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Karl Schurz
In Newyork ist gestern Karl Schurz , der geistig « Füh¬

rer und hervorargendste Repräsentant des Deutschtums in
den Vereinigten Staaten , an einem Magenleiden gestorben.

Schurz, geboren 2. März 1829 in Liblar bei Köln , stu¬
dierte seit 1847 in Bonn Philologie und Geschichte. Hier
trat er in Beziehungen zu Kinkel , beteiligte sich im Frühjahr
1849 an dem Siegburger Zeughaussturm und schloß sich den
Aufständischen in der Pfalz und in Baden an . In Rastatt
gefangen genommen, entkam er in die Schweiz , von wo er im
Sommer 1859 unter falschem Namen als Student nach Ber¬
lin ging, um die Flucht Kinkels aus Spandau herbeizufüh¬
ren, was ihm im November 1850 gelang . Schurz wandte
sich dann über Paris nach London , von wo er sich 1852 nach
Amerika einschiffte. Anfangs in Philadelphia wohnhaft,
siedelte er 1855 nach Watertown (Wisconsin ) über . Er

''rde einer der einflußreichsten Führer der jungen republi-
w.lgchcn Partei , zu deren Sieg 1860 er wesentlich mit bei-
Wg. 1859 steh er sich als Advokat in Milwaukee nieder,
ü>urde 1861  b 0n Lincoln zum Gesandten in Spanien er-
Mnt , resignierte aber noch in demselben Jahre , um gegen

Sezession zu kämpfen . 1862 war er Vrigadegeneral,
^E " ^^alwajor , kommandierte eine Division in der zwei»

^WWhlacht bei Bull -Run und bei Chancellorsville und
tär r^ en  Schichten bei Gcttysburg , Chattanooga uiw
rum <& • bem  Kriege ernannte ihn der Präsident Johnson

Hwi iL^ ^ o"rinissar , um die südlichen Staaten zu besu-
fctaM. iE . ^ urde er von Missouri zum Bundessenator ge-
Äidwar  er unter Hayes Minister des Innern
Neri, in dieser Stellung durch seinen Eifer für
bstcŵ " ^^ icä  öffentlichen Wohls aus . 1884 und 1892
halt nnl  rils Mitglied der Zivildicnstrcformliga leb-
b)Qr 1 Agitation für die Wahl Clevelands . Wiederholt

Journalist tätig.
Todê ./ bwyork zogen sofort nach dein Bekanntwerden des

^ ^ ^ " ^ churzalleöffentlichen Gebäude und viele priva-

Kleines FenlHefon.
itn Phonograph gut ist. Die meisten Leute betrach-
»enn' si- i ^ ^°Sraphen nur als ein Spielzeug und freuen sich,irr rtTT/n-»» CMn/> n m 1i <>t4 StP SlTviP PttlPr*D̂Ut fiP ; -‘v ^ J u nur als ein iLPlerzeug uno Irenen Illl),
ßr 'aiabonn l ')\ em >n aller Bequemlichkeit die Arie einer
ätiüiti «fh °??r e’n Stück einer berühmten Kapelle hören
h  aitberp av bl£  Sprechmaschine ist auch von großem Nutzen
erung ^ ' " ?e und hat sich als gewaltiger Faktor zur Für.
reitet ift Ti. ■, Q*Itm  nnd Wissenschaft erwiesen . Weil ver-
^stracke ^̂ '̂ is die Verwendung des Phonographen , ein ? gute
lte, bieTm'ör ^ örachuntcrricht zu erzielen und gewisse Dia-

uch in b,u ^ " 'k^ ^ cn begriffen sind, genau zu fixieren . Aber
^würbil ." a? einzelnen Fallen hat der Phonograph schon

~ Lenste geleistet, an die sein Erfinder wohl kaum
^rst ToUn 1°“ ?'. toie  eine englische Zeitschrift erzählt , der
^liasreisi- ^ arding ohne seine Hilfe kaum eine große For-
^uibesim.»/ " ^els wilde Innere des Varoiselandes und zur
°nb, ba§ r, DWci,£n können . Die Reise führte durch ein-0 , n, i.unnen . sjie ’Jtct | e fllyin : ouru./ «ui
llnn Und f • ÖOn  Schwarzen bevölkert ist, die dem weißen

:n. aiinino 111̂eiolge sicherlich Widerstand entgegengesetzt
'' pnd um r' etooftrtß war jedoch der Expedition günstig ge-
tz Besiki-n oen vielen Untertanen in den entlegenen Teileni' La feine SBhinfrfvp rn nnhm inan die

J °i tQ *> en  ’ n Anspruch . Der Herrscher deS Ba-
^  ie ' ne Befehle in den Schalltrichter hinein

1 ,. QUe  st me Untertanen , Oberst Harding möglichst
^ feirte biesen Walzen bewaffnet , trat der For.

lnyNiche Reise an. Ost genug zeigten ihm die ein¬

te Gebäude die Flaggen auf Halbmüst . Die Trauerbezeug,
ungen sind allgemein . Präsident Roosevelt  sandte dem
Sohn von Karl Schurz ein Beileidstelegramm , das damit
schließt : „Die Dienste von Schurz in Krieg und Frieden wer¬
den nicht vergessen werden , solange die Geschichte der Repu¬
blik besteht ."

Die „Nordd . Allg . Ztg ." widmet Karl Schurz folgenden
Nachruf:

„Mit ihm ist der bedelstendste Vertreter der zahlreichen
Deutschen heimgegangen , die jenseits des Ozeans eine zweite
Heimat gefunden haben . Die hohe Verehrung , die er bei
den Stammesgenossen in den Vereinigten Staaten genoß , ist
ein sprechender Beweis sür die seltene Stellung , die Karl
Schurz sich durch geistige Begabung , Tatkraft und Charakter
unter den Deutschen erworben hatte . Er stand ihnen in deni
erfolgreichen Bestreben , deutsche Eigenart mit hingebender
Arbeit für das große Gemeinwesen , das ihnen eine gastliche
Stadt gewährt , zu verbinden , als Vorbild vor Augen . Durch
seine glänzende Beteiligung an den Kämpfen für die Erhalt¬
ung der Einheit der Nation , bei denen er hohe Führerstel¬
lungen innehatte , erscheint er als hervorragendster Typus
des amerikanischen Deutschtums , das unbeirrt der Fahne des
amerikanischen Staatsgedankens gefolgt ist . Mit den
Stainmesgenossen jenseits des Ozeans und der ganzen ame¬
rikanischen Nation betrauert die alte Heimat in dem nun
Verewigten einen Sohn unseres Volkes , der an der Spitze
zahlreicher Angehöxiger unserer Rasse den deutschen Namen
in der Fremde zu Ehren gebracht und so wesentlich dazu mit¬
gewirkt hat , daß das Deutschtum jenseits des Ozeans als
eines der wertvollsten Elemente , aus denen die große ameri¬
kanische Nation hervorgegangen ist, hohe Wertschätzung ge¬
nießt ."

Dis deutfdien Regierungs - und
Siädleuerlreler in England.

Von den zu einer Studienfahrt nach England gereisten
Vertretern deutscher Stadtverwaltungen ist gestern wieder
in London eine große Anzahl aus Köln eingetroffcn , die sich
den vorgestern angekommenen Herren anschlossen. Nach
dem Empfang durch den Begrüßungsausschuß fuhren die
Mitglieder nach der City , besichtigten die Bibliothek , Gemäl¬
degalerie und das Museum in Guildhall und nahmen in der
„Mercers Hall " den Imbiß ein . Das Bankett zu Ehren dcr
deutschen Oberbürgermeister verlief glänzend . Außer den
deutschen Gästen mit ihren Amtsketten und Orden waren
mehrere Bürgermeister der Londoner Bezirke mit ihren
Amtsketten erschienen . Kriegsminister Haldane brachte
einen Toast auf den deutschen Kaiser aus . Auf Haldgnes
Rede dankte der Berliner Oberbürgermeister Kirschner . Der
frühere Unterrichtsminister Sir John Gorst entwarf dann
ein glänzendes Bild von Deutschlands städtischen Gemein¬
wesen und toastete auf friedliche und freundschaftliche Bezieh¬
ungen , wofür Regierungspräsident Dr . von Meister.
Wiesbaden  dankte . Einen Toast ajjr die deutschen städti-
schcn Einrichtungen brachte Lord Avebury aus , worauf der
Oberbürgermeister von Dresden , Dr . Beutler , mit e:nem bei¬

fällig ausgcnommenen Hinweise dankte , daß alle Selbstver¬
waltung aus England stamme.

Die Vertreter der deutschen Städte sandten dem^König
einen ehrfurchtsvollen Gruß und brachten gleichzeitig ihre
tiefe Würdigung der Ehrung zum Ausdruck , die ihnen der
Ltönig durch seine Einladung , Schloß Windsor zu besuchen,
und durch die Erlaubnis , dem König persönlich ihre Huldig¬
ung darbringen zu dürfen , erwiesen habe . Die ^ deutschen'
Herren wurden alsbald vom Privatsekretär des Königs Lord
Kpollys empfangen , der ihnen die Antivort des Königs auf
ihr Telegramm übermittelte , in welcher der König seinen
Tank für das Telegramm , sowie das aufrichtige Vergnügen
ausspricht , die deutschen Städtevertreter am nächsten Freitag
zu empfangen . Der König hoffe , der Aufenthalt in London
werde den Herren Vergnügen bereiten , und er sei der Ansicht,
daß deren Besuch in jeder Hinsicht erfolgreich sein werde.

förnerifca gegen die Einwanderung.
Wie sich die Zeiten ändern ! Einst nahm Amerika je¬

den Einwanderer mit offenen Armen auf , dann forderte
man auf einmal den Nachweis gewisser Existenzmittel bei
den in amerikanischen Häfen eintreffenden europäischen Aus¬
wanderern , und jetzt will man in Nordamerika sogar die
Einwandötung fremder Elemente einschränken , weil die
Einwandere » den großen amerikanischen Städten wie auch
vielfach dem platten Lande lästig werden . Vorläufig be-
schränkt man sich darauf , durch besonders scharfe Handhab-
ung der bestehenden Gesetze soviel wie möglich Einwander¬
ungslustige fernzuhalten . Es gelingt auf diese Weise,
einige Tausend Unglückliche abzuschieben , aber trotzdem kom.
men jetzt über eine Million Menschen ins Land , welche die
Oiroßstädte und die Industrie belasten . Will man etwas än¬
dern , so sind durchgreifende Maßregeln nötig . Aber welche?
Stimmen werden laut , die scharfe Einwanderungsverbote
für Amerika verlangen ; es habe den Anschein, als ob Ame-
rika die Abtagerungsstätte für die untersten Votksklassen
Europas werden solle, und dagegen niüsse man sich aus vie¬
len Gründen energisch wehren . In diesem Sinne arbeitet
u . a. die Immigration Restriction League . Andere , die dem
Problem tiefer nachgehen , se^ m in radikalen Einwander,
ungsverboten ein jähes , unmöglich durchzuführendes Durch,
brechen amerikanischer Tradition , die dem Lande und Volke
die in der Vergangenheit so segensvoll gewesene Mitarbeit
der Ausländer rauben Pnd daher schädlich wirken müßten.
Sie sind der Meinung , daß die Vereinigten Staaten die
Einwanderung nicht hindern , ihr aber auch nicht mit gebun.
denen Händen tatenlos zuschauen , sondern sie vielmehr re-
gulieren sollten . Wollten die fremden Völker ins Land , so
müßten sie sich auch eine gewisse Schiebung gefallen lassen.
Eine Ansiedelungsbehörde müßte das Recht und die Pflicht
haben , die Einwanderer nach den dünn bevölkerten Landes¬
teilen zp dirigieren , in denen Arbeitskräfte fehlten , die noch
fast gar nicht unter Kultur genommen seien, in denen unend.
liche Schätze der Natur durch Arbeit entrissen und der
Menschheit zugeführt werden könnten . Der heutige Krebs¬
schaden bestehe nicht in der Einwanderung tiefstehender Be-

geborenen Häuptlinge auch offen die Feindseligkeit . Dann setzte
der Reisende nur den Phonographen in Tätigkeit , und fast zu
Boden gestreckt vor Schreck hörten die Eingeborenen die Be¬
fehle ihres Herrschers aus dem „Sprecheisen " hervortönen . Mit
offenem Munde starrten sie auf das Instrument , jeden Augen¬
blick glaubten sie, der Geist Lewayikas werde aus dem „Zauber,
ding" aufsteigen und dann stellten sie sich dem Oberst bereit¬
willigst zur Verfügung und unterstützten ihn in jeder Weise.
So konnte er 3000 englische Meilen zurücklegen, ohne belästigt
zu werden oder sich gegen die Schwarzen verteidigen zu müssen.

Die türkischen Frauen der besseren Volksklassen sollen, wie
aus Konstantinppcl gepeldet wird , in der letzten Zeit von einer
wahren Fluchtepidemie befallen worden sein. Man wird sich
entsinnen , daß vor einigen Monaten die beiden Töchter des Ge¬
neralsekretärs des Ministeriums des Aeußeren aus dem Harem
nach Paris entflohen . Bald darauf flüchtete die Tochter des
ermordeten Redwan Pascha . Jetzt kommt die Nachricht von
der Flucht dcr Töchter des Ministers des Innern . Viele vor-
nehme Familien erleben es, daß ihre Töchter die Langeweile
des Haremslebens nicht mehr ertragen wollen . Alte Türken,
die sich noch der Zeit des Krimkrieges entsinnen , erklären , daß
seit dieser Zeit niemals eine solche Flucht aus den Harems er¬
folgt sei, wie heute . Damals verliebten sich die Türkinnen in
die französischen Offiziere und liefen ihnen bis nach Frankreich
nach.

„Seelenkleider ". Schon im Vorjahre hatte eine Londoner
Toilettenkünstlerin Madame Lucille den sinnvollen Einfall ge¬
habt, Gewänder zu komponieren , die einen bestimmten Seelen¬

zustand ausdrücken und bei gewissen Stimmungen des Gemütes
getragen werden können. Diese Idee fand so viel Anklang, daß
ihre Urheberin auch in diesem Jahre wiederum mit einer Ans-
stellung ihrer Seelengewänder hervorgetreten ist. In eine
Wolke zarten Wohlgeruches gehüllt , umklungen von den ge¬
dämpften Melodien einer sein abgestimmten Musik, schritten
schöne Gestalten durch den Saal , angetan mit jenen Kleidern, in
denen „vom dunklen Ernst bis zur jauchzenden Lust, von der
lastenden Schwere des bedrückten Gemüts bis zur schwebenden
Leichtigkeit" alle Regungen des Herzens ausgedrückt sein sollten.
„Schluchzende Wehmut ' , so hieß ein Gewand aus mattgrauem
Crepon mit unzähligen weißen Spitzenkrausen , dessen müde
Wehmut zu dem verführerischen Lächeln des Mannequin der es
trug seltsam kontrastierte . Auch „süße Sehnsucht", ein 'grünes,
weich fließendes Voilckleid mit einem malvenfarbenen Hut,
paßte wenig zu dem stereotvpen Lächeln der Trägerin . „Wenn
die Liebe stirbt ' , hieß das Motto einer anderen Toilette . Die
Liebe starb in einem braunen Uoilekleid, dessen Tönung an die
welken Blatter im Herbst erinnerte , aber ihre einstige Stärke
ward angedeutet durch einen purpurnen Hut , der umwogt vmrde
von einem schmachtenden violetten Schleier . Zwei malven¬
farbige Mussclinkleidcr waren „steter Erinnerung " ijind „ewi¬
gem Gedenken" gewidmet . Ein rosa Seidenkleid mit einem
rosennmkränzten Hut hieß „Rose im Blühen ". Ein blasser tief,
grauer Brokat schilderte das „Sterben des Tages ", andere lejse
Nuancen führten in die Träumerei der Abenddämmerung ein.
Ein „Farbenrausch " bot seltsam grelle Harmonien , und „der
Leidenschaft Sieg " schwelgte in dunkelroten und purpurroten
Farben.
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völkernngSklaisen cm sich — denn Amerika könne auch diesen
Raum genug bieten — sondern darin , daß diese sich aus¬
schließlich in de» großstädtischen Armenquartieren festsetzen,
und daß sich ihre Arbeitskraft nur in der Industrie betätige.
Nützlich und Pioniere der Kichtur könnten diese meist aus
bäuerlichen Verhältnissen stammenden Einwanderer werden,
wenn man sie bei der Hand nehme , wieder den Aeckern und
Feldern zusührtc , vor allen Dingen sie nach den gesegneten
und fruchtbaren Fluren des Westens und des Südens bräch¬
te . Die Einwanderung , wie sie sich jetzt entwickelt habe,
könne nur durch eine staatliche Ansiedclungspolitik im
großen Stil in gesunde Bahnen gelenkt werden . Diese sei
anzustrebcn und die Bundesgewalt eventuell gegen den Wi¬
derstand der Einzelstaaten zu stärken . Zu diesen Erwäg¬
ungen benrcrkt Dc .Schomcrus in einer beachtenswerten Stu¬
die , die im neuesten Heft von Conrads Jahrbüchern für Na¬
tionalökonomie und Statistik erschienen ist : Man wird nicht
verkennen , daß in diesem Gedankengange sehr viel richtiges
liegt , und daß der Vorschlag vielleicht die beste Lösung d̂es
Problems wäre . Aber der Weg ist lang und die Ausführ¬
ung erfordert eine groß angelegte Organisation , so daß man
erhebliche Zweifel haben muß , ob sich das amerikanische
Staatswcsen ihr wird unterziehen können . Jedenfalls liegt
aber in dieser ganzen Situation eine ernste Mahnung für
alle Auswanderungslustigen , ihr Vorhaben sorgfältig nach-
zuprüfen.

Lis kags in Ru&fcmd.
Uoffchlog.

Der Kommandant des Petersburger Hafens , K u s -
m its ch, der wegen seiner Härte bei den Arbeitern verhaßt
war , wurde gestern , als er die Arbeiter von der Maifeier ab¬
halten wollte , erschlagen . — Im übrigen ist die

niaifeier
in Petersburg ruhig verlaufen . Erst in den Abendstunden
fanden Umzüge statt von etwa je 100 Personen durch die
Hauptstraßen der Stadt.

Telegramme aus zahlreichen russischen Städten melden,
daß ein Teil der Arbeiter am gestrigen Tage gefeiert hat.
Die Ruhe wurde in : allgemeinen nicht gestört , nur in Wo-
logda kam es zu Ruhestörungen . Die Bauern warfen Stei¬
ne gegen die Arbeiter , welche mit Gewalt die Einstellung der
Arbeit in den gewerblichen Etablissements herbeiführten
und die Schließung der Läden erzwangen . Als Schüsse ab¬
gefeuert wurden , lief die aufgebrachte Menge nach dem
Stadthause , um es in Brand zu stecken. Gouverneur Lady-
ninski , der nach dem Brandplatz kam, wurde verletzt . Auch
mehrere andere Personen wurden verletzt.

Die Fabriken , die Druckereien und die Mittelschulen
in O d e s sa streiken seit gestern ungeachtet der Drohung des
Generals Karangosow . Heute erwartet man i» Odessa die
Aufhebung des Kriegszustandes.

In M o s k a u feierten am russischen 1. Mai die sämtli¬
chen großen Betriebe . In der Elektrizitätszentrale war eben¬
falls die Arbeit eingestellt , sodaß abends Moskau ohne Be¬
leuchtung blieb und der Betrieb der elektrischen Bahn ein¬
gestellt werden mußte . Die Druckereien arbeiteten nicht.
Morgen erscheinen keine Zeitungen . In den Bäckereien gab
es kein frisches Brot . Die Geschäfte sind meist geöffnet . D e
Straßen bieten das gewöhnliche Bild . Aufzüge fanden nicht
statt.

Oer ITIord cin 6apon.
Rechtsanwalt Margolin kehrte gestern in später Nacht¬

stunde aus Oserki nach Petersburg zurück und erzählte , daß
jene Person , die die Wohnung in Oserki unter den Namen
Putilin mietete , nicht Gapon selbst tvar , sondern eine freni-
de Person . Der Hausknecht des Hauses in Oserki erkannte
unter verschiedenen Photographien sofort jenen Putilin wie¬
der . Dadurch wurde die Spur des Verbrechers bereits ent¬
deckt. Die Freundin Gapons , Fräulein Usdalow , eine
junge , zwanzigjährige Person , traf gestern in Oserki ein , um
die Leiche zu sehen. Dies wurde ihr aber vom Prokureur
nicht gestattet . Gapons Uhr ist um 12 Uhr 3 Min . stehen
geblieben . Als man sie schüttelte , setzte sie sich in Gang . Ein
Beweis , daß das Verbrechen um 12 Uhr nachts und zwar
am 11. April vollzogen wurde . Ta man auch Cigaretten¬
reste aus einer finländischen Fabrik fand und da ferner das
an Margolin gesandte Geld in eine finländische Zolldeklara¬
tion eingewickelr war, . ist die Annahme berechtigt , daß an
dem Morde auch eine Persönlichkeit ans Finland beteiligt ist.

Lornbencittentat.
In Warschau wurde gestern abend Uhr an der Ecke

der Marschalkowskastraße gegen den wegen seiner Verfolg¬
ungen verhaßten Gehilfen des Polizeit 'ommissars , Haupt¬
mann K o n st a n t i n o w, eine Bombe geschleudert , die mit
furchtbarem Knall explodierte . Konstantinow wurde in
Stücke gerissen . Der Attentäter , obwohl verletzt , bemühte
sich zu entkommen . Er gab auf die ihn verfolgenden Solda¬
ten Revolverschüsse ab und verletzte einen seiner Verfolger.
Von den Mannschaften einer herbeieilendcn Patrouille wur-
de darauf eine Salve auf das Publikum abgegeben , durch
die drei Männer getötet und 19 schwer verletzt wurden.

8er neue ruf[ifche ITlinifter des Auswärtigen.
cv -> ~ er. ntiu.c Minister des Auswärtigen , A. P . v.
ü? bwolskr,  wird in Rußland selbst als ein Staatsmann
von hoher Begabung betrachtet . Er ist das wirkliche Gegen-
terl seines Vorgängers , des Grafen Lainsdorff , der nichts
als ein routinierter Bureaukrat war . Von dem neuen Mi-
mster erhofft man daß er die Mißwirtschaft beseitigen wird,
d :e unter dem Grafen Lamsdorff im Ministerium des Aeuße-
ren e.ngenssen war . Obwohl er noch verhältnismäßig jung
ist , : st er früher schon mehrfach für den Posten des Ministers
des Auswärtigen genannt worden . Er war bisher Gesand-
ter Rußlands in Kopenhagen . Er wirkte hier seit deni Te^
zembcr 1902. Dort ersetzte er den Grafen Benckendorsf der
damals Nachfolger des Barons Staal in London wurde.
Seine Entsendung i:ach dem Hofe in Kopenhagen galt als
eine besondere Auszeichnung , da für den Posten am dänischen

Hofe wegen der nahen verwandtschaftlichen Beziehungen zum
Petersburger Hofe nur bevorzugte Persönlichkeiten erwählt
zu werden pflegen . Man rühmt Herrn von Jswolski nach,
daß er sich von dem Schema der alten russischen Diplomatcn-

H. P. von Sswolski.
schule frei zu machen verstanden hak und einen weiten Blick
mit Tatkraft und Besonnenheit vereinigt . Ehe er nach Ko¬
penhagen kam, war er Vertreter Rußlands in München,
Belgrad , beinr Vatikan und in Tokio.

* Wiesbaden , 15. Mjai 1900.

Zum Uod der Prinzelfin Friedrich Karl von Preußen.
Die Beisetzung der in Friedrichroda verstorbenen Prinzessin

Friedrich Karl von Preußen , deren Bildnis wir heute bringen,
findet im engsten Familienkreise statt . Der Kaiser wird an der

Trauerseierlichkeit teilnehmen , die für den 19. oder 20. d. M.
angesetzt wevden dürfte . Eine endgültige Bestimmung ist noch
nicht getroffen.

Deuffdi -Südweh -flh -ika.
Amtlich wird gemeldet: Wie bereits berichtet worden ist,

war Morcnga anfangs April in der Gegend von Ukamas auf
deutsches Gebiet zurückgekehrt, nachdem die Kapp-olizei seine
Werft in nördlicher Richtung nach der Gegend von Rietfontein
S . O . abtransportiert hatte . Morengas Spur ging dann ver¬
loren . Erst am 29. und 30. April wurde durch Augenzeugen
sestgestellt, daß Mvrenga sich im englischen Grenzort Bisseport
östlich von Klipdam gezeigt habe. Als er am 1. Mai auf deut¬
sches Gebiet zurückkehrte, nahm Hauptmamr Bcch, früher im
Jeldartillerie -Regt . 11, der die Absperrungstruppen an der Ost¬
grenze befehligte, sogleich die Verfolgung auf. Mvrenga über¬
schritt alsbald mit bewaffneten Orlogleuten wieder die Grenze.
Da , die Kappolizei , deren Lester Wille vorausgesetzt wurde,
nicht in der Lage war , Morengas Entwaffnung zu erzwingen,
dehnte Bech die Verfolgung a uf britisches .Gebiet
aus . Am 4. Mai überraschte er Mvrenga mit 40 Orlogteuten
bei Romisulay , 20Kolimeter östlich von Gapnets . In dem ein-
stündigen Gefecht fielen 26 Hottentotten , und 23 Gewehre , 100
Patronen und die Pferde Morengas wurden erbeutet . Moren-
ga selbst crluclt zwei Streifschüsse und entfloh mit sechs unbe-
waffneten Begleitern . Hauptmann Bech kehrte nach kurzer Der-
folgung auf deutsches Gebiet zurück.

Verraffungsänderung in Württemberg.
Der Bericht der Verfassuugs -Kommissiou der Württem-

bergischen Standesherren ist erschienen. Er legt , da seine Vor.
schlüge sich von den Beschlüssen der zweiten Kammer ziemlich
weit entfernen , der Revision neue Hindernisse in den Weg. Was
die Zusammensetzung der ersten Kammer anlangt , so reduziert
der Kommissions-Vorschlag die Zahl der vom andern Hause
bestimmten Vertreter von Handel , Industrie und Gewerbe.
Wesentlich und von einschneidender Bedeutung ist der Beschluß
der Kommission der ersten Kammer , wonach sie zur Ergänzung
der zweiten Kammer die durch Proporz zu wählenden Abgeord¬
neten niefit zugcstehcn will. Die Erhöhung des Alters für das
passive Wahlrecht von 25 auf 30 Jahre wird auch nicht der
zweiten Kammer erhalten . Beim Budgetrecht reduziert die
erste Kammer allerdings ihre Ansprüche gegenüber den früheren.
Sie behält sich aber die Mitwirkung bei der Erhöhung gewisser
Steuern vor und will auch bei Aufnahme von Anlkihen mit
der zweiten Kammer aleicbberecbtigt sein.

Englands Kriegsbereitlchast.
In her gestrigen Sitzung des englischen Oberhauses lenh.

Baron Wemyß-TouglaA die Aufmerksamkeit aus die Frage i e,
Landesverteidigung und der obligatorischen Dienskpslichl ^
Miliz von Portsmouth . Der Unterstaatssckretär des Krie«»
erklärte darauf folgendes : Er habe die militärischen Ratgeber
im Krnegsamte befragt . Er hege den Wunsch, zur Beruhiĝ ,
des Publikums auszusprcchcn, daß England einen MobilmaL
ungsplan besitze, mit welchem, wie man hoffe, es möglichjej
eine Mobilmachung ebenso schnell wie jede Macht des Festst»!
des durchführen zu können. Es seien ferner auch Pläne für die
Verteidigung aller befestigten Häfen vorbereitet , sodaß, wie
zuversichtlich behaupten könne, man in der Lage sei, plpfllche»
Angriffen Widerstand zu leisten. Die Pläne wurden unter
Mitwirkung der Admiralität ausgcarbeitet . Sowohl die
miralität wie das Kriegsamt seien im vollständigen Einverneh.
men betr . die bei der Verteidigung Englands zu ergreifenden
Maßregeln . Die Regierung beabsichtige auch nicht ein Gesetz
betr . die obligatorische Dienstpflicht für die Miliz einzubrinzei,
Aber die Regierung habe cs sich angelegen sein lassen, die Rjst
zu einer vorzüglich organisierten Truppe zu machen, welche die
reguläre Armee sowohl im Jnlande wie im Auslände unter-
stützen könire.Solange die englische Seemacht in ihrem gegyrwär.
tigert Bestände aufrecht erhalten werde, liege keine Notwendig,
keil vor , in anderer Weise gegen einen Angriff Vorsorge z»
treffen . Aber der Armeerat habe gemeint , daß man auch auj
unwahrscheinliche Ueberfälle vorbereitet sein müsse. Versuche
hätten gezeigt, daß keine fremde Macht imstande sein werde, ein
einfallendes Korps von 10 000 Mann mit Artillerie zu lande»,
ohne daß die Kanalflotte , welche in Verbindung mit der eng.
lischen Küste bleibt , verhindernd eingreift . Im Falle eines An-
griffes sei eine vernünftige Möglichkeit aber nicht, jede unwahr-
scheinliche Möglichkeit in Betracht zu ziehen. Er möchte gern
einen Plan ins Auge fassen, um die Freiwilligen für die K».
stenverteidigung nutzbar zu machen und diese Angelegenheit
werde gegenwärtig in Erwägung gezogen.

Oie Hrbeifslofcn Londons.
Bei prächtigstem Wetter bewegte sich gestern absichtlich

langsamen Schrittes ein Zug von ungefähr 8000 arbeitslosen
Männern , zerlumpten Frauen und Kindern durch die sashionab-
lesten Straßen Londons nach dem Hydepark zur Kundgebung
„des Rechtes aller auf Arbeit ". Den Zug eröffnete eine ©tan-
barte mit der Aufschrift : „Arbeit oder Aufruhr !" Unter den
Rednern befanden sich Keir Hardie und Seddon , die zündende
Reden hielten . Eine riesige Polizeimacht war aufgeboten, doch
verlief die Versammlung ruhig.

Deuffdilund.
Berlin . 14. Mar . Im A b g e o r d ne te n h a use wurde

heute zunächst der Antrag von Zedlitz ans Abänderung des Koni-
munalabgabengesetzes in der 2. Lesung angenommen , ebenso ein
freisinniger Antrag auf eine baldige Reform des Kommunalab
gabengesetzcs. Einkommen - und Ergänzungssteuergcsetz wurden
in der Fassung zweiter Lesung angenommen , desgleichen in der
Gesamtadstimmung der Gesamtentwurf . Morgen 3. Lesungstn
Novelle zum Kommunalabgabengesetz und 2. Lesung der Se.«u>
därbahnvorlage . W

veutlcker Rslckstag.
(102 . Sitzung vom 14. Mai , 1 Uhr .)

Auf der Tagesordnung steht die zweite Beratung
Gesetzes betreffend

Henderung einiger Vorschriften des Keichslternpelgefetzs».
Artikel 1 der Vorlage unterwirft auch die nicht zur Steril

gäbe gelangenden Aktien der Stempelpflicht.
Geheimrat Kühn  befürwortet die Vorlage namens dekß

Regierung.
Abg . Kämpf (Freist Vp .) sagt , er würde ^ gegen ow,

Vorlage kein Wort verlieren , wenn die Kommission
Gesetz nicht rückwirkende Kraft verleihen wollte . Er
den Antrag abzulehnen.

Abg . Müller-  Fulda begründet einen Antrag , I ß
1. Juli den 1. März 1907 als Termin in das Gesetz am
setzen. Die Notwendigkeit , für das Reich neue Emnah
quellen zr: erschließen , lasse die Annahme dieser Vorlage ^
besonders empfehlen.

Abg . Mommsen (Freist Ver .) bittet , dre ruckwr»W
de Kraft nicht zu beschließen. .

Abg . Arendt (Rp .) erklärt , von rückwirkender
sei hier nicht die Rede . Er sei aber einverstanden , l
Uebergangszeit möglichst entgegenkommend zu sein.

Abg . Singer (Soz .) führt aus , seine Partei ha ■ , j
Vorlage für berechtigt , zumal sie nicht schwache Scyu» M
treffe . ®{r.)

Nach einer Bemerkung des Abg . Dowe (Sf e'k "^ et
wird die Erörterung geschlossen und Artikel 1 unr ^ ' -j,
^ »pp* rr . . . . . . Wnfrnflß
Kommissionsfassung angenommen mit einem Anträge ^
ler -Fulda , ebenso Artikel 2. Die Erörterungen über . ■
3 und 4 werden zusammengefaßt . 9!yen5t

Abg . Graf Kanitz  schließt sich dem Anträge .^
an , der den bisherigen Stempelsteuersatz von "Zweizehrw
aufrecht erhalten will im Gegensatz zu dem
antrage.

Kon

AntrLS
Abg . Kämpf (Freist Vp .) befürwortet seinen

nach deni Kauf und sonstige Anschaffungsgeschäsw
ten und Schuldverschreibungen des Reiches , der
ten , Gemeinden , Kreise und Provinzen befreit se .
von dem Stempel . her

Nach längerer Debatte wird in der Abstimmung ^ ^
trag Kämpf -Mommsen angenommen , die Vorschni
Artikels 3 auch auf der: Arbitrageverkehr zwischen^ iäge
scheu Börsenplätzen auszudehnen . Alle übrigen * enfi ßi‘
werden abgelehnt und die Kommissionsbeschlüsse a
mein. Das Gesetz soll bereits am 1. Juli d. -0 - ■

treten . &ert  AB'
Ferner wird eine Resolution angenommen , % -cr

bard -Zinsfuß für Schuldverschreibungen des Rc > ' j,en
Bundesstaaten bei der Reichsbank ans £ Frozen - über
Wechseldiskont herabzusetzen . Auch der Gesetzes &je gin*
die Ausgabe von Reichskassenscheinen von 10 U*V ^ gssu»S
ziehnng der Scheine - >on 50  und 20 *Jt  wird in b
der ersten Lesung angenommen.

Dienstag 1 Uhr : Dritte Lesung der
Mantelgesetz zu den Steuervorlagen.

Diatenvor
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Die ßröeltsrbewegung.
Berlin . 14 . Mai . Den Abendblättern zufolge ist der Ber¬

liner Schlosserausstand beendet,  nachdem die Schlos.
ser heute den am Samstag von der Tarifkommission der Ar¬
beitgeber und Arbeitnehmer vereinbarten Tarifvertrag ange¬
nommen haben.

Dresden . 14 . Mar . In einer heute nachmittag abgehalte¬
nen , von etwa 2000 Personen besuchten Versammlung der hie¬
sigen Former und Gießerciarbeiter  wurde beschlos¬
sen in die am vorigen Dienstag abgebrochenen Einigungsver¬
handlungen wieder einzutreten . Aus der bisher tätig gewese¬
nen Zehnerkommission wurden drei Mann gewählt , die aufgrund
der ursprünglichen Arbeiterforderungen mit einer ebenso starken
Kommission der Gießereibesitzer verhandeln sollen.

Neumünster , 14 . Mai . Der Textil fabrikanten-
verein hat einen Anschlag in sämtlichen Fabriken verteilen
lassen, demzufolge falls die Ausständigen der Firma Mährens
bis zum Mittwoch nicht die Arbeit ausgenommen haben , die
Aussperrung sämtlicher in den hiesigen Fabriken beschäftigten
Arbeiter vor sich gehen soll und zwar dergestalt , daß am Mitt-
woch in acht Tagen sämtliche hiesigen Textilfabriken still gelegt
sind . Es kommen dabei mehrere tausend Arbeiter in Frage.* * *

(Telegramme .)
Berlin , 15 . Mai . Der Kampf im Berliner Buchbin¬

der - Gewerbe  hat eine weitere Ausdehnung erfahren . Wie
gestern in einer Versammlung der Ausständigen und Ausge¬
sperrten berichtet wurde , ruht die Arbeit jetzt in 17 Berliner
Betrieben . Betroffen sind zurzeit 973 Arbeiter , 488 männliche
And 485 weibliche . Die Arbeit wird überall dort niedergelegt,
wo der Arbeitgeber sich nicht verpflichtet , seine Arbeiter nicht
mit Ausstandsarbeiten zu beschäftigen.

Leipzig, 15. Mai . Bis heute sind in 14 Buchbinbertien ins¬
gesamt 2800 Mann ausständig . Der Betrieb wird mit zugezo¬
genen Hilfskräften in beschränktem Maße aufrecht erhalten . Un¬
terhandlungen zwischen Ausständigen und Unternehmern haben
noch nicht stattgefunden . Die Letzteren wollen in den nächsten
Tagen eine öffentliche Kundgebung erlassen.

Serajewo , 15 . Mai . In dem Kohlen - und Eisenwerk in
Zenica ist ein Ausstand ausgebrochen . Die Ausständigen bewar¬
fen die Gendarmen mit Steinen und schossen mit Revolvern.
Die Gendarmen gaben darauf Feuer , durch welches drei Per¬
sonen getötet  und fünf verwundet wurden . Auch ein Gen-
darin wurde verwundet . Von hier wurden zwei Kompagnien
nach Zenica entsendet.

Zusammenstoß mit einer Lokomotive . Man meldet uns
aus Kassel,  14 . Mai : Bei dem Bahnübergänge in der Nähe
don Bettenhausen ' stieß gestern ein Fuhrwerk mit einer Loko¬
motive zusammen . Das Fuhrwerk wurde von dem vier Meter
hohen Eisenbahndamm hinabgeschlcudert . Der Landwirt Nolte
wurde lebensgefährlich verletzt , sein sechsjähriges Enkelkind ge-
tötet.

Unwetter . In Lüttich wütete gestern ein heftiges Gewitter
und richtete unberechenbaren Schaden an . Die Unterstadt ist
überschwemmt ; in den Straßen steht das Wässer Ihh m. hoch.
Eine 80 m. lange Mauer ist eingestürzt ; die Tivolibrücke ist
ebenfalls zusammen -gestürzt . Personen sind nicht zu Schaden ge-
kommen. . Etwa 3000 Pilger , die gegenwärtig in Lüttich veilen,
können nicht nach der Heimat zurückkehren.

Raubmord . Das „Berl . Tagebl ." berichtet aus . Teplitz:
Aer Privatier Schneider , der mit seiner Frau von Bilin nach
Brucs gefahren war , um Gelb von der Sparkasse abzuheben,
d>urde nachts auf dem Rückwege von 2 unbekannten Personen
beraubt und nach furchtbarem Kampfe getötet . Merkwürdiger-
mei;e kam seine Frau unverletzt  davon . Unter dringen¬
dem Mordverdacht wurde die Gattin des Ermordeten und der
Liebhaber ihrer Tochter verhaftet.

Drei Kinder vom Witz erschlagen . Bei einem über den
ganzen Bayerischen Wald niedergegangenen außerordcnllich hef-
stgen Gewitter schlug der Blitz in Waldkirchen in ein Anwesen
k>n und tötete drei Kinder , deren Mutter auf einer Wallfahrt
abwesend war.

Der Dreschgras . Der bekannte Graf Pückler -Klein -Tschirne,
jT1 Sur Zeit eine Festungshaft in Weichselmünde verbüßt , hatte
^sgsn eines Brandes auf seinem Gute einen Urlauh erhalten.
Efer ,st abgelaufen . Der Graf ist nicht auf die Festung zurück.
8 te Wt und wird daher behördlich gesucht.
» Selbstmord . Die Vorsteherin des Kieler Damenvereins,

^sten ^ Bertel , vergiftete sich infolge finanzieller Schwierig-

m . Eickskeisung. Aus Marienburg wird ,vom 14. Mai gemeldet:
“l Strecke Jlowo -Marienbnrg fand hinter Mvntono

. « a- seine Zugentgleisung infolge Gleisverschiebung statt,
ip ;i ld)e Wagen wurden zu Trümmerhaufen . Niemand wur-

iwwer verletzt . Beide Gleise wurden 12 Stunden gesperrt.

Aus der ümgegend.
15. Mai . Gestern ist hier telephottisch

tiexte ei, bet  Bürgermeisterei cingetroffen , daß der Pr,
dauwew » l n e ub a u nach dem krsten Plan deS Herrn Sh
nach . genehmigt ist. Die Gemeindevertretung hat i

t Qn  getan , daß sie dem zweiten Entwurf , der
dersaat - av btm  M000F . verursacht hätte , die Genehmig
geschripg Arbeiten werden wohl in den ersten Tagen i
len " £i f en  werden und könnte es immerhin noch möglich I
Wen ^ tern nächsten Jahres einige Schulsäle fertig
fSle- w £ ? eue  Schulbau wird dreistöckig und enthalt 12 Sc
derben DNUlban wird vorläufig nur zur Hälfte fertig ges
Mt neu? kl , tben  Schulsäle im Rathause werden alsdoni

schule verlegt werden , da die Gemeinde diese Ra

UvieS»»»e»er Se »eraI«Anzetr« .

zu Gemeindczwecken gebraucht . — An dem im August zu Ems
stattfindendcn Gesangswettstrei ! wird sich unser Gesangverein
„Frohsinn " beteiligen und in der ersten Klasse singen . Man er¬
wartet , daß der Kaiser dem festgebenden Verein einen Preis
stiften werde.

g. Idstein , 14 . Mai . den hiesigen städtischen Waldungen
wurden 6 verendete Rehe  aufgefunden . Anscheinend ban¬
delt es sich um eine Seuche , die nach dem letzten Schneefall aus¬
gebrochen ist. — ' In Camberg richtete ein dort niedergegangenes
Gewitter  an den Obstbaumen und in den Gärten großen
Schaden an . Die Hagelkörner erreichten eine Größe von 2
Ctm . Durchschnitt . — Der neue Direktor der Jdiotenanstalt
Scheuern , Hilfsprediger Otto  aus Altenbochum , wurde gestern
:n ŝ in Amt eingeführt . Der seitherige Leiter der Anstalt , Pa¬
stor Horny , kehrt nach Amerika , seinem früheren Wirkungskreis,
zurück.

) :{ Panrod , 14 . Mai . Der langjährige Besitzer des Gast¬
hauses zum Palmbachtal , Herr Grund,  hat sein ganzes An¬
wesen an Herrn Gastwirt Lawall aus Darmstadt verkauft . Letz¬
terer gedenkt hier eine Sommerfrische zu errichten . — Der hie¬
sige T u r n v e r e i n begeht am 17. Juni sein erstes Stiftungs.
fest. Viele Vereine aus dem Aargau haben ihr Erscheinen zuge¬
sagt . Nach allen Vorbereitungen verspricht das Fest ein recht
schönes zu werden.

* Hattenheim , 12 . Mai . Am gestrigen Nachmittage zwischen
7 und 8 Uhr überfielen  drei Handwerksburschen einen
Fuhrmann , der mit einem Bicrwagen von Oestrich kommend,
nach Mainz fuhr , in der Nähe des Schlosses Reichartshausen.
Die Burschen verletzten  den Fuhrmann erheblich am Kopfe
und Oberarm und wollten ihn sicher berauben ; nur einem Rad-
fahrer , der hinzukam , ist es zu verdanken , daß größeres Unglück
verhindert wurde . Die Burschen entkamen . Der Verletzte wur-
de später nach Mainz gebracht.

D . Mainz , 15 . Mai . Von einem Automobil über¬
fahren  wurde gestern nachmittag in Weisenau de ! Mainz auf
der Hauptstraße ein älterer Mann . Außer einigen kleinen Ver¬
letzungen erlitt der Ueberfahrene einen Beinbruch.  Der
Führer des Automobils fuhr , ohne sich um den Verletzten zu de-
kümmern , rasch _davon . Die telephonische Verständigung mit
Mainz konnte nicht rasch genug hergestellt und cheshalb der Ra»
men deS Fahrers nicht festgestcllt werden . Nach der Beschreib-
nng von Zeugen soll das Automobil einem Mainzer Fabrikan¬
ten gehören.

* Oberlahnstein , 13 . Mai . Bei dem Gewitter am Sams¬
tag nachmittag schlug der Blitz in die Gebäulichkeiten des
zur hiesigen Gemeinde gehörenden Hofetz Dörstheck bei Nassau
ein , wobei Scheune und Stallung des Laitdwirts Georg Schnei¬
der nebst Scheune des Michael Kilian eingeäschert wurden . Der
Schaden ist bei beiden durch Versicherung gedeckt.

^Frankfurt , 13 . Mai . .In Eckenheim  hat am Sams¬
tag die Ehefrau des Schuhmachers Griesfeller ihrem Leben
durch Trinken von Lauge  ein Ende gemacht . ' Sie war
seit dreizehn Jahren verheiratet und hat in dieser Zeit neun
Kindern das Loden geschenkt , sieben davon leben noch. Ihr
Mann soll ihr vorgeworfen haben , sie vernachlässige die Laus-
arbeiten , und sie deshalb häufig mißhandelt haben . Am Sams¬
tag kam es wieder zu Streitigkeiten , die Frau wurde von ihrem
Mann mißhandelt und die Folge davon war Wohl der Entschlu ; ,
W , das Leben zu nehmen . Sie stürzte bald darauf auf dem
Hof zusammen , wo sie Hwei Stunden in Schmerzen liegen blieö,
ohne daß ihr Mann sich um sie kümmerte . Sie klopfte dann
einer Nachbarin und bat sie, ihr das jüngste halbjährige Kind
abzunehmen . Bald darauf starb sie. Griesfeller ist inzwischen
verhaftet worden , da , wie es heißt , u . a . auch festgestellt wer¬
den muß , ob die Frau sich die Lauge selbst verschafft hat . Eine
erschütternde Szene  spielte sich am Samstag abend in
der Wasserhofstraße 54—56 in Oberrad ab . Der im ersten Stock
wohnende Schlosser Matthes Wenzel geriet mit seiner Frau in
einen Wortwechsel , in dessen Verlauf er die Absicht äußerte , sich
umzubringen . Er ergriff ein Messer und schnitt sich den
H a l s bis auf den Kehlkopf durch . Man fand den Mann rö¬
chelnd auf dem Bette.

lWeitere Nachrichten stehe Beilage .)

VteIn*Zeifung«
X.  Oestrich , 14. Mai . Die Geschwister Boehm'sche Guts¬

verwaltung brachte heute 22 Nummern 1903er , 1904er und
1905er Weine zur Versteigerung.  Das Halbstück 1904er
kostete durchschnittlich 1734 JL Das Halbstück 1905er kostete
durchschnittlich 513 A Der Gesamierlös betrug 26950 JL mit
Fässern.

3t’. Mttelheim , 14 . Mai . Frau Hermann Berna Witwe,
Weingutsbesitzerin in Mittelheim , brachte heute bei sehr gutem
Besuche 24 Nummern 1903er und 1904er Weißweine zur Ver¬
steigerung.  Der Durchschnittspreis für ein Halbstück 1903er
war 356 .11 Der Erlös für 15 Halbstück 1904er betrug 17830 JL
Der Durchschnittspreis für ein Halbstück 1904er stellte sich auf
1189 JO Der Gesamierlös betrug 21030 .11 Die 1905er Weine
wurden ohne Fässer , die anderen mit den Fässern versteigert.

X.  Mittclheim , 14. Mai . Herr Richard Wittmann , Wein-
gritsbesttzer in Mittelheim , brachte heute 19 Nummern 1903er
und 1904er Weine ans Lagen der Gemarkungen Oestrich und
Mittelheim zur Versteigerung.  Das Halbstück 1903er ko¬
stete durchschnittlich 256 .11 Das Halbstück 1904er kostete durch¬
schnittlich 1226 A  Der Gesamterlös betrug 18440 JL

* Wiesbaden . 15 . Mai 1900.

Oie Kaffanie.
Weiin wir von der Kastanie sprechen , dann nieinen wir ge.

wohnlich nicht die „ edle " , die im südlichen Europa wächst und
die von Emannel Geibel in seinem „Fern !m Süd ’ das schöne
Spanien " verherrlicht wird . Uns blüht die sogenannte Roßka¬
stanie , deren Name wohl darauf zurückgreift , daß ihre Samen-
körner von den Türken zum Füttern der Pferde benutzt wer-
den . Zn verachten ist dieser Baum aber durchaus nicht , na¬
mentlich . Wenn er int Frühsommer seine weiß mit rüt gefleckten
Blüten kerzengleich in die Höhe streckt . Eine Allee blühender
Kastanienbäume , wie sie z. B . jetzt die Wiesbaden -Bisbrlcher
Allee seit einigen Wochen gewahrt , bietet einen herrlichen Anblick,
Dichter haben Aehnlichkeiten mit dem Weihnachtsbaume heraus.

*I . Jatzrzemg
gefunden , so wie bei der geschmückten Tanne die Lichter aufrecht
stehen und zu dem dunklen Grün der Nadeln den wirksamsten
Gegensatz bilden , so heben sich hier die bunten Blüten in ver¬
wandter Weise von dem Blätterwerk ab . Der oft 19—25 m.
hohe Stamm gibt dem Baum etwas Majestätisches . Charak¬
teristisch sind auch die langgestielten , gefingerten Blätter , die
wie eine ausgestreckte Hand , wenn der Wind sie hin - und her-
bewegt , erscheinen und abends furchtsamen Menschen wohl AWt
einflößen können . Die Roßkastanie hat ihre Heimat in den
Hochgebirgen von Nordgriechenland . Durch Busbeg kam sie im
16. Jahrhundert nach Konstantinopel und von dort aus bald
nach Wien . Die erste Beschreibung und Abbildung geschah durch
Matthiolus , der den Baum „castanea equina " nannte . Anfangs
des 17. Jahrhunderts wurde er in Frankreich eingeführt und
verbreitete sich dann schnell über ganz Europa . Da sein Holz
wenig Wert hat , pflanzt man ihn hauptsächlich zum Schutz von
Alleen an , denn kaum ein anderer Baum bietet dem Auge so
viel und schützt an heißen Sommertagen so gut vor dem drücken¬
den Gluthauch der Luft . Aus seiner Rinde gewinnt man den
Gerbstoff Aesculin , sowie ein vielgebrauchtes Mittel gegen
Fieber aller Art . Außer für Pferde dient der Samen der Ka¬
stanie , der in lederartigen , stachlichen Kapseln verborgen ist, auch
zum Futterfür Schafe und Rinder , ja selbst das Will ) verschmäht
die großen , rundlichen Körner nicht . Der Mensch verarbeitet
dieselben zu Wasch - und Schnupsmitteln . Nah verwandt mit
der echten Roßkastanie sind die aus Nordamerika stammende rot¬
blühende Pavic und die kalifornische Pavie . Aus den Wurzeln
der ersteren gewinnt man das bekannte Waschmittel Saponin,
während die letztere als Strauch vorkommt und kleine , eßbare
Früchte liefert , ähnlich den Maronen . In unseren Gegenden
unterscheidet man etwa 14 Arten der Familie der Roßkastanien,
die sämtlich die eigenartige Blattform sowie die aufrecht stehen-
den straußähnlichen Blütcnrispen gemeinsam haben . O . L.

* Der Kaiser hat auch den Besuch des Hänbelfestes in
Mainz infolge des Ablebens der Prinzessin Friedrich Karl auf.
gegeben.

* Die Abreise der Großherzogin von Mecklenburg . Der
Großherzog von Mecklenburg -Strelitz ist gestern abend 8.10 Ühr
nach Strelitz zurückgereist.

* Personalien . Der König von Schweben hat den Inten¬
danten der Königlichen Schauspiele , Herrn Kammerherrn Dr.
von Mutzenbecher,  durch die Verleihung des Komman¬
deurkreuzes 2. Klasse des Nordsternordens ausgezeichnet.

* Die nächste Stadtverordnetensitzung findet am Freitag
statt . Aus der Tagesordnung , welche im heutigen Amtsblatt
des „General -Anzeiger " veröffentlicht wird , sind folgende Punk¬
te von allgemeinem Jntercsse :Neubefestigung des Kursaalplatzes,
veranschlagt zu 48 000 JL,  und Regulierung des Zugangs zur
neuen Kolonnade , veranschlagt zu 3700Ä;  Magistratsvorlage,
betr . die Erbreiterung der Sonncnbergerstraße , zwischen Röß-
lerstraße und Chaisenweg ; 'Spezialprojekt für die Kanalbauten
in der Wilhelmstraße ; Verwertung des Panlinenschlößchenge-
ländes ; Ankauf von 36 Quadratmeter Gelände zur Erbreiterung
der Dotzheimerstraße ; Antrag des Stadtverordneten Dr . Hehner
auf Entfernung der Allcebäume in dem mittleren und Hinteren
Teil der Nikolassiraße.

* Die nassanischc Simultanschulc . Im Abgeordnetenhaus
erklären , wie dem „Rh . K ." aus Berlin gemeldet wird , die Na-
iionalliberalcn eine Forderung der Konservativen für weiteren
Spielraum der Konfessionsschule in Nassau als Kompensation
für ihr angeblich weites Entgegenkommen im Schulgesetz für un¬
annehmbar.

*  Einheitlicher Anfang und Schluß des Schuljahres . Der
Zentralvorstand des Allgcm . Nass . Lehrervereins hat den ige-
schäftsführenden Ausschuß des preußischen Lehrervereins er.
sucht , beim Kultusministerium vorstellig zu werden , damit für
ganz Preußen Anfang und Schluß des Schuljahres einheitlich
— ohne Rücksicht auf den Ostertermin — festgesetzt werde.

** Verbotene Früchte . Laut Beschluß des Amtsgerichts 1
Berlin und des Amtsgerichts Elberfeld ist die Nummer 8 der
bei Ernst Frisch in Zürich erscheinenden anarchistischen Halb.
Monatsschrift „Der Weckruf " beschlagnahmt worden.

** Dias Krankentransportwescn . Vom heutigen Tage ah ist
das seither vom städtischen Krankenhaus besorgte Krankentrans¬
portwesen entsprechend einem Beschluß der Stadtverordneten in
ihrer vorletzten Sitzung auf die Sanitäiswache mit übertragen
worden . Die noch gar nicht so lange bestehende Einrichtung,
mit der Feuerwache den Sanitätsdienst zu verbinden , bewährte
sich, wie die Statistik bewiesen hat , so vorzüglich , daß es nur
mit Freuden begrüßt worden ist, als der Magistrat mit der
Vorlage an die Stadtverordneten kam, das derzeitige höchst
mangelhafte Krankentransportwesen von der Sanitätswache be¬
sorgen zu lassen . Es wird selbstverständlich in dieser Richtung
seitens der Branddirektion alles geschehen, um das Kranken¬
transportwesen nunmehr endlich auf eine Stufe zu bringen , ans
der es der Knrstadt Wiesbaden entsprechend stehen müßte . So
werden die Transportwagen in vielen Beziehungen verbessert,
sowie nach dem jedesmaligen Transport gründlich desinfiziere.
Auch das Sanitätspersonal erhält genügend frische Wäsche etc.,
kurz es geschieht alles , was nur wünschenswert ist, damit Wies¬
baden ein wirkliches großstätisches modernes Krankentransport¬
wesen zu verzeichnen hat.

*' Die Teilnehmer der Rheinfahrt der Kurverwaltung am
Donnerstag dürfte es interessieren , daß die Preußisch -Rheinische
Dampfschiffabrtsgesellschast das prächtige neue Dampfboot „Ernst
Ludwig Großherzog von Hessen und bei Rhein " zur Verfügung
gestellt hat . Da das Schiss ein für viele hundert Personen Raum
bietendes der Köln -Düsseldorfer Gesellschaft ist, so werden auch
heute noch Teilnehmerkarten an dem Kassenhäüschen des Kur-
Hauses ausgegeben . Die Angabe kann jedoch, der Bestellung
des gemeinschaftlichen Mahles wegen , nur noch bis morgen mit-
tag 12 llbr erfolgen.

« Als der Clou der diesjährigen Mn -BemnsMtimgen der
Kurverwaltung dürfte das Frühlingsfest mit großem Ball . am
nächsten Samstag , den 19 . Mai . zu bezeichnen sein Ans das
Programm werden wir noch näher zurückkommen.

* Lahn -Kanalisation . Wie amtlich gemeldet wird , bat der
Arbeitsminister die Aufstellung eines Entwurfes für Verdes-
serung des Schiffsverkehrs der Lahn (Kanalisation ) angeordnet.
Die Bearbeitung des Planes beginnt mit dem Kreise Wetzlar.
Zu diesem Zwecke werden von dieser Woche ah in staatlichem
Auftrag Techniker im Hochwassergebiet der Lahn Aufnahmen
machen.

* Der „Millionär " Wnkus . Am 23. Ma ! findet ^oö- der
Strafkammer 1 des Landgerichts Frankfurt die Verhandlung ge-
gen den verhafteten angeblichen „Millionär " Peter Pinkus wi»
Betrugs und Urkundenfälschung statt.

*  Fortlinas Huld . Nachdem vor ca . 14 Pagen in die Hanpt-
kollekte von Carl Cassel,  Kirchgasse 40, zwei Haupttreffer ge.
fallen sind , kann diese Firma beute wieder einen Haupttreffer
verzeichnen , indem bei der Marienburger Pferdelotterie ans
Los Nr . 131 486 ein Pferd (Nappstute ) gewonnen wurde.
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* Zur Verhaftung des Mörders Meyer . Aus Newyork wiro
gemeldet : Auf die vom Konsulat erhobene Anklage auf Mord
erklärte der verhaftete Möbelhändler Meyer vor dem Bundes-
gericht , er sei nicht schuldig.  Er sowohl , wie seine Beglei¬
terin Christiani verzichteten auf ein weiteres Verhör und er¬
klärten sich bereit , sofort ihre Rückfahrt anzutreten , um den
deutschen Behörden ausgeliefert zu werden . — Zu der Mord-
Angelegenheit erfährt der „Frkf . Gen .-Anz ." noch Einzelheiten,
die zum Teil die ganze Affäre in einem anderen Lichter er¬
scheinen lassen . Demnach ist es sehr fraglich , ob Meyer wirk-
lichder Neffe der Frau Vogel  ist . Die angebliche
Tante hat verschiedenen Personen in Wildungen gegenüber zur
Zeit ihres Konfliktes mit Meyer erklärt , dieser sei gar nicht
ihr Neffe , sondern sie habe ihn in New -Orleans auf seiner Irr¬
fahrt zufällig kennen gelernt . Man ist der Ueberzeugung , daß
die alte Frau mit dem jungen Mann ein Liebesverhältnis ein¬
ging , und wird in dieser Ansicht durch folgendes Moment be¬
stärkt : Das Paar lebte so lange in bestem Einvernehmen , bis
Meyer das Verhältnis mit der Chriftiani begann . Da dieses
Mädchen aus einer guten Familie stammte und nicht unbemit¬
telt war , Meyer andererseits ein verschwenderisches Leben führte,
also durch eine Heirat mit einem tüchtigen Mädchen nur pro¬
fitieren konnte , lag eigentlich für Frau Vogel kein Anlaß , vor,
alle Hebel in Bewegung zu setzen, diese Verbindung zu hipter-
treiben . . Ter Beweggrund dürfte ausschließlich Eifersucht ge¬
wesen sein . In den Bekanntenkreisen des Paares geht das Ge¬
rücht , daß Meyer noch zu Lebzeiten des zweiten Mannes der
Vogel in New -Orleans aufgetaucht ist und zusammen mit
ihr den Ehemann bei Seite geschafft  habe . Kurze
Zeit nach dem Ableben des Mannes sei ihnen der Boden in
Amerika zu heiß geworden , sie hätten die Farm verkauft und
seien , nachdem sie durch längere Kreuz - und Querfahrten in
ganz Amerika ihre Spuren verwischt hätten , nach Deutschland
gegangen , um hier die Früchte ihrer Tat in Ruhe und Sicher¬
heit zu genießen . Frau Vbgel gab an , in der Osnabrücker Ge¬
gend zu Hause zu sein . Ob diese Angabe den Tatsachen ent¬
spricht , wäre auch noch zu untersuchen . Es besteht sogar eine
Möglichkeit , daß sie sich einen falschen Namen  beigelegt
hatte . In den Wäschestücken im Koffer fand sich sehr oft das
Monogramm K. G . Wie sich nun verschiedene Wildunger zu
erinnern wissen , hat Meyer die Vogel öfters mit „Käthe " an¬
geredet , während sie polizeilich als Frau Maria Vogel gemeldet
war . Man will hieraus in Verbindung mit dem Monogramm¬
zeichen K. G . den Schluß ziehen , daß sie in der Tat Käthe hieß
und Ursache hatte , sich einen anderen Namen zu geben . Das
Vermögen  der Ermordeten wird ans ca . 150 000 Dollars ge¬
schätzt. Am Sonntag vormittag waren Oberstaatsanwalt von
Dipsfurth unde ein Untersuchungsrichter aus Kassel in Wil¬
dungen , die in Gemeinschaft mit der dortigen Polizeibehörde die
Wohnräume , die Meyer und Frau Vogel inne gehabt haben,
untersuchten . Es wurden bestimmte Anhaltspunkte dafür nicht
gefunden , daß der Mord dort geschehen sei. An der Decke des

-Schlafzimmers der Frau Vogel fand man einige dunkle Flecke,
die anscheinend von ^ Blutspritzern herrühren . Doch konnte man
dies nicht positiv feststellen und hat die Untersuchung der
Flecken dem Gerichtschcmiker überwiesen . Die Eltern der Chri¬
stian ! haben nach dem Bekanntwerdcn der Verhaftung ihrer
Tochter in Newyork an die dortige Behörde ein längeres Tele¬
gramm abgehen lassen , man möge daS Mädchen nach Möglichkeit
schonen , da sie schwächlich sei und bestimmt nichts Won der Tat
des Meyer gewußt habe . Die Staatsanwaltschaft ist . zurzeit
damit beschäftigt , den Aufenthaltsort der Schwester des Mör¬
ders ausfindig zu machen , die seinerzeit die Angaben des Meyer,
die Vogel halte sich in Rommershausen bei seinem Vater auf'
bestätigt hatte . Daß . sich Meyer schon lange mit dem Gedanken
getragen hatte , das ihm wohlbekannte Amerika wieder aufzusu¬
chen , geßt aus einer Bemerkung hervor , die er schon vor vier
Wochen einigen Wildunoer Herren gegenüber gemacht hatte , er
wolle nach San Franzisko gehen , dort fei an einem Tage mehr
zu verdienen , als in Wildungen in einem Jahre . — Die Raub-
mordaffäre Meyer wird vermutlich das Kasseler ' Schwurgericht
beschäftigen , da die Tat sehr wahrscheinlich in Wildungen be¬
gangen wurde . Die Frankfurter Staatsanwaltschaft ist für das
weitere Vergehen , das der Staatsanwaltschaft Kassel zusteht,
nicht zuständig, - sie ist uch noch nicht direkt von Newyork aus
m Kenntnis gesetzt, daß Meyer und seine Begleiterin verhaftet
find.

°e. Großes Radfahrerscst in Sonnenbcrg . Aus Anlaß seine
Banncrweihe veranstaltete der Sonnenberger Radfahrerklu
.„Frohsinn"  ein Sportfest verbunden mit Straßenrenner
Preiskorso und Neigenfahren . Die Beteiligung an diesen Vcr
anstaltqngen war sowohl von mitwirkenden Vereinen als auc
Besuchern eine gute . Sonnenberg zeigte reiche Beflaggung un
Bekränzung der Häuser . Ter sog. Hofgarten war zu einer
schonen Festplvtz hergestcllt , auf welchem am Samstag abend zu
Einleitung ein glattverlaufener Kommers stattfand , zu dessei
gutem Gelingen die Sonnenberger Vereine gemeinsam beitru
gen . Am Sonntag morgen -7 Uhr fand auf der Strecke Erben
Heim -Wandersmann das Straßenrennen statt , welches in Er
öffnungssahren , Hauptfahren , Entschädigungsfahren und Klub
fahren bestand . Es erzielten hier Preise : Eröffnungsfahren
2000 Meter : 1 . Preis : Th . Wannenmacher -Ginsheim (silberne
Pokal , Stifter : die Aausleute Sonncnbergss, ' 2.  Preis : H
Krebs -Schwabenheim (Rauchfervice , Stifter : Schöfferhw
brauerei ^ Mainsi , 3 . Preis : Karl G r o ß - W i e sb a d c n (sil
berner Tafelaufsatz , Stifter : A. Hoch-Sonnenbergs . Hauptfah
rtti , 10 000 Meter : 1. Preis : Th . Wannenmacher -Ginshein
(Standuhr, ^ Stifter : Ingenieur Völker -Sonnenbergs , 2.  Preis
H . Krebs -Schwabenhcim (silberner Pokal , Stifter : Turnge
meinde Soiinenbergs , 3. Preis : Christian Ensel -Höchst (silberne
Weinkeich , Stifter : Ehr . Buch -Sonnenbergs , 4. Preis : H . Koch
Wlesbaden ssilberner Becher , Stifter : Kaufleute Sonnenbergsj
Entschadigungsfahren , 2000 Meter : 1. Preis : C . Andre -Bier
stadt (Trinkhorn , Stifter : die Metzgermeifter Sonnenbergss
2. Preis : Peter Trost -Bierstadt ssilberner Becher , Stifter : Vor
sitzender W Wintermeyer -Sonnenbergl , 3 . Preis : Tubilzik
Wiesbaden (silberner Becher , Stifter : die Gastwirte Sonnen
bergsj . Klubfahren , 3000 Meter , nur für Mitglieder , 1. Preis
mDörr,  3 . Preis : Emil Pfeiffer , 4
Preis . ^ . Eichhorn , sämtlich von Sonnenberg sPreise - Me
daillens . Bei dem Preis , und Blumenkorso nachmittags en

A (Vereine mit über 15 Fahrerns
^ " difchrerverem ,,^ rischniif " .Erbenheim (1  Bowle

Ctijter . Kronenbraucrei -Wiesbadens , 2. Preis - Radler Klub"
Pokal , Stifter : Männergesan er In Ge^

mutlichkeit -Sonnenberg, , Ehrengabe : „Radfährerklub ' -Erben
heim (Trinkhorn , Stifter : Gastwirt Roos -Erbenbe ml mm
menpreis : Radfahrerverein „Frischanff -Erbciibeim
Pokal . Stifter : Krieger - und Militärvcrein ^Sonncnberg & Ab
teilung B (Vereine unter 15 Fahrers : 1. Preis - 3fnWr,T,r! r
Klub Bierstadt (silberner Pokal , Stifter : Gastwirte Sonnen
bergsj , 2.  Preis : Radfahrervcrein Höchst (ein großer silberne:
Weinkclch , Stifter : Pfälzische Jahrradcrfabrik vorm Gcbr
Kayser -Kaiserslauterns , 3 . Preis : Radfahrerverein Schiersteir

(1 silberner Pokal , Stifter : Freiwillige Feuerwehr - Sonnen-
bergj . Außerdem gelangte noch 'ein Blumenpreis (silberner
Weinkelch , Stifter : Altmünsterbrauerei -Mainzs zur Ausgabe.
Bei dem Preisreigenfahren , nachmittags 5 Uhr , erhielten Preise
und zwar : Abteilung A, Schulreigen : 1. Preis Radfahrerverein
Schimstein (Trinkhorn , Stifter : Männergesangverein „Concor-
dia "-Sonnenbergs , 2. Preis : Radfahrerklub Bierstadt (silberner
Weinkelch , Stifter : Kaufmann Emil Dörner -Wiesbadens , 3.
Preis : Radfahrerverein „ Germania " -Höchst (Diploms . Abtei¬
lung B : Kunstreigen , Radfahrervercin „Germania "°Höchst a . M.
(silberne Weinkanne , Stifter : Kommerzienrat E . Bartling-
Wiesbaden ). Die Veranstaltungen auf dem Feftplatze , die Ban¬
nerweihe , der Festzug , die Preisverteilung , fanden unter regster
Teilnahme und animiertester Stimmung der Gäste statt . Herr
Vositzender W . Wintermeyer hielt die Festrede , die in einem
beifällig aufgenommenen Hoch auf den eifrigen Förderer der
Sportsache , Kaiser Wilhelm II ., gipfelte . Die Müsst stellte die
Kapelle des 80er -Regiments , Erwähnen wollen wir noch die
schöne Ausstellung der Preise , welche , zu einer Kollektiv -Aus¬
stellung vereint , im Schaufenüer des Herrn BäckermeistersDehm
prunkte und viel besichtigt und bewundert wurde . Gestern , Mon¬
tag , fand auf dem Festplatz Volksfest statt , welches mit italieni¬
scher Nacht das Fest abschloß.

* Gustav Adolf -Verein . Vom Vorstande des hiesigen Gustav
Adolf -Vereins geht uns die Mitteilung zu , daß dessen diesjährige
Hauskollekte  beendet ist . Der Vorstand dankt allen Gön¬
nern ^ und Helfern der guten Sache und berichtet , daß das Er¬
gebnis der Sammlungen wohl nur dem vorjährigen entspricht,
trotzdem einige Gaben reichlicher zugemessen worden sind . Die
Sammler berichten aber , daß einige treue Mitglieder des Ver¬
eins nicht zu Häufe angetrosfen wurden , deshalb bittet der Vor¬
stand alle , die ihre Gabe dem Hilfswerke noch znwenden wollen,
dieselbe entweder einem der Herren Pfarrer der evangelischen
Gemeinden , oder noch einfacher dem Kassierer , Herrn Rentner
Rudolf Vierecke , Walkmühlstraße 42, übersenden zu wollen.

* Vogelschutz -Verein und Kanarienklub . Am Mittwoch , den
16 . d. M ., wird Herr Lehrer A . König - Mainz  einen Vor¬
trag halten über das Thema : Tourenbenennung und Touren¬
bewertung des edlen Kanarienvogels . Hieran wird sich eine
freie Diskussion anschließen . Der Vortrag findet im Vereins¬
lokal „Pfälzer Hof " , abends 9y2 Uhr , statt und auch Nichtmit-
gliedcr und Gäste sind herzlich willkommen.

* Kurhaus . Wie wir hören , sind bereits alle Billetts für
die R h e i n f a h r t der Kurverwaltung am Donnerstag die¬
ser Woche vergebest.

* Fritz Stcidl -Ensemble . Im Walhalla -Theater debütieren
ab Mittwoch , 16. Mai , die bekannten und überall beliebten
Fritz Steidl - Sänger  vom Stadttheater in Berlin . Das
aus 10 Herren bestehende Ensemble ist das anerkannt vor¬
nehmste , künstlerisch beste Herren -Ensemble Deutschlands . Die -
Vorstellungen finden wieder zu gewöhnlichen Preisen statt . Vor¬
verkaufs - und Vorzngskarten sind gültig . — Die Fritz Steidl-
Sänger haben sich durch ihre allzeit künstlerischen Leistungen
einen Weltruf erworben.

§ Ein großer Straßenauflauf , veranlaßt durch eine wüste
Schlägerei , fand gestern in Biebrich statt . Drei Wiesbadener
Fuhrleute jagten mit ihren mit je zwei Pferden bespannten . Wa-
gen gestern nachmittag gegen 5 Uhr durch die Biebricher Kirch-
gaffe, . als plötzlich das Rad des einen Fuhrwerks von der Achse
sich löste und das Fuhrwerk zum Stehen gebracht wurde . Ein
hiesiger Händler machte dem betreffenden Fuhrmann im Vor¬
beigehen einen Vorwurf , wodurch sich ein heftiger Wortwechsel
entspann und schließlich die drei Fuhrleute tätlich gegen den
Passanten wurden . Die anwohnenden Bürger kamen nun so¬
fort zu Hilfe und hieben ganz gehörig auf die Fuhrleute ein.
Dieses Knüppelgcfecht währte ca . Stunde und endete durch
Succurs noch mehrerer hinzukommender Biebricher mit einer
vollständigen Niederlage der drei Fuhrleute.

* Ein Spezialist . Der in Mainz  verhaftete Monteur
I o e f ch aus Wiesbaden,  der sich als Elektrizitätszähler
ausgeben 'd, in einem Mainzer  Hanfe ein Portemonnaie mit

, einem höheren Betrag gestohlen hat , scheint ein Spezialist zu
sein , denn er ist bereits 1902 in Wiesbaden zu einem Jahr Ge¬
fängnis verurteilt worden , weil er auch dorten , sich als Elek¬
trizitätszähler ausgebcnd , in den -Häusern Diebstähle verübte.
Joesch spielt im Untersuchungsgefängnis den wilden Mann.

* Hundespcrre . T -er Hund  eines in Mainz eine Fabrik
besitzenden Wiesbadener Kaufmannes  ist an Tollwut
verendet . Infolgedessen wurde auf die Dauer von drei Mona¬
ten in der Stadt Mainz die Hundesperre verhängt.

* Der Ochs ist los ! Unser Biebricher 8-Korrespondent mel¬
det : Der wilde Ochse , der , wie in der gestrigen Nummer gemel¬
det , vom Schlachthaus zu Wiesbaden entlaufen war und in
Biebrich eingefangen wurde , ist gestern auf dem Viehmarkt zu
Wiesbaden durch den hiesigen Metzgermeifter A . angekanft und
von dort am gestrigen vormittag nach hier transportiert wor-
den . Auf der hiesigen Straße scheute das erregte Tier aber-
mals vor dem Herrannahen eines Automobils , riß sich von sei¬
nem Führer einem Metzgerburschen los und jagte durch die
Rathaus - . Wiesbadener - und Kirchstraße , bis schließlich durch
den nördlichen Eingang in den Schloßpark . Hier wurden die
anwesenden Spaziergänger , darunter Kindermädchen mit Kin¬
derwagen , in nicht unerheblichen Schrecken versetzt , sodaß eine
Panik unter den Anwesenden entstand . Nachdem das wütende
Tier über Wege und Rasenplätze dahingaloppiert und auch durch
die Drahteinfassungen wiederholt zu Fall gekommen war , ent-
fernte es sich durch den nördlichen Ausgang wieder aus dem
Schloßpark . Der zum äußersten wildaewordene Ochse jagte
hierauf durch verschiedene Straßen Mosbachs und schließlich
auf das freie Feld der hiesigen , Dostheimer - und Schiersieiner
Gemarkung . Eine große Anzahl hiesiger Metzger war , bewaff-
net mit Ketten und dicken Stricken , dem Tiere gefolgt , konnte
aber , trotzdem sie wiederholt Stricke über den Kopf des Tieres
geworfen , desselben nicht Herr werden . Das Tier war durch
diese Jagd bis zum späten Abend -derartig wild geworden , daß
es beständig auf die sich ihm nähernden Menschen losging . Erft
am Abend war es in Schierstein mehreren Personen gelungen,
den Ochsen in einen Hof zu jagen , von wo er heute morgen durch
den nunmehrigen Besitzer , den Metzger K., schwer gefesselt
abgeholt wurde . Bemerkt sei noch, daß dieser Ochse einen Mann
von hier (Familienvaters auf der Brunnengasse umrannte , so-
daß der Mann ganz erhebliche innere Verletzungen davon trug
und mittels Krankenwagens in das hiesige Krankenhaus ver¬
bracht werden mußte.

-a . Eine amerikanische Erbschaft ist nach Laufenselden
gefallen . Unser - a .-Korrefpondent berichtet darüber : Rach Lau¬
fenselden ist eine Erbschaft aus San Francisco  gekommen.
Die von dort stammende Frau Wilhelmine Grobmann  ist
in San Francisco gestorben und hat - einen Teil ihres großen
Vermögens laut Testament u . a. den Gebrüdern Mocbus von
Laufenselden vermacht . Ein anderer Teil fällt nach Kemel und
Zorn . ^ ,as Geld wurde bereits den Erben durch das Königl.
-andratbamt zu Langenschwalbach ausbezahlt.
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** Todesfälle . Oberstleutnant a . T . Gustav Adolph gTT

mann  ist gestern in seiner Wohnung Walluferstraße 9 im Ast^
von 73(/2 Jahren gestorben . — Der Möbelfabrikant Kay
Eichelshcim,  welcher in der Friedrichstraße ein Möbelge.
schüft betrieb , das er durch rastlosen Fleiß und Geschäftsgeist 01t-
eine ansehnliche Höhe brachte , starb heute früh . Der Verstoi.
bene hat ein Alter von 58 Jahren erreicht . .

** Urkundenfälschung und Betrug . Der Milchfuhrmann @
in Neuhof befindet sich anscheinend in finanziellen Kalamitäten
denn sonst würde er nicht daran denken , durch ein plumpes
Manöver Geld zu erhallen . Er versuchte sein Heil in Wech.
s e lfä ls ch u n g e n . Heute morgen in der zehnten Stunde er.
schien er aus dem hiesigen Vorschuß - und Sparkassen -Vereimft
der Mauritiusstraße und wollte mit einem von einem hiesige
Geschäftsmann gerierten Wechsel -Accept ca . 250 A erheben.
Obwohl gerade zu dieser Stunde der Andrang in dem Geschäfts,
lokal ein ziemlich starker war , nahm sich doch der betreffend:
Angestellte die Zeit , die Unterschrift auf dem Wechsel ^Giro ^
nauer zu betrachten , da ihm die Sache verdächtig vorkam . Dem
Milchhändler war die peinliche Untersuchung gar nicht recht
denn er befürchtete , daß man dabei hinter sein strafbares Vor.

haben kommen würde . Die Vermutung steigerte sich noch mehr,
nachdem der Beamte immer noch keine Lust verspürte , ihm de»
Betrag anzuweisen . Nun wüßte der Milchfuhrmann , was die
Stunde geschlagen hatte . Er verduftete schleunigst aus de»
Bureau -Räumen nach der Bleichstraße . Die rächende Nemesis
war jedoch schlauer wie er . Zwei Angestellte verfolgten sofort
den flüchtigen Wcchselsälscher und holten ihn auch bald in der
Bleichstraße ein . Er wurde nun einem Polizeibeamten über-
liefert , der die vorläufig ? Sistierung vornahm und Strafanzeige
erstattete . Von autoritativer Seite erfahren wir , daß der
Milchfuhrmann noch weitere derartige Fälschungen auf dem
Gewissen haben soll.

** Die gewiticrreichc Zeit hat sich dieses Jahr Verhältnis,
mäßig früh eingestellt . Auf die verschiedenen Gewitter Ln
vergangenen Woche folgte gestern abend wieder ein solches. Bald
nach 8 Uhr lagerten tiefschwarze schwere Gewitterwolken in der
Richtung nach dem Rheingau am Hiinmel . 8% Uhr setzte ein
starker Rehen ein , und bald daraus durchzuckte auch Blitz auf
Blitz die dunkle Nacht . An Donner fehlte es ebenfalls nicht.
Gleichwohl wollen wir zufrieden sein , daß wir glimpflich davon-
gekommen sind . Die Gewitterwolken verzogen sich bald weiter
dem Rheingau zu, so daß bei uns nach kurzer Zeit wieder die
stille ununterbrochene Nachtruhe zu verzeichnen war . — Das
Gewitter , von dem wir in letzter Freitagnummer meldeten , fand
nicht in Lorch , sondern in Lorchhausen  statt.

* Für Hauseigeniümcr . Bei sehr heftigen Nieder¬
schlägen ( Gewitterregen ) sind in den vergangenen Jahren
schon des Oefteren Uebcrschwemmungen von Kellergeschossen
infolge Rück st au des Kanalwassers  vorgekommen.
Wie sestgestellt , ist die Hauptursache in den meisten Fällen
auf Vernachlässigung der vorhandenen Sicherheitsvorkehr-
ungen oder auf das Offenlassen der sogenannten Hochwasser'
schieber zurückzuführen . Auch liegt die Schuld daran , daß
die erforderliche Abdichtung zwischen Deckel und Dcckelauf-
lagcr des Spundkastens im Rcvisionsschacht des Hauska-
nats sich nicht mehr in Ordnung befindet und der Erneuer¬
ung bedarf , oder sogar ganz fehlt . Dadurch kann bei hefti¬
gen Niederschlägen das Kanalwasser in den Revisionsschacht
und von da in die Kellerräume selbst eindringcn . Wir emp¬
fehlen daher , so schreibt uns das Kanalbauamt , den Haus¬
besitzern angelegentlichst , die Abdichtung der Spundkasten¬
decket durch einen sachverständigen Installateur Nachsehen,
und wenn nötig in Ordnung bringen zu lassen , sowie dafür
Sorge zu tragen , daß die sogenannten Hochwasserverschlüssi
in der Regel verschlossen gehalten werden . Dieselben dür¬
fen nur vorübergehend geöffnet und nrüssen nach Gebrauch
sofort wieder geschlossen werden . Dadurch sichert man M '
gegen plötzlich eintretende Ueberschwemmungen pus dem
Straßenkanal , die besonders unangenehm werdest können,
wenn sie zur Nachtzeit eintreten . Des weiteren wird
Hausbesitzern oder deren Vertretern enipfohlen , bei eintre-
tcnden Ueberschwemmungen infolge außergewöhnlicher De-,

derschläge , sich zunächst nach dem Kanalbauhof , Schwalb^
cherstraße 8, zu wenden , weil die bei jedem autzergewöhmM
starkem Gewitterregen (auch an Sonn - und Feiertagen , 1®*
wie zur Nachtzeit ) anwesenden Kanalarbeiter mit den KaM-
lisations -Einrichtungen vertraut , außerdem mit den erfo»
derlichen Arbeitsgeräten versehen und dadurch am besten M
der Lage sind , etwa eingetretene Wasserschäden zu beseitig^
Erst wenn der — wohl seltene — Fall vorliegen sollte,
dort keine Leute mehr zu erlangen sind , wolle man sichW
die Städtische Feuerwache wenden.

* Dienstjnbiläum . Der Postschaffner Johann
feiert Donnerstag , 17. Mai , sein 25jähriges DienstjubilauM-

* Wie man die Eifersucht der Frau kuriert . Der -junü ^
heiratete Buchhalter einer Mainzer Fabrik hatte viel unter
wie er sagt , unbegründeten Eifersucht seines Weibchens S" ;
den und beklagte sich hierüber öftxrs bei zwei Freunden - "-O j,
entwarfen einen Plan , die Eifersüchtige zu kurieren . 33°*. ^
gen Tagen machte sie ihrem Biann wieder eine Szene unv ^
den .Worten , er werde sich jetzt ertränken , entfernte er 1'® ^
der Wohnung , wohin ihn nach kaum einer Stunde
Freunde in vollständig durchnäßtem Zustande zurückm ^
und der Frau erzählten , daß sie soeben ihren Mann au-. ^
Rhein gezogen hätten . Der Jammer der Frau war 8/™ ^
sie versprach hoch und heilig , ihren Mann mit
mehr zu quälen . Der Zweck war also erreicht . ^ ie t (t  an
Schlaumeier hatten ihren Freund an jenem Abend „f .jtpit
einer Pumpe so lange mit Wasser begossen , bis er tatsachu^
ein aus dem Wasser Gezogener aussah.

Aurverkaus
rvexen Aufgabe einzelner Artikel der
Galantericwaren -Abteilung zu bede «**
tend ermässigten Preisen.

M . Bentz , 2
1754 IS UUtnboifenctt» 1»® 1
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Sport.
* Westdeutsche Tourenpreissahrt. . Die Automobilklubs von

Frankfurt, Koblenz, Köln, Hannover und Westfalen veranstalten
vom 13. bis 15. Juli eine Tourenpreissahrt. Am dritten Tgge
(15. Julis wird von Frankfurt aus gestartet. Die Wagen gehen
über Höchst, Wiesbaden,  Neühof , Kirberg, Limburg, Mon¬
tabaur, Ehrenbreitstein nach Koblenz. Fahrtstrecke171,1 Kilo¬
meter. Es sind insgesamt für 12200 A  Preise gestiftet worden.

" St.  Jahrs»,

Wetterdienst
der Laudwirtschaftsschnle zu Weilburga. r», Lahn.

Voraussichtliche Witterung
Mittwoch,  den 16. M a i 1906.

Veränderliche Winde, ziemlich trübe, viclenortS Gewitter, Temperatur
nicht gelindert. »

Genaueres  durch die WeilburgerWetterkarten(moriatl. 80 Ps.),
welche an der Expedition des „Wiesbadener General-
Anzeiger ", Mauritiusstratze8, täglich angeschlagen werden.

Vom Blitz erschlagen.
Limburg, 15. Mai. Der Blitz erschlug gestern nachmit¬

tag in Oberzeuzheim den Maurer Joses Hahn  und be¬
täubte zwei weitere Personen.

Gattenmordversuch.
Mannheim, 15. Mai. Der 41 Jahre alte Dirmnzuhäl»

ter Jakob Engert  versuchte heute fxüb 4' Uhr seiner schla¬
fenden Ehefrau den Hals zu durchschneiden. Als ihm dies
nicht gelang, feuerte er zwei Revolverschüsseauf sie ab und
verletzte sie schwer. Es gelang der Frau jedoch zu fliehen
und um Hilfe zu rufen. Der Mörder flüchtete sich in den
Keller, brachte sich hier einen tiefen Stich in die linke Seite
bei und erhängte sich schließlich.

Ein Zigeuner erschossen.
Frankenberg, 15. Mai. Bei dpr Verfolgung eines we¬

gen Ermordung eines Gendarmen in der Paderborner Ge¬
gend steckbrieflich gesuchten Zigeuners fetzte dtzeser den Gen¬
darmen heftigen Widerstand entgegen, worauf ihn ein eben¬
falls sich an der Jagd beteiligender Bürgermeistern i ede r-
schoß. Der Getötete war ein äußerst gefährlicher Bursche.

Blitzschlag in eine Kirche.
Wien, 16. Mai. Aus verschiedenen Landesftilen wird

gemeldet, daß gestern und vorgestern schwere Gewitter nie¬
dergegangen sind, die zum Teil großen Schaden anrichteten.
In Kaltenberg schlug der Blitz während des Gottesdienstes
in die Kirche, tötete ein Kind  und verletzte mehrere
Personen.

Streikunruhen.
16. Mai. Zwischen ausständigen und arbeits¬

willigen Maurern kam es gestern abend zu großen Raufe-
feien.  Die Ausständigen zerstörten die Mauern mehrerer
4m Bau begriffener Schulen und zogen mit den roten Syndi-
mtsfahnen unter Absingen revolutionärer Lieder durch die
Stadt. Die Gendarmerie verhaftete  15 Ruhestörer
und entriß denselben vier Fahnen. Der Präsekt gab die
vahnen jedoch dem Syndikat zurück.

JjpL Unruhen.
sr  h-u* 01****** ”' Mai. In Caligiari sind gestern unter der
Bevölkerung wegen der LebensmittelverteuerungernsteUn-
sr &^ .^usgebrochen . Die Volksmenge begab sich nach dem

ähnhofe, um sich mit Gewalt Lebensmittel zu verschaffen,
schritten ein und feuerten gegen die Volksmenge.

gr*®et  Personen wurden getötet, zwölf schwer verletzt.
m .. . Erdbeben.

Hu ene‘l,6' 16. Mai. In Bellune sind infolge eines Erd-
M;rF,n'J neue Wohnhäuser eingestürzt. Personen sind
mwt zu Schaden gekommen.

SU Der Vesuv wieder in Tätigkeit,
neuertMai - Der Vesuv  setzt seine Tätigkeit

\ott  bürst glühende Asche und Sand aus.
i hr ist nicht vorhanden.

Die Lage in Rußland.
N^ .sî sburg, 16. Mai. Ter vermutliche Mörder  des
fcieS rÖ§ Kusmitsch ist in einecPcrson verhaftet worden,
sioen -a s kewi t s ch nennt und angibt, Student der hie-
^ ^unidersität zu sein.

.vnstait° ^ ^ iwnsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
Politik„Jk li jammert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
len oeuillcton: Chefredakteur Moritz  S chä fe x;  für
sist ^En redaktionellen Teil: Bernhard Klötzing:

I ate und Geschäftliches: Carl Rost  ei. sämtlich
zu Wiesbaden.

Sa ^Miguel Copper,Min8sLimited,London.
stallgchable Generalversammlung setz!« die

pro igQg pro 19 “o auf 25 pt. fest. Die IV. Quartalsdividende
ist ob lg m . . 8“- 6 d. pro share = 25 pct. pro rata temporis
Ürner Boll■‘ , 2 - zahlbar. Die Generalversammlung beschloß
länoe'n die Divivendcn halbjährig zur Ausschüttung zu
1906 am i lü Abschlggsdividendcfür daS erste Semester

ton zur Auszahlung gelangen . 2346
MS San Miguel Copper Ulines, Limited.

4J. Eberliach . Manaqing-Direklor.

len Kwaî ^ " ' katarrhe der Säuglinge werden durch
die 1,,otl ®«fefeS Kindermehl zur Kuhmilch beschränkt,

^niger als' « a • ^ mdermehle versetzte Milch im Darme
Nsetzt ist ^ Kuhmilch allein den Gärungsvorgängen aus-
8üichx-ur Darmkatarrhe verursachen. Im Vcr»
''b <̂äuqrivlni=Uttcrm̂(̂ W Kuhmilch schwer verdaulich, da sie
spvKuseke>? zu groben Klumpen gerinnt. Bei Zusatz
bwslvckig und zur Milch wird diese Gerinnung jedoch
. >>en lxjtz adurch die Milch leichter verdaulich. Infolge-

gedeih nicht an Verdauungsstörungen,
^rgtzkuugerip" -̂ °^ "blich und bleiben auch von häufigen

Auszug aus oeu tzrvikstands-Negistorn der Stadt
Wiesbaden vom 15. Mai 1906.

Geboren:  Am 5. Mai dem Tapezicrermcister Hein¬
rich Mayer e. S ., Heinrich Georg. — Am8. Mai dem Schutz¬
mann Eugen Plaumann e. T., Elisabeth Margarete Gertru¬
ds. — Am 9. Mai dem Monteur Karl Letzeciche. T., Irma
Helene Anna. — Am 8. Mai dem Taglöhner Ludwig
Schmidt e. S ., Karl Leonhard Ludwig. — Am 10. Mai
öcnt Kellner Johannes Hölschere. <S , Friedrich Wilhelm. —
Am 12. Mai dem Briefträger Martin Henningere. ,S ., Jo¬
sef Anton Martin . — Am 9. Mai dem Toglöhner Heinrich
Urban e. S . — Am 7. Mai dem Glasertzehülfen Friedrich
Weibel e. S ., Wilhelm Julius Mar. — Am 2. Mai dem
Kaufmann Hilmar Werner e. T., Gerda. — Am 12. Mai
dem Museums-Assistenten Edmund Koche. S ., Leonhard
Philipp. — Am 14. Mai dem Kellner Karl Faßbendere. T.,
Auguste Luise. — Am 13. Mai dem Schreinergrhülfen Phi-
livp Beckere. T ., Elsa Luise. — Am 9. Mai dem Küfer
Martin Behrer e. S ., Wilhelm August Martin. — Am 9.
Mai dem Kutscher Michael Ott e. T., Frieda Katharine. —
Am 10. Mai dem Schmiedgehülfen Albert Neusere. S ., Her¬
mann Richard.

Aufgeboten:  Taglöhner Leopold Groß hier mit
Hildegard Noll hier. — Kellner Franz Julius Schumann
hier mit Johanna Marie Mayer in Selters . — Kutscher
Albert Dorsch hier mit Maria Lerchen hier. — Koch Fried¬
rich Schubert in Neckarelz mit Louise Großer das. — Tag.
löhner Jakob Pfildius hier niit Kathgrina Lepch hier. —
Hausdiener Ludwig Prädanus hier mit Pauline Ar hier. —
Verwitweter Wirt und Musiker Georg Tagler in Ẑeiskam
mit der Witwe Farbara Ficks geb. Weiß in Niederhochstqdt.
— Schlosser Anton Bröder in Werlau mit Anna Maria
Mehren in Damscheid. — Schreiner Bernhard Heinrich Rüst,
kamv hier mit der Witwe Elisabeth Jäger geb. Faulhaber
in Bleidenstadt. — Kutscher Heinrich Karl Brauch in Lang-
enschwalbach mit Johannette Wilhelmine Philippine Ernst
in Egenroth. — Taglöhner Theodor Grün hier mit Anna
Ummenhofcr hier. — Schlossergehülfe Adolf Best hier mit
Emma Kratsch hier. *- Friseur Paul Franz Walther in
Weißenfcls mit Laura Pauline Hüttebräucker das.

V e r eh e l i cht : Am 12. Mai Maschinenschreibcr Hein-
rich Rinke hier mit Marie Wild hier. — Am 15. Mai - Ver¬
witweter Gutsbesitzer Jakob Mehrlein I . in Mittelheim mit
der Witwe Henriette Vollmer geb. Kietzmann hier.

Gestorben:  11 . Mai Diakonissin Luise Stübb'er, 45
I . — 12. Mai Buchhalter August Eschmont, 20 I . — 12
Mai Rentner Fritz Westphal, 52 I . — 14. Mai Elsa, T. des
Lchreinergehilfen Paul Hempel, 4M . - 14. Mai Johanna
geb. Luckhaus, Ehefrau des Rentners Karl Schnabel, 65 I.
— 14. Mai Büglerin Helene Schön, 69 I . — 13. Mai Rei¬
sender Oskar Stenzler, 40 I . — 13. Mai Rcntnerin Johan¬
na Espenschied, 80 I . — 14. Mai Karl, S . des Herrnschnei¬
ders Wilhelm Keßler, 4 I . — 14. Mai Friseur Adolf Busch.
42I . — 15. Mai Möbelfabrikant Karl Eichelsheim, 58I . —
14. Mai Dienstknecht Cajetan Würtemberger aus Biebrich,
45 I . — 14. Mai Oberstleutnant a. D. Gustav Adolf Erd-'
mann, 73 I.
._ Königliches Staudez amt.

49.

puigliiteA WWelk.
Mittwoch, den 16. Mai 1906.

Vorstellung. 132, Vorstellung. MonmmentB.

Drei Erlebnisse
eines englischen Detektivs.

Komödie in 3 Akten von Franz von Schönthan.
Regie: Herr Mebus.

I . Der Liebling der Pension Patterson.
Richard Collins
Frau Patterson, Inhaberin einer Familienpension
Baron Malchus Tjallstorp '
Thyra, seine Frau

Verdingung.
Die Herstellung der Stukkatnrarbeite » der Decke

und Gallerieeinbauten des kleinenKonzcrtsaalcs im Kurhaus-
neubau zu Wiesbaden— Los I und II — soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdicnststunden, 9—12 Uhr, und Rachmittags-
dienststundcn3—6 Uhr auf dem Baubüreau cingeschen, die
Angebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
1 Mark bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Freitag , de» 28 . Mai IÄ06,
vormittags 1v Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebcnenund ausgefüllten

VerdiugungSformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 14. Mai 1906.

2013_ Die Bauleitung für den Knrhausncubau.
Bekanntmachung.

Mittwoch , den 16 . Mai er., mittags 12 Uhr,
werden im Vcrsteigerungslokal, Kirchgaffe 23 dahier:

1 Majolika-Gaskamin, 1 Gasbadeofen, 1 Badewanne,
1 Hcißwasserapparat, 1 vernick. Füllofen. 1 elektr.
Lüster. 1 elektr. Zuglampc, 1 langer Tisch re. re.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 15. Mai 1906.

2010 Schröder , Gerichtsvollzieherk. A.

Telegraphischer (Joursbericht
der Frankfurter und berliner Börse,

mitgetheilt von der
WIESBADENER BANK,

_S . Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr. 13.

Oester. Credit-Actien I . ;
Disconto-Commaudit-Anth. .
Berliner Handelsgesellschaft.
Dresdner Bank.
Deutsche Bank.
Darmstädter Bank . . . ,
Oesterr. Staatskahn. . . .
Lombarden.
Harpener
Hibernia . . . . . . .
Gelsenkirchener.
Bochumer.
Laurahiitte .
Packetfahrt

Frankfurter |
Anfangs
Vom 15.
216.20

173 —
161,10

14-L80

24.90
219.60

227.80
254.50

Berliner
-Cui 86:
Mai 1906.
216.30
186.90
172.60
161.—
238.70
142.90
146.—
25 —

219.25

22890
254.40

Frau Markie
Mabel, ) .,
Maud, ) 'hr° Tochter
Oberst Maxwell
Herr Jenkins
Frau Jenkiur /
Herr Bridgewood
Mynherr van Elten
Edith Maare, Haushälterin
Goblcr, Parlier
Frau Gabler, Köchin

Emilp, j ZwunermSdchen
Gabriel, Hausdiener
Scrnpronius Brawn, Kriminalkommissar
Waller, )
Simson,
Harry, Chauffeur
Zwei Polizisten

Ort der Handlung: London. Zeit
II. Die Feuerglocke.

Gäste
der Pension
Patterson

in der Pension
Patterson

Polizisten

Herr Schwab. '
Frl. Santen.
Herr Tauber.
Fron Renier.
Frl. Schwartz.
Frl. Haevering.
Frl. Jakob.
Herr Ende.
Herr Wutschel.
Frl. Cordes.
Herr Achtcrderg.
Herr Zollin.
Frl. Maren.
Herr Berg.
Frl. Koller.
Frau Martin.
Frl. Mächold.
Herr Martin.
Herr Vallcntin,
Herr Lpieß.
Herr Perina.
Herk Schmidt.
(Herr Mayer.
(Herr Dittrich.

Frühjahr 1902.
Richard Collins
Primrase
Grace, seine Tochter
Sd)wcs:er Cornelia
Stefan LamirSky
SemproniuS Brown
Simpsou,
Green. I
Webster, f P̂oligtften
Ein Sergeant J
Barker, genannt ver „lahme Spatz"
Bob, sein Kind

Her: Schwab.
Herr Koder.
Frl. Sodek.
Frl. Eben.
Herr Weinig.
Herr Ballentin-
Herr Pcrino.
Herr Preust.
Here Weber.
Herr Weikerth.
Herr Andriano.
Claire Schneider.
Herr Nohrmann.

zum 26. Juni 1902j
Patrick, Diener bei Primrose

Ort der Handlung:London. Zeit: Die Nacht vom 25
, III. Auf To- und Leben.

Richard Collins
Dr. Schermann
Baronin Horlense de Laroche-Bigier
Frau Polly, Hau-häl!erin bei Collins
Barker
Ein Groom

Ort der Handlung: London. Zeit: Herbst 1902
Anfang7 upr. _ Gewöhnliche Preise. — Ense nach9.80 lUr

Herr Schwab.
Herr Malcher.
Frl. Doppelbauer.
Frl. Ulrich,

err Andriano
hfl. Sepilniann.

Stiftstrasse 16.
Mittwoch , den 16. Mai:

Vollständig neues Programm
9 Attraktionen 9.

Unter anderem: 1994

99 Die Nix vom 99
+ * Nordseestrand + >

Neu ! Sensationell ! Neu!
Anfang abends 8 Uhr.

Iforzugskarten an Wochentagen gültig.

c
c

<
<

Heute Dienstag :, den 15 . Mai 1906,
abends S bis ll Uhr:

Ctrosses

(
(
C

Hoiel-Restaurant ^Friedrichshof I
!
s
Z
D
Z

Militär-Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Füsilier-Kegiments
(von Gersdorff) Nr. 80, unter persönlicher Leitung

des Herrn Kapellmeisters E. Gottschalk.
Eintritt 10 Pfg ., wofür ein Programm.

VekkmmmgHung.
A ,^ !" woch, den 10. d. Mts ., nachmittags
*versteigere  ich ,m Versteigerungslokal, Kirch-
zahlung- öffentlich zwangsweise gegen Bar-

Sofas, 6 Fässer Farbe (blaue und schwane), Essig-
Essenz. Salmiakgeist, 1 Kiste mit 70 Büchsen Siüol,
Spiegelschränke, Buffets, Pianinos, Schreibtische,
Tische, Spiegel, 2t»r. Kleiücrschränkc, Fahrräder,
H-lurtvilettcn, vollst. Betten, Oelgcmülde, Wasch¬
kommoden mit Biarmorplatten, Felle und dergl.
mehr. 2020

. w §ehnlze«
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wegen Umzug
nacii

Kirchgasie 46
bleibt mein Geschäft Mittwoclij den 10 . Mal geschlossen« 1969

Joseph Wolf,
Langgasi « 1.

Entlaufen.
Rebpinscher, Hündin (hirschrot),

VUf vcn Namen„Heimchen̂hörend.
Bor Ankauf wird gewarnt. Geg.
Belohnung abzitgtben de!

Bademeister Schmidt»
1993 Hotel Schühenhof.

Aufruf!
Sollte denn wirklich niemand so

human sein und einem Beamten
aus einige Jahre tausendM. leib.
Off. u. I . W. 1823 a. den B-rl.
bitfeg Blattes. . 1974

Bügelkursus.
Fiatrenu. Mädchen können in k.
Zeit das Fein- und Glanzbügeln
gr. U. b. erl., auch Damenb. Sk.
erh. Unterr. u. g. Behandl. Bleich¬
straße 14, 1 l. 1981

^ ^erlorcn 5 Schlüsselu Schloßvon Herderstr., Arndtstr. nach
Schiersteinerstr. Abzug. Hellmund-
straße 26, 1. St . rechts. 3016

^Karren 3.50 M..
liefert 2003

A . Rock , Aarstr. 8.
«zdfallhol,liefert

Mn Öl. Fragcr 'S Teppich»
■\ 5 Klopf- u. Reinigungsanstalt,
E-danstr. 12, werden Teppiche all-
Art und Größen, sowie Läufer ge.
klopftu. gereiltigk. Gute reelle Be
dienung zugcstchert bei 10 Prbz.
Rabatt. Abbolenu. Legen kosten¬
los. Postkarte enügt. 1973

Mfumgrr MM
entlaufe». Gegen gute Belohnung
abzugeben Rölnerberg 16, bei
I . Egenolf. _ 1366
>Hchraune Jagdhund «» ent»

laufen. Gegen Belohnung
abzugeben Rheiuftr. 51. 1971

Im Sonniag, den 13. d. >b,ls .,
' ein blaugtauesm

Pottemonnair
mit 40 bis 50 Mk. Inhalt verl.

Gegen SV Mk Bel. abzugeben.
. 2006 Büro Hotel Adl r.
Ĉ ,n der Zen zwischen Tu. April

und 15. Mai eine

kl. Brosche
mit 3 Brillanten verloren.

Der ehrliche Finder erbält eine
Belohnung von 106 Mark.
2005  Büro Hotel Adler.

Schneiderinnen
empfehlen sich Ilt all Näharbeiten,
sowie AUs. von Kindersteidern il.
Knabenanzüge». 1968

_ Helenenstraße7,  2.

ff.
per Pfd . 1. 30 Mk ,

empfiehlt 1899
Nk. Beysiegrl,

90T Dotzheimerstraße 47.
rbriterwäsch: w. gerb. 1166

Woritzstr. 12. Mlb. 3. t.A

Gevleicht
wird nachts, obere Wieland,Iraße

Wasch uäd Bleich-Anstalt
Fr . TliieL 1990

Walhalla-Theater.
Ab Mittwoch, den 16. Mai bis 31. Mai:

Auftreten der berühmte » allveliebten

kritz Sfeidl
* 10
Herren. Sänger 10

Herren.

Dom Steidl -Theater in Berlin.
Das anerkannt vornehmste Hcrren -Ensemble.

Fnr erstklassige Humoristen.
Vollendeter Quartettgesang.
Künstlerische Darstellung.

Hecentes Programm.
Preise der Plätze wie gewöhnlich.

Vorverkauf und Vorzugskarten gültig.
Anfang 9 Uhr . Bln «l © IO1/, Uhr. 2012

Oeffentliche Versteigerung.
Mittwoch, den 16 Mai d. IS ., vormittags 11 Uhr,

werdtn in dem Pfand,okal-, Kirchgaffe 23 dahier:
1 Diwan. 21 B inde Meyer« Konv.-Lexckon usw.,

gegen bare Zah ung öffentlich zwangsweise versteigert. 2009
Wiesbaden, den 15. Mai 1906.

Habcrmaun, Gerichtsvollzieher.
Schier,teinerstraße24.

tVohnansen etc.

4 Zim.ii, Küche.Frontspitz, a
Bahübof zu Dotzheim, sofort

oder per 1. Juli zu vcrm. Preis
380 Mk. Näheres Äiheinstraße 43,
Bmu,enladeŵ ^ 1976
schöne 3 Zimmer-Wohn. fof. od.
v per 1. Juli zu vcrm. Preis
400 Mark. Näh. Nhcinstraße43,
Bluiiienladen. 1977
K^otzhemi. Eine Wohumig, vest./«J  aus 2 Zim. u. Küche mit
Zubeh., aus 1. Juni zu vm. Näh.
uatstweg Nr. 24._ 2019
^ellmundstr. 41 ist eine Wohn.
9g  von2 Zim. und 1 Küche zu
verm. Näb.beiJ HornungACo . .
Hälnergasse 3._ 2003
Fileiiie Webcrgasse9, tut IchSt.

ist eine Wohn, von 2 Zim.
Und1 Küche zu verm. Näh. bei
I . Hornung & Co .» Häfner.
gaffe3. 3002

ttlmundstr. 41 sind Wohn, von-J 1Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung 8( Co ..
Häfnergasse 3,_ 2,,04
iS^cUniuuDftr. 41, Vdh., itt ein

Zim. zu verm. Näh, bei
I . Hornung &  Co . ,

2001_ Häsnerga ffe 3.
4Ĵ icid)ftr. 31, leere Malilarde

an einzelne Pcrs. p. 1. Juni
1906 zu verm. >971
fclKn einen Kurgast. Herrn oder

Dame, ein inöbl. Zimmer
zu vernneten. Philippsberg,Ir. 53.
1. rechts. 1967
t^ idenilicher Arbeiter erhält gute

Schlafstelle, pro. W. .̂50 M.
Walrauistr. 20 Bdh. 2. St . l. 1381

^WtoriURr. 9, Mtlb. 2 r., erh.
r. Arb. sch. Schläfst. 1979

z7P,arlstr. 38, 1, sch. movt. Zim.
91  nittg. Pensum(Woche 11M.)
zu veruueteii. 197ti
ck̂ ,iNl. »>öb>. Zimmer zu Perm,
't, ' Fraulenstr. 15, Hth, 2, . 1962
4| | >ori(},'tt. 46, Mtlb. n. Sr. l,

erb, allst, Arb. sch. Log.
^Hlctn,. Arbeiter erh. Schlafstelle.
STB- Iläh. Dotzheimerstr. 14, Stl'..
1. Stock. 1987

Arbeitsin ar kt.

g^tei . zum Aussahrene. tlmdes
\gß  von 4—7 Uhr nachm, ein

jimges ULidchen-
1992 Morttzstr 70. S.
tzsL eitere Frau od. j. Mädchen

tagsüber zu 2 Kindern gef.,
zu erfr. Walramstraße 87, Hth.
2. Stock. . . 1985 '
(» ol., zUoerlMgerFuhrttiechtgej.

Schwalbacherstr, 47, 1. ',0l5

Ga t̂enarbeLter
zum Umgraben gef. t. a. Gärtner I.
Walkmüalstraße14. 1995

Attittks bl. Wirüieu
für die HailSarbei! gef. Näh. in d
Verlag, d Blattes. 1999

Em Sqiihikchtr
dauernd ans Reparatur ges. Näh.
in der Exped. d. Bl 10 7

Lliist . Jikgln
erh. sof. Beschäftigung. Woäien
lohn 24 dir 26 M. 3338
TaunnS -Dalnvf - Zi -gelwerke

(Kes. m. b. H.j,
Hast«» lTaumlS, bei Wiesbaden.

Timchern. Anftrechkr
gesucht. 2339

Otto Nust , BiebrichB Nh.
Ĉ .ür löjähr., tat. jg. l -ann,

Sohn achte. Elierit, w. Lehrst,
in Konditorei od. Hotellüche ges.

Gest. Off. u. H. P . 82 p°»l.
Schützenhofsir. erbeten. 1991

An - und Verkäufe

Blutstockung ?
Kaufen Sie eine Schachtel Men¬

struationspulver„Geiöha " (D
R. G M. ang.) Best»!. : Japan
edl. Nomey pulv. u. sterilrs. iliur
echt in verschl. Schacht. Geg. Ei»,
sendung vonM. 3.— fr. 1938/309
Ernst Walter, Inh . : W. Drcßlir,

Halle °. C 1' ,

Ein junger, wachsamer
Hofhund

sofort zu kaufen gelucht.
Adolph Dam «,

1970 Webergaffe4, ^
Bin gut erb. u rädr.

Karreu
zu kaufen gesucht. Offerten unter
M . St . 100 an die Exped. d.
BlattiS._1960

(Jtn lchwereS

Arbeits -Pferd
mit Kippkarren billigz» verk. Off,
u. A. P. 15 an den Verlagd§,
Blattes. 1986

6 Wochen alte

Ferkel,
garantiert raffereines Deutsche«
Edelschwein, schweren schlage»sos.
zu verkaufen. Verwalt. Grorothe.«
Mühle bei Sch-erstein. 9641
^Liegen mcschäftSaufgade!
^ -^ Ladeneinrichtungf. Zigarren
und Echrcibwaren zu verk. billigst.
Bleichstraße 39. ‘-2000

Nene , starke
Federrolle,

weil zu schweb, billig zu verkaufen.m;c..... . „mOd .fttÖ ..Nähere» Moritzstraße 23, Hs".,
Bicrbandlung.  1 !̂

Mshrssgeriii,
die berühmte hierI Zu sprechin f.
Herrenu. Damen zu jed. TageSf
Walramstr. 4, 3. St.

Â ^ 5- »-Darl-hin. 5«/. R°>"
^Nel0 rückzahl Sclvstg-b«.
Rückporto. Tiehttrr , WS
Riiterstraße 25. 29j' S93

GlanzölfarbeT
Pfd. 40 Pfg.

Leinölflrmss,
Ltr. 70 Pfg.

BernsteinlaCK,
Mk. 1.50 Kg.

Heini, W- 40
Düngemittel

im Zentner und «nbrua-
Dartensämereie»,

offeriert
C» rl Ti ««,

Kraben str 30- -

751

Perfekte

Tailleu- IMlt
UMtbetimuim

sucht ggl»

I . Hertz.KnWjsr 20.

— _



Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, dag mein
lieber Mann, guter Vater, Bruder, Schwager und Onkel

Herr Adolf JRnscli , Friseur.
nach längerem Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 17. d. Mts.
vom Leichenhause des alten Friedhofes aus statt.

nachmittags3’/a Uhr,
1011

M&arHiuastraase 8.

r  Wiesbadener

Generalanzeiger

Oranienstr . IG. TIl . ZcigGl ’, Orahienstr . 16.
Grosses Lager in allen Arten

Holz- und Metallsärgen,
zu reellen billigen Preison . 83c

16. Mai 1906. SMesbaeener General-An^ rger.

kaufen Sie
mi*

Wel-W-
ßMiiseil

bei Anzahlung
• von

p . 10.-
an.

Kunden erhalten

Kredit
olliie

Inialjliiug.

Bäreostr . 4
befindet sich

3.Atmam's
waren- und

kaufen Sie zu
bequemen

Bedingungen:
tzkkttll-

Herren-
Ueberzieher,

Dmkil-
Jacketis.

Damen«CostumeS,
Damen-Wäsche,

Kleider ftsffe
Bettwäsche,
Tischdecken,
Portieren»

Teppiche.

z>rzz>zz>IZ» W >» zzrMZ )Zz
Kkßlmratjgl! und Cast.

Beliebter Ausflugsort.
Elektrische Bahn-Verbindung

, Wiesbaden—Sonnenberg
© Telefon Nr. 1943. 2266

Josef Klein , Besitzer.

Restaurant

Wiesbadener Keerdigungs-Iu-itut.
Fritz &  Müller,

MT Schulgasse7 *» 2052
r -lephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz - « . Metall
^rgen aller Art . Kompl . Ausstattungen
Privater Leichenwagen. Billige Preise.

Gegründet 1865. Becrdignngs-Austalteu Telephon 265.

..Friede" „Pietät"
üirma Adolf Limbarth , 8 Ellenbogengasse 8.

Grösstes Lager i« alle » Arte«

8°l?° und Metallsärgen
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und Mranzwagen.
Luseram des Vereins für Feuerbestattung.

8273
Lieferant des Beamteuvcreius.

Waldeck.
Sommerfrische,

dicht am Walde im Walkmühltliale.
Haltestelle der elektr . Bahn — Bahnhöfe Eichen.
Grosser schattiger Terrassengarten mit ged. Hai e.

Freundliche Fremdenzimmer.
Kaffee , Dimers , Soupers.

Keine Weine , verschiedene Biere.
Telefon 646 . — Prospekte frei.

Oeffentliche Versteigerung.
Am 21 . Mai d. Js ., vormittags II Uhr,

sollen in der städtischen öffentlichen Güterniederlage dahier
— Neugasse6» — 7 Halbstück reinischcr Rotwein
auf Grund des § 22 des Reglements für die öffentliche
Güterniederlage re. in der Stadt Wiesbaden öfstntlich
zwangsweise versteigert werden.

Die Versteigcrungsbedingnngen werden vor der Der'
steigerung bekannt gegeben werden. Proben werden vorher
verabreicht.

Wiesbaden, den 11. Mai 1906.
1834 Stadt . Akziseamt.

Bekanntmachung.
Mittwoch » den 16 . Mai er , mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Hause Bleichstraße5 hier:
1 Garnitur, 1 vollst. Bett, 1 Kleiderschrank, 1 Wäsche¬
schrank, 1 Bücherschrank, 1 Schreibtisch, 1 Diwan,
17 Bde. Meyers Konv.-Lerikon, 1 Nähmaschine,
150 Straßenbesen, Tischeu. a. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.
Lonsdorfer, Gttjchtsvchjehtt,

Uorkstraße 14. 2Q21

: Bekanntmachung.
Mittwoch , den 16 . Mai er , nachmittags 1 Uhr,

werden in dem Versteigerungslokale, Kirchgassc 23 dahier:
1 Buffet, 1 Spiegel, 1 Bild und 7 Tauben

gegen Barzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Bersteigerung teilweise bestimmt. 2017
Wiesbaden, den 15. Mai 1906.

W citz,
__ Gerichts oollz jeher.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 16 . Mai 1006 , mittags 12

Uhr. versteigere ich im Versteigerungslokale Bleichstraße5
hier:

2 Warenschränke, 5 Ladentische, 1 Spiegel mit
Trummcau, 1 Vertiko, 1 Nähmaschine, 1 Perserteppich,
1 Faß Cognac, div. Spirituosen.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung. :
Mnyer

2018_ Gerichtsvollzieher.i
Alte Emailletöpfe

werden mit Böden versehen und neu emaillirt
Meflgergasse

3. Witgblideiler(Mllinmfc
6115

Mrtzgergass«
3.



Nr. 113. 16. Mai 1906. Wiesbadener General-Nnzetger. < »I « Jahrgang

MB

Schw-Miitter.  Haöeltt
Trikot-Armblätter Fortuna

Paar 9 Pf.

Armblatt„New-York“
Ia. Trikot ohne Naht . . Paar 30 Pf.

Armblatt, Lady“ 1ö
Batist mit Ia Gummiplatte , Paar * 0 Pf.

Armblatt„Armide“
feinstes doppelseitiges Batistblatt,
m. gerucliloser Gummiplatte , Paar * U Pf.

> Echte
Canfield-Schweissblätter

von Canfield, Ruber Comp., New-York,
Gr. 1 2

Paar 60 , 70 Pf.

Echte Gern. Schweissblätter
von Kleinert , Ruber Comp., New-York,

Gr. 1 2
Paar 55 , 65 Pf.

Selbe und Garne.
SternseideM * F"fc“st“ 4 P,

Soopfiochseide, KM « « n
weiss O
Strg . Ö Pf.Stickgarn, M‘"“ DM'C'S“ 3

Stickgarn, M"k'DM°.'•**e Pf.
Reihgarn, ao B„,.. 6 Pt

Haarnadeln 1. . . 3 Briefe * Pf.

Lockennadeln. . . sB(1* 1P,.
Nähnadeln. . . . 25  stuck1
Nähnadeln mil«—"•StSS 3Pt
Hutnadeln stück1P,
Stricknadeln. . . . . Spi,, 3Pf.
Stecknadeln. ; . 200  stack3
Stahlstecknadeln,“qSÄ,' 09

Dose 50 Gramm wiegend, . . , au  Pf.

Haken und Augen, “hs 2
Haken und Augen, weis kek7

Pack a  Pf.

3, 7Pack I Pf.

Taillenverschlüsse*
weiss, schwarz , grau . 6 pf.

Korsett-Mechanik paar8w.
Korsett-Mechanik, Löffä*r 8 Pf.
Kragenstützen„Canoid“

alle Weiten , mit Federfischbein - j ; gEinlage Pf.

Sicherheitsnadeln2 Du tzend3n
Stahlsicherheitsnadeln

1 Dutzend ü Pf.

Väschebuchstaben
ll.Monogramme.
Doppelwäschebuclistaben,

rot , gewebt . . , . . Dutzend U P£

DoppelwäschebuchstabenQ
schwarz -weise, gewebt , . Dutzend 0 Pf.

Monogramme, r°l 6Dutzend U Pf.

Schweizer Buchstaben aUf
grossen Wappen zum Aufnähen yie

Dutzend 4u Pf.

Schahionenkasten c
und Pinsel etc. Karton ö Pf.

Gürtel-Unterlagen
mit Federfisehboinstäbchen , alle ggWeiten Pf.

Druckknöpfe mit stahlfod& 7Pf.
Fingerhüte, Aluminium>
Rock4ufhänger
Schneiderkreide

Stück 2 Pf.

2 Stück 1 Pf.

1Stück l  Pf.

Rockfntter, „ b,.„, 2gschwarz und grau . . . Meter atJ  Pf.

1 grau
MßterKöperfutter, 25P,

weiches engl. Tailler .futter,
schwarz, weiss und grau

Meter “ÄO Pf.

LUStöf , schwarz . . . . Meter 34 Pf,

LÜSter, farbig. . . . Meter 46 Pf.

anöware » .

Taillenhand, , ,
mit Lahn durchweht . ll Pf.

Halbleinenband, BUck 10

Batistband.EUT »«, 1S
iO-Meter «Stück. . . , . . 13 Pf.

* schwarz, 5-Moter-Stück 5 Pf.

ss> in4 Stück 1U Pf.

. . »>
blau und rot,
lick . . . .

Teppichhand,. . . . 7P(
Besenlitze, Met,. 3 >,
QardinenbandE"s,M.te 9n
Leinene Ronleanxkordel

Meter a  Pf.

Bamen=Strumpfhalter
aus breitem Volant-Gummiband

mit Pateat -Schiebe-Meohanik, ggweiss. rosa, hellblau, rot , schwarz ÜO Pf.

Knöpfe.
Perlmutterknöpfe,

4 26 28“' gross,

Dutz . 7 9 11 Ff.

Gold=Zierknopfe, ^ ^ 01̂.
Dutz 4 , 6 , 7 , 8 , 10 pf.

Kragenklappknöpfe stück2 pf.
Schuhknöpfe. . .12  Dutz. 9p*

Größter Lager in

Valenc.̂Spitzenu. Einsätze
Valenc.-Spitzen

3,4,5.67,8,Meter , W? 6*-? pf.
5_ 6 9 11  13 zjn hreit

Meter 7 10 12 16 19 22 Pf.

Valenc.-Einsätze, d.Mpa5SMd,4 w . , . MM„ 7. Meter 1 Pf.

Valenc.-Spitzenstoffe. . Meter  85 Pf,V°, b?*
Franz. Seiden-Spitzen, schwarz 10 14 s0™i,re“
Einsätze, dazu  passend,

weiss , 55 «0Meter

4Va zm breit, . Meter 28«.

Spachtel-, Alle Neuheiten
in j Lyoner Seiden-Chiffons

Spitzen-Einsätze und Stoffe, j Besätzen. in grosser Farben- Auswahl, doppelbreit,

I Meter 75 I* 25.
1938

in b
eingel
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erscheint täglich. iesdaderr.
ffisutf und Verlag der Wiesbadener Berlag- anstalt Emil Bommsst in WieSbadem 7!7 Geschäftsstelle; MeutEttSKrstz« %

MephonM. M

Nr. 113. Mittwoch, den 16. Mar 1966.
21.  Jahrgang

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , den 18. Mai l. I .,
nachrnirrags 4 Uhr,

in den Biirgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
emgeladen. Tagesordnung:

1. Projekt, betreffend: *
a) Neubefestigung des Kncsaalplatzes, veranschlagt ;u

48000 M., ^ 3 ö
b) Regulierung des Zugangs zur neuen Kolonnade, ver¬

anschlagt zu 3700 M.
Magiitratsvorlage, betr. die Erbreiterung der Sonnen¬

bergerstraffe, zwilchen Röfflerstraße und Chaisenweg.
3. Spezialprojekt für die Kanalbauten in der' Wilhelm¬

straße. Ber. B.-A.
4. Herstellung einer Umformeranlage für den Anschluß

des Theatergebäudes an das städtische Elektrizitätswerk.Ber. B.-A.
5. Verwertung des Poulinenschlößcheng.-lündes. Ber.6--A.
6. Ankauf von 36 Quadratmeter Gelände zur Er¬

breiterung der Dotzheimerstraffe. Ber. F.-A.
7. Ankauf einer Wiese im oberen Nerotal. Ber. F.-A.
8. Wahl zweier Vertreter zum diesjährigen NassauischenStudtetag. Ber. W.-A.

- d- Antrag des Stadtverordneten Dr. Hehner auf Ent-
scrnung der Alleebäume in dem mittleren und Hinteren Teil
der Nikolasstraße.
. , Neuwahl eines Armenpflegcrs für das 2. Quartier
des2. Armenbezirks.

H Anschaffung zweier Spritzen für die freiwilligeFeuerwehr. > o
yo J„2'. . .Änderung des Gemeindebeschlusses vomMar 1883
28TOftTT9Ö5 6etre ff enJ> den Schlachthauszwang.
«« Austausch von 0,25 Quadratmeter Gelände an der
»carktstrage und dem Reul bei der Metzgergasse.

14. Veräußerung einer Grundstücksfläche von8 Quadrat-
Mtcr im Dambachtal.

^Währung je einer Gehaltszulage an zwei ältere
1«̂ Kurorchesters.

30 ST' Abschlusses der Stadthanptkaffe vom
.06 und Nachweisung der auf das laufende

^ wgsjahr zu übertragenden Restkredite aus 1905.
d-S ' Enung von 217 000 Mark für Beschaffung

termater‘a^ sür die Mainzerlandstraße auf den
-psluitererneuerungsfonds.

Distrikt̂S ^ k̂t̂b" ^ bb Quadratmeter Wiesengelände
Wiesbaden, den 14. Mai 1906.

^ Der Vorsitzende
jfr-.»*-—_ * L>tndtve rordiietc »-Ve ^t5i,r,„,5«,np.
| Bekanntmachung!

fcer9?;;rl! - §3C,,3 ciner  größeren Anzahl Grundstücke in
i“ So Ts Wasserwerks unterhalb Schjerfteiu

ersteigert werden. Es kommen zum

de» 17. d. Mts , vormittags
v Khr ab und nachmittags von 2 Uhr ab
w Kreszenz der in der Nähe der Pumpstation

Wiesbaden liegenden und der Stadtgemcinde Wies-
m e« en eigentümliche gehörenden Grundstücke;

f « • », den 18 . d. Mts ., vormittags von
Uhr ab die Kreszenz der fiskalischen Wiesen am

Kuutfer von Nr. 2 bis 26 und nachmittags von
m bprT blt  Kreszenz von 14 fiskalischen Wiesen auf

■hu ? Er "Ormernau.
^kalisch^ Eukunst: An beiden Vormittagen bei der

derB -,'i a  und am Freitag nachm.
Wî ucke nach der Bauernau.

{ §ki)cn/ den 10. Mai 1906. 1748
Die Verwaltung

»ec ttädt. Wasser - u. Gaswerke.
Bekanntmachung.

Bekanntmachung
Die planmäßige erste Verlosung der Stadtanleihe,

BuchstabeE, von 21 165 000 M., 3-/z°/«ige II. Ausgabe
vom 1. April 1905, findet nicht statt, da der am 1. Oktober
d. I . zu tilgende Betrag von 87 500 M. durch Rückkauf
von Anleihescheinen gedeckt ist. 1735

Wiesbaden, den 11. Mai 1906.
_ _ _ Der Magistrat.

j )[e r «ttanntmachung.
fHlictbep a”l»GfeiQC zweite Verlosung der Stadtanleihe,
f April1904.0tIf; / 05000 M., 3' /, °/oige I . Ausgabe vom
» ^ zu "lcht statt, da der am 1. Oktober

«meibpfi"' betrag von 144800 M. durch Rückkauf
Aus der gedeckt ist.

tzUchstab, F "sten Verlosung sind noch rückständig:
ja Nr. 89,,55, 127, 188, 356, 631, 813 je 200 M.
K Ilf m 47., 5o6, 631. 1223. 1303, 1437 je 500 M.

^ "be L Y*  Nr . 65, 301, 389 je 1000 M.
^ "abx R y Nr. 73 101, 333. 892, 1328 je 2000 M.

^ 396 "ber 5000 M.
73̂ '°«baden, de» 11. Mai 1906.

A - Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Bei der am 4. ds. Mts. erfolgten sechsten Verlosung

zur Rückzahlung auf die 3>/2 bezw. 4°/0ige Stadtanleihe
Buchstabe C von 4550OOü Mark (3V?%ige Ausgabe
bom 1. 8. 1898 und 4° 0ige Ausgabe vom 1. 8. 1900),
wurden folgende Nummern gezogen:
Buchstabe CH 200 M . Nr. 3, 4, 21, 128, 161, 195 237

247, 277, 302, 347, 359, 380, 415, 433, 448, 474, 507! 509,’
o23, 543, 546, 574.

Buchstabe C II ä 500 M . Nr. 3. 30. 57. 97, 125 159 183
ioi'  E ' 311' 462, 377, 408, 466. ölb , 566, 60»! 630! 661,”
ui - 7ina 73 i,J, 7S' 820’ 855' 893’ 925' 95y. 1007>t029, 1063,108», 1091121 , 1145, 1151, 1186.

Buchstabe C III h  1 600 M . Nr. 3, 13, 30, 50 65 97 127
ru ; 54< 421, 367, 406, 450, 479, 546, 589.' 615,'

bfn5-606', 698,  0t , 731, 756, 773, 820. 848, 904, 1051,
1064, 108t, lila , 1117, 1122, 1137, 1131, 1233, 1294, 1302,
!3?4. 1380, 1399, 1447, 1462, 1493, 1525, 1533, 1558, 1607,lDoo, lby3. » ■'

Buchstabe C IT & 30 (>O M . Nr, 5, 39, 70. 88. 127, 153
162. 210, 240, 245, 299, 373, 374, 418, 440, 5l8 , »38. 605,
boO, 642, 668, 704, 750, 795, 825, 862, 885, 906, 911, 932.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung

aus den 1. Oktober ds. Fs . gekündigt und es findet von
da ab eine weitere Verzinsung derselben nicht mehr statt!

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei
der Stadthauptkasse hier, bei der Kgl. Seehandlung (Preuß.
Staatsbank) zu Berlin, bei dem Vankhause Ephraim
Meyer & Sohn zu Hannover und bei der Dresdner Bank
zu Berlin und zu Frankfurt a. M. in der nach dem Fälligkeits¬
termin folgenden Zeit.

Durch Rückkauf von Anleihescheinen sind weitere 8500 M.
getilgt worden.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur Ein¬
lösung gekommen:

Zum L. Oktober 18S5:
Buchstabe C 1 Nr, 2, 425, 493, 531, je 200 Mk
Buchstabe € II Dir. 1000. 1061, je 500 Mk.
Buchstabe € III Nr. 1486, 1606, j- 1000 Mk
Buchstabe C IV Nr. 530, 916, je 2000 Mk.

Wiesbaden, den 11. Mai 1900, 1732
__ _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Bei der am 4. ds. Mts. erfolgten vierten Verlosung

zur Rückzahlung auf die Stadtanlethe Buchstabe D von
11 900000 Mark, 3V,°/oige 2. Ausgabe vom 1. Mai 1902
sind folgende Nummern gezogen worden:
Buchstabe LS I . st 2 » 0 M . Nr. 550, 839
Bnchnabe I » II . a 500 M . Nr. 1315, 1666. 2149, 2529,
Buchstabe » V. ä 5000 Mt. Nr. bö9.

Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung
auf den 1. Oktober ds. Js . gekündigt und es findet von da
ab eine weitere Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei
der Stadthauptkasse hier, bei der Commerz- und Diskonto-
Bank in Berlin und deren Niederlassung zu Hamburg, bei
der Deutschen Effekten- und Wechselbank in Frankfurt a. M.,
bei dem BankhauseL. & E. Wertheimbex in Frankfurta. M.,
bei dem BankhauseE. Heimann in Breslau, dem Bankhause
A. Spiegelberg in Hannover, bei der Bayerischen Handels¬
bank in München, der Nürnberger Bank in Nürnberg und
bei dem Bankhause Carl Kalb Sohn Nachfolger dahier, in
der nach dem Fälligkeitstermin folgenden Zeit.

Durch Rückkauf von Anleihescheinen sind weitere
127800 Mark getilgt worden.

Aus den früheren Verlosungen sind noch nicht zur Ein¬
lösung gekommen:

Zum ». Oktober I» « » :
Buchstabe I » II . Nr. 1614 über 500 Mark.

Zum I. Oktober 18 « 5 :
Buchstabe I* I Nr. 642, 582, 871, 996 je 200 Mark.
Buchstabe D II Nr. 935, 1080, 1172, 1327, 1862, 2081, 2681.

je 500 Mark. ' '
Wiesbaden, den 11. Mai 1906. 1736

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Bei der am 4. d. Mts. erfolgten fünften Verlosung

zur Rückzahlung auf die Stadtanleihc Buchstabe 12 von
11900 000 M., 4°/gige 1. Ausgabe vom 1. Mai 1901,
>lnd folgende Nummern gezogen worden:
Buchstabe » I * 800 M . Nr. 1, 6. 21. 24, 88, 51. 95.

13», 197. 521. 367, 402, 422, 444. 475.
D 11 * 500 M Nr. 1, 49, 66, 103, 155, 205.

209, 277, 316 387. 445, 501, 543, 624. 674, 684.
Buchstabe I » III ä 1000 M . Nr. 1. II , 92, 167,232 309.

3*9. 444, 532, 602, 652, 711, 779, 81O, 852, 898, 925, 965
1004, 1025, 1030, 1093, 1129, 1159.. '

Buchstabe D IV ä 8000 M . Nr. 1, 40, 82, 91, 156, 175,
E ' 274, 302, 351, 387, 456, 470, 553, 597, 605, 645, 672,

Buchstabe B V i 5000 M . Nr. 1, 60, 92, 131, 183.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung'

auf den 1. Oktober d. Js . gekündigt und es findet von da
ab eine weitere Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Tie Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei
der Stadthauptkasse hier, bei der Königlichen Seehandlung
(Preußischen Staatsbank) in Berlin, bei der Dresdner Bank
in Berlin und in Frankfurt a. M. und bei dem Bankhause
Ephraim Meyer & Sohn in Hannover in der nach dem
Fälligkeitstermine folgenden Zeit.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur Ein-
löjung gekommen:

Zum r. Oktober 1903:
Buchstabe IS I . Nr. 188 über 200 M.
Buchstabe I» II . Nr. 7, 522, je 500 M
Buchstabe » III . Nr. 119, 527, 777, 1103, je 1000 M.

Wiesbaden, den 11. Mai 1906.
- Der Magistrat.

Unentgeltliche
SprePrtt!̂ fiit nnlieMejte AttMlrMke.

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkrank- statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
Auswurfs rc.). , 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Etüdt .Kcankeuhaus -Verw «ltuur

Bekanntmachung.
Bel der am 4. d. Mts . erfolgten zehnten Verlosung

zur lliückiiahlung auf die 3 72 %ige Stadtanleihe Buch«
ttrtbe 82, vom 1. April 1896 von 3 375 000  M . sind
folgende Nummern gezogen worden:
Buchstabe B I i 200 M » Nr. 50, 99, 144, 160 »00 »»8

260, 297. 298, 363, 381, 387, 408, 445. ' ' '
Buchstabe JB II ä 500 M . Nr. 47, 55, 89, 93, 103 115

K 767. 848 K 2° 3' “°65' 281' 346' 361' 456' 555' 661’
Buchstabe « III ä 1000 M Nr. 2, 55, 82, 91, 154 1S9

203, 266, 341, 407, 50 5, 636, 658, 703, 852, 910, 974, 104»!
1144, 1199, 1240. 1354, 1393. '

mild̂ b;rM IV Ä 8000  M. Nr. 2, 53, 127, 189, 239, 274,348, 40 1, 481.

Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung
aus den 1. Oktober d. Js . gekündigt und es sindct von da
ab eine weitere Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei
der Stadthauptkasse hier, bei der Königlichen Seehandlung
(Preußischen Staatsbank) zu Berlin, bei dem Bankhause
Delbrück Leo & Co . zu Berlin und bei der Dresdner Bank
zu Berlin und zu Frankfurt a. M. in der nach dem Fällig-'̂
keitstermin folgenden Zeit.

Durch Rückkauf von Anleihescheinen sind weitere
16 500 M. getilgt worden.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur Ein¬
lösung gekommen:

Zum I . Oktober 1805:
Buchstabe H I . Nr. 62, 72, 409, je 200 M.
Buchstabe B III . Nr. 403 über 1000 M.

Wiesbaden, den II . Mai 1906. - ,
1^34 - Der Magistrat.

Bekanntmachung.
In der Kehrichtverbrennungsanstalt Mainzerland¬

straße werden jetzt mechanisch gebrochen und sortierte
Schlacken und Asche abgegeben. Es ist zu haben:

1) Flugasche ganz sein,
2) Feinkorn Asche und Stückchen bis 1 ew Abmessung,
3) Mittelkorn Stücke bis zu 4 ew Abmessung,
4) Grobkorn Stücke bis zu 8 em Abmessung. :v i

Der Preis ist bis auf weiteres für 1 Karren (etwa
°/i t) für 1) und 2) 1.50 M., für 3) und 4) 1.00 Mark.
Unternehmern, welche dauernd größere Mengen abnehmen, wird
Rabatt gewährt.

Bezahlung erfolgt gegen Wiegeschein als Quittung in
der Anstalt beim Obermaschiniften. 1620

_ _ Das Stadtbauamt . „|
«rkmntmachsnz

r ct ® omI5 röta 8/ den 17 , d. Js ., nachmittags,
™ m,b  Grasnutznug von verschiedenen
Grundstücken, rechts der Mainzerlandstraßeund bei der
Armcnrnhmühle, öffentlich meistbietend versteigert werden
(zirka » '/, Morgen ) .

Zusammenkunftnachmittags 4 Uhr vor der neuen
Brauerei an der Mainzerlandstraße.

Wiesbaden, den 14. Mai 1906.
_ __ * ■_Der Magistrat. •;]
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Verkauf.
Die im reservierten Kurgarten vorhandene 14 in lange,

4,80 m breiteu. etwa3 m hohe, massive , nördliche Brücke
Nebst 2 eisernen Geländern re., Los I , sowie die dort¬
selbs! befindliche 85,00 m lange, 4,10 m tiefe und 5,50 m
hohe eiserne Wandelhalle nebst Wellblechdach und Funda¬
mentsteinen, längs der Sonnenbergerstrafie, sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ans Abbruch verkauft werden.

Angebotsforuiulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststnnden im Stadt. Verwaltungs¬
gebäude, Friedrichstrafie 15, Zimmer Nr. 2,  cingesehen, die
Verdingungsunterlagen auch von dort gegen Barzahlung
oder bcstellgcldfreie Einsendung von 50 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , de» 17 . Mai 11)06,
vormittags 9 Uhr,

Zimmer Nr 2, hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefnlltcn

Verdingungsformular eingereichlen Angebote werden be¬
rücksichtigt. 1853

Znschlagzsrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 10. Mai 1906.

Stadtbauauit, Bureau für Gebändeunterhaltnng,
Verdingung

Die Herstellung und Anlieferung von Schulbänken
(Los I und II ) für den Neubau der Rirderbergschule
zu Wiesbaden soll tm Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Bormittagsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer No. 9, cingesehen, die An¬
gebotsunterlagen, einschließich Zeichnungen, auch von dort
gegen Barzahlung oder bestcllgeldfreie Einsendung von
1 Mark bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . 21. 32 Los " . .
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 26 . Mai 1906,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung

der obigen Loos-Reihenfolge— in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mir dem vorgeschriebenenund ausgesüllten
Vcrdingungsformularcingercichtcn Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 10. Mai 1906. 1913

Staütbauamt, Abteilung für Hochbau.
Bekauntmachurlg.

Die städr. Feuerwache, Neugasse Nr. 6, ist jetzt unter
Telefon Nr . 945 an das Fernsprechnetz angeichlosseu.
Feuer -, Unfall - und Krankentransport -Meldnngeu
können zu jeder Zeit unter obiger Nummer an die Feuer¬
wache erstattet werden: 1866

Die Branddirektio ».

Auszug aus der Strasreu -Polizer -Berordunng
vom 18 . September 1900.

§ 57.
Verkehr in der Kochbrnnuen-Anlage.

1. Kindern unter 10 Jahren ist ohne Begleitung er¬
wachsener Personen, Kindcrwürterinpen jedoch, die sich in
Ausübung ihres Berufes befinden, überhaupt der Aufenthalt
in der Kochbrunncn-Ankage und der Trinkhalle daselbst
untersagt-

2. Personen in unsauberer Kleidung, ferner solchen
Personen, welche Körbe oder Traglasten irgend welcher Art
mit sich führen, ist der Aufenthalt in der Kochbrunnen-Anlage
und Trinkhalle, sowie der Durchgang durch die Anlage nicht
gestattet.

3. In der Zeit vom 1. April bis 1. November ist das
Rauchen in der Kochbrnnnen-Anlagc bis 9 Uhr vormittagsverboten. -

4.. Das Mitbringcn von Hunden in die Kochbrunnen-
Anlage und Trinkhalle ist verboten.

5. Während der Bcunnemnusik darf die Verbindungs¬
straße zwischen Taumisstraße und Kranzplatz mit Fuhrwerk
jeder Art nur im Schritt befahren werden.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 1. April 1906.

9938 Der Magistrat.
. Bekanntmachung.

Hause Rooustraste Nr . 3 sind zmei Wohn¬
ungen von je vier Zimmern , Küche, Speisekäinmer,
Baderaum, je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver¬
mieten. Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
im Hause selbst. Eingang rechts , 1 Stock , vormittags"
3Ü>Hu)ctt 9  und fil ill )r cingesehen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Rathanse, Zimmer Nr.
44, in den VormittagSdieiiststundcnerteilt.
,i  Wiesbaden , den 23. April 1906.
881_ Der Magistrat.

Städtisches Leihhaus zu Wiesbaden.
Neugasse 6.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß das
städtische Leihhaus dahier Darlehen ans Pfänder in Bcträacn
von 2 Akk. bis 2100 Akk. auf jede beliebige Zeit, längstens
aber ans die Dauer eines Jahres, gegen 10 pCt. Zinsen
grebt und daß die Taxatoren von 8 —io Uhr Vormit¬
tags »ud von 2 —3 Nhr Nachmittags im Leihhaus
anwesend sind. Die Leihhaus Deputation.

B rem den - Verzeichnis .3
vom 15. Mai 1906 (aus amtlicher Quelle ).

Kuranstalt Dr Abend,
Parkstrasse 30.

von Niesgchowska Ritterguts-
bes. m Frau Posen

von Roques Reg-Rat Kassel

flotel Adler
Bad haus zur Krone,

Langgasse 42 und 44
Stubben Rent Düsseldorf
Wunder Frl Rent Riga
Bulowski Frl Rent Riga
Droeger Fabrikant Höchst
Weissenborn m Fr Loissin
Scheller Fr Forbacli

Bayerischer Hof,
Delaspfiestrasse 4.

Gliss Fr Elberfeld
Schmitz Eisenbalmsekretär

Charlottenburg
L6jeune Kfm Lausanne

Bellevue,  Wilhelmstr . 26.
Meyer Domänenpächter m Fr

Altenstadt
Behm Frl Rent Stockholm

Hotel Bender,
Iiäfnergasse 10

Hornbogen Mühlhausen
Klug Rent m Fr Mühlhausen

Hotel ülerner,
Sonnenbergerstrasse 11.

Brand Frl Rent m Red London

HotelBingel
Nerostrassc 7.

Freisberg m Fr Sayn
Cohn Kfm Berlin
Frank Fr Biehsenstadt
Diin’Fr Albswind

Schwarzer Bneff,
Kranzplatz 12.

Reichwald Kfm Siegen
Oly Fr Rent Marburg
Lehne Gutsbes. m Fr Tempelhol
Sonnenkalb Assessor Diesden
Zimmermann Gutsbes. Frag-

lieim
Kaettner Frl Posen
Block Frl Leipzig
Merfeld Kommerzienrat m Fr

Bfeipzig
Morgenroth Berlin
Schumann Fabrikbes Gernrode
Gordes Kfm Leer
Andresch Fr Kommerzienrat

Posen

Zwei Böcke.  Hiuuargassc iü
Hahn Rent m Fr Stendal
Schlegel Fr Rent Regensburg
Malisch Fr Rent Stendal

Hotel Buchmann,
Saalgasse ;->4.

Fick Ing . Chemnitz
Fortung Fr Rent m Sohn Berlin
Susgmann Fr Landau
Fingerhut Weinhiindler Hei¬

ligenwald

Hotel und Bad haus
Continental.

Langgasse 36.
Krüger Kfm m Fr Berlin
Scheffner Kfm m Fr llessloch
Schlothauer Kfm Berlin
Asehenhold Direktor Treptow
von Puttfarkeix Hamburg

Oalil heim.  Taunusstrasse 1%
Monheim Rent Köln
1116s Dt  m Fr Eger
Lohse Kfm m Fr Itzehoe

Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

Prodel Kfm Metz
Schmidt Frl Metz
Klein Frl Berlin
Müller Kfm Frankfurt
Loray Kfm Frankfurt
Iloth Frl . Frankfurt ,
Kirchlioff Kfm Bochum
Steiner Kfm Weiden
■Bulle Chemiker m Fr Zwickau
Eichbaum Kfm m Fr Bad Kis-

singen
Kleber Kfm in Fr Bad Kis-

singen
Schumann Frl Köln

i) fCi 0 umUh1e (Kuranstalt)
Parkstrasse 44.

Meyer Dr. jur m Fr Friedenau
Eckoldt Kfm m Fr Dresden
Müller Kadett Oranienstein

Einhorn
Marktstrasse 32

Arets Gutsbes. in Fr Immers-
rukt

Petz Dr med. Mainz
Stopp Kfm Chemnitz
von Heygendorf Regierungsrat

Dresden
Lindstädt Gutsbes. m Fr Ned¬

litz
Schepp GerichlssekretMr Diez
Floeckner Rendant Breslau
Dörfeld Fabrikant Reielienbach
Fischer Kfm Freiburg
Bresser Frl Köln
Stepfani Kfm Aachen
Barth Kfm Karlsruhe ^
Heister Kaiserslautern
Knorr Kfm Hamburg
Petz Kfm Mainz '

Englischer Hof,
Krnnzpiütz. 11.

Traneus Kfm m Fr Gothenburg
Schrakamp Fr Regierangsrat

Trier
Hess Fr Xotar Diekirch
Scholz Frl Neustadt
Jeziorowski Fr Beuthen
Füchs Fabrikant Lodz
Busch Amtsrichter Mayen
Hudson m Fr London

Ei üpriuz  Mauritiusplatz 1
Rahm Kfm Hannover
Steffen Kfm Lampertheim
Kahlbaum Kfm Berlin
Stöhr Frl Wiblingen
Rahm Kfm Bonn
Singhof Kfm m Fr Duisburg
Vobringer Kfm Bamberg
Bauer Assistent m Fr Grenz¬

hausen
Hildebrandt Altenburg
Schönweiss Kassel
Schreiber Kfm Hairiinerstädt
Bender Hammersbach
Schütz Frl Weil bürg

Europäischer  H o t,
Langgasse 32-34.

Berth Kfm Stuttgart
Dignowity Fabrikbes . Chemnitz
Gold mann Kfm Bielefeld
Wohl Kfm in Fr Berlin
Bormüller Leut Metz
von Reitzenstein Leut . Metz
Frhr . von Beitzenstein Leut.

Metz
Schindler Kfm Berlin

Sau . Friedrichshöhe,
Schöne Aussicht 30.

von Freyhold Fr Oberstleut m
locht u Diakonissin Liegnitz

Friedrichshof,
Vriedrichstrasse 35,

Auer Kfm Prag

11o t e 1 Fürstenhof,
Sonnenbergerstrasse 12a

Kolff Kfm Kämpen
Archenhold Kfm Ehringhausen
Wiesel Kfm Warschau
iHynreü Kfm m Fr Vosteaos
Kolff Kfm Blumendaal

Hots!  F u h r,
Geissbergstrassc 3

Aschebock Fr Barmen
Blankenhagen Fr m Töcht

Kreuznach

Hotel Villa Germania
Sonnenbergerstrasse 25.

Juhl Bankier m Fam u Bed
Köln

van Affelen von Saemsfoort
Amsterdam

Lange Fr m Kind Bed. und
Autornobilführer Hamburg

Vallentin Frl . Königsberg
.Josephsohn 2 Frl Königsberg
Dückelspiihler Fr Fürth
Schaumann Fr Petersburg
Solowieff Frl Petersburg
von Buhnerincq Fr und Frl.

Riga

Grüner Wald,
Marktstrn ««»

Deichnnuin Kfm Berlin
Jaeobsohii Kfm Berlin
Schulz Kfm Berlin
Köllmann Kfm Barmen
Wittieh Dr med Stuttgart
Abul er Kfm m Fr Luxemburg
Apitsch Kfm Plauen
Erdmann Kfm Halle
Obermeier Kfm Brüssel
Hencliel Kfm Berlin
Ehslinger Kfm Scbleitz
Brüggmann Kfm Berlin
Grötzinger Kfm Sehw.-Gmünd
Oppenheim Kfm München
Paetre Fr Rent ni Sohn Köln
Knorr Kfm m Fr Meiningen
Moritz Rent m Fr Berlin
Nitsch Referendar Köln
Prinz Kfnr Wien
Samuel Kfm Hamburg
Seiffert Kfm Köln
Dubbe Rent Lübeck
Lemke Kfm Berlin
Schumann Kfm Berlin
Dambacher Kfm m Fr Offen¬

bach
Sonnenfeld Dr Eisenach
Steinkopf Kfm Eisenach
Lamberg Kfm Elberfeld
Maurer Kfm Elberfeld
Kuballa Kfm Beuthen
Strup Kfm m Fr Mörchingen
Barboschat Berlin
Rasch Kfm Rudolstadt
Rosenberg Kfm Berlin
Rhodos Kfm Berlin
Schulder Kfm Lahr
Klümper Kfm m Fr Ilorne
Schreiber Kfm Dresden
Seheurenberg Kfm Berlin
Schinitz Kfm Mühlhausen
Jacob Kfm Berlin
Ritter Kfm Berlin
liumnrert Kfm m Fr St. Louis
Neun̂ ark Kfm Fürth
Geissler Kfm Hamburg

Hahn.  Spiegel gasse 15.
Naoum Fr Konsul Leipzig

HamburgerHo f,
Taunusstrasse 11.

Zethrieus Kfm m Fr Stockholm

Happel.  Sehillerplatz 4.
Kirchner Kfm Elberfeld
Wiener Kfm erlin
Grothe Tonkünstler m Fr Hei¬

delberg
Nagel Kfm m Sohn Bromberg
Schmelz Kfm m Fr Dresden
Kreuzer Kfm Düsseldorf
Pascher Kfm Oberhausen

Hotel Prinz Heinrich
Bärenstrasse 5

Martin Kfm Bamberg

Hotel Hohenzollern,
I'aulinenstrasse 10.

Rylin Kfm Boras
Jagenburg Direktor Boras
Wolff Kfm in Fr Mannheim
Neumann Berlin
Lipschitz Fr Fabrikbes . Berlin
Fleissner Fabrikbes Berlin

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Fi iedrichplatz 1

Gramme Fr Rent Stockholm
Rasmuss Fr Bankdirektor und

Frl Moskau
Rasmusen Kursor

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Iiad),
Frankfurter stresse 17

Graf Dohna Oberleut Berlin
Salomonsohn Dr nr Fr Berlin
Fontheim ni Fam London
Ilertz Fabrikant m Fr Kopen¬

hagen
■Hertz Kfm Kopenhagen
von Uaugwitz Baronesse m Bed

Mecklenburg
Oppenheim nr Fr Newyork
Stern München
Bühl m Fr Deidesheim
Bernstein m Farn Newyork
Timmes London
Wontworth Cattley Berdischen
Beckelmann Beid,schen
Ginsbeyg Berlin

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Rühl Fr Bamberg
Kruse Fr Nürnberg
Hofmann Fr Aue
Weissheimer Fr Andernach
Schwarz Bankier m Fam Berlin
Kühl Fr Bamberg
Fillweber Fr Kronach
Wollert Obering, m Fr Berlin

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Heinrich Rent Schöneberg
Moritz Rent in Fr Berlin
Nebert Kfm Berlin
Nebert Frl Berlin
Rössler Fr Zwickau
Gledchmann Fr Sahl
Schauer Oberamtsriehter m

Bed Würzburg
LUschke Niederpoyritz

Weisse Lilie,
Häfnergasse 8.

Geisse Fr Giessen
März Amtmann Weissenfels
Schiedt Bauunternehmer Weis¬

senfels
Winner Gutsbes Rehmen
Mossler Rent m Fr Mühl: ausen

. '.Otel Lloyd,
Serostrasse 2.

Gentner Gunzenhausen
Lippe Rent m Fr Bonn
Seiht Rent m Fr Zittau

Makler,  Mühlgasse 3.
Binz Fr Forstkassenrendant

Grünau

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Salomon Justizrat Berlin
Westphal Berlin
Durri Paris
Bürger Fr Berlin
Kriuse Fr Berlin
Braun Kfm Köln
Engelmann m Fr Petersburg
Blum Fr Paris
Luydon London
Rührig Dr phil Berlin
Alberg in Fr Mannheim
van Ohle m Fr Haag
Steateford Ing m Fr Hamburg
Weil Ilotelbes . Riideshcim
Haeseler Fr Hamburg
Blatt Kfm Berlin
Weyeier m Fr Koblenz
Wollner Dir Koblenz
Horst Fabrikant Köln
Schultheis Brauereibes m Fr

Weissenthurm
Eger Kfm Berlin
Fourer Fabrikbes Mannheim
Holzapfel Frl Düsseldorf
von Brüning Reg-Assessor Dr

jur Bonn
Dahse Kfm Berlin
Meyer Kfm Frankfurt
Ihring Brauereibes Lieh
Rappolt Fr m Kind St Gallen

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—ft

Bruder Stud Basel
Hoff mann Oberstabsarzt Dr

med Bas*»-'

Hoffmann Oberstabsarzt Df
med Rostock

Stampe-Feddersen Fr Nyko-
buigt

Stampe Fr Kopenhagen
von Graesenitz Frl Rostock
Dahlmann Rostock

Hotel Nassau u. Hotel
C e c i 1i e, Kaiser Friedrich,

Platz 3.
Bopp Fr Major Saarbrücken
Schräder Rittergutsbes Zechlan
Schräder Frl Zeehlau
Katzenellen bogen Berlin
Kantorowiez Rent Posen
Belsle-Chateauneuf Rent m

Fam u Bed Genf
MiehaoLen Rent KopenhaMjJ
Aders Fr Rent Berlin :i
Auers Frl Berlin
Scholzer Rent Bingen
Porchers Fr Regicrungsrat Dr

Berlin
Laupenmühlen Bankier m Fam

u Bed Berlin
Bylandt Graf Bonn
Schlotheim Baron Bonn
Lüccrs Fr Dr Werne
Holzmann Rent m Fam New-

yoik
Giesler Gutsbes Falkenlusl ’;:

Bodew ig Rent m Fam u Bed
Antwerpen

Bing Fr Rent m Bed Frankfurt
Arnold Dr m Fr Eisenach. 'S?
Rudis Rent m Fr Hamburg
Heute Fi m Fam England
Baron Struve Leut Bruchsal
Rünnmger Rent m Fr Berlin
1’eJtrer -Seacher Fr Rheydt
von SilocnFr Rheydt
Eiehv.rui! jun Rent Deutz
Negeleiu Ltut  Deutz_
Mühleinlcrn Leut Deutz :
Brandt '' .-nt Magdeburg
Maller Oberbürgermeister |

Kassel
von Tau! o Excell Gesandterm

Bed Ei Hin
Grillt- I !I» Hamborn
Karst Architekt Kassel
Behrens Kfm Hamburg

FelsenhUd Keilt Newyork
Knaunitz Frl Wien
.Viridis Laut Saarbrücken
de Poptav.-ski Rent m Fr

Schloss Salikye
Hoglund ,-i Fr Ström.,bro
Goose van Dolden m Fam

ii Bed Amsterdam
von Lutz -Sehwab Baron m Ba¬

ronin München
Lours Fr m Fam England
Amerv Frl England
Fürst Eugen Guttadanro von

lieburdone Wien
Windesheim Reut m Fr Erfurt
Wolff Rent m Fr Elberfeld
Tyszkiewicz Graf m Fr Po-

langen
Belinfan tc Oestberg Kgl

Schwad Generalkonsul m
Eam Kairo

von Bylandt Graf Kassel
Baron zu Rheydt Rittmeister

a D m Bed Rheydt

Ncrothal (Kuranstalt)
Nerothal 18.

Friedländer Erl Berlin

Ilotel Nizza
Frankfurterstrasse 23

Hübner Dr med Frankfurt
Gissling Fr Königsberg
Iiarrow m Tocht Glasgow J
Wichmann Bauir.spektor Erf |

Oranien,
Bierstadterstrasse 2,

Barrow Frl Glasgow ’ M
Harrow Ing Glasgow

Palast - Hotel,
I-anerfasse

Abel Kfm Berlin ,
AVillmr Rent m Fr Leipziss■:
Neuniiium Rent Berlin
Schneider Bankdirektor

heim v
Küster Rent m Fr G,adbeAnrt
Bergmann Fr Rent FranW|
Henschel Fr Rent Berlin
Friedmann Rent Berlin
Grünbaum m Fr W’arscb ,
Armstädt Frl Berlin
Graf Morstin Gutsbes m
. Krakau

Weber Frl Dessau
- Bristol»

Ilotel d .f Pa reu.  BT*0
Wilhelmstrasse 2» 7?

Dudv Oberamtmann m * -1
Hoffdam

Stein Rent Trier -ignd
de Kiricakoff Oberst K ' 1-
Serplios Kfm m Fam F -
Dowrynski Rent ^ uss‘^
Starsrard Rent m *r g,
von Iluszar Advokat u

Fam Temesvar
de la Porte Rent m *

Kolonie

T a r i s e r H of-
Soiegelgasse n »1 **Herzau Inspektor

Petersburg
Museumstrasse •

Uhden Rent Berlin ^ td
Morsten Gutsbes W j,erg
Scheclitel Reg-Rat ,



9tt,  119. y' ^  M . Mai 1900.
Pt Heer Hof,
Grabenstmsse 5.

Sander Ing Frankfurt
Rechner Regensburg
Kloss2 Frl St Johann
Bailfras Frl St Johann
ßollin Kfm BerUn
Haum Fr Wahn
Hundgeburth Wahn
Händler Stud jur Darmstadt
Scholz Fr Baden-Baden
Stern Kfm Stettin
Hutt Kfm m Fr Mosbach
Hocheisberg Köln

Dr. plessner ’s Kurhaus,
Sonnenbergerstrasse 26.

Graf Sehulenburg Ritterguts-
Ses Haus Rethmar

Keumonjl Fr Frankfurt

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Heuser Essen
Fredo Mannheim
Hräuer Essen
Wagner Essen
fciiihastm Fr Königswinter
Brunbachm Farn Berlin

WieSVabener General-Rnzetger.

Promenade - Hotel,
Wilhelmstrasse 24

Flicke Kfm Mexiko
Weil Kfm Luxemburg
Meier Kfm m Fam Nördlingen
Mejer Oberst Offenbaeli
Braun Fabrikant Elberfeld

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

Voos Fabrikant Solingen
Stamm Kfm Weilburg
Müller Bruchsal
Klein Kassenvorsteher m Fr

Bochum

Qucllenhof,  Nerostrisse 11.
Marquardt Frl Brandenburg

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 8, 7.

Mocns Frl Rent Hagen
Houget Rent Verviers
Bär Fr Rent M.-Gadbach
Houget Fr Rent m Toeht Ver¬

viers
Strasburger Privatdozent Dr

m Fr Bonn
Freiherr von Bissing Offizier

Darmstadt
Deehamps Rent Aachen
Krings Fabrikbes. Aachen
Kottensetin Referendar Frank¬

furt
Corning Frl Rent Peoria
Riggs Fr Rent Newyork
Pluygers Fr Rent m Focht

Seheveningen
Saunt2 Frl London

Reichspoat,
Nicolasstrasse 16.

Scholz Kfm Köln
Keddemanu Berlin
Schmidt Kfm in Fr Gotha
Köppe Inspektor m Fr Harburg
Witt Kfm Hamburg
Bierler Essen

Kfm m Fr Dresden
Wilke Kfm Hamm
Heipold Schauspieler München
dampa Bahnmeister m Fr

Mv ppeln
Aronheim Kfm Hamburg

erbert Kfm Hamburg
Eaesder Kfm Dresden

ooitrust Fr m Schwester
Lüttich

»othenburg Ing Fr Newyork
Reut Wernigerode

K Uer  Reut m Fr Lübeck

Rhein- Hotel
E . Rheinstrasse 10 '

Heyden  M Fr Holland
Rock Hamburg

reiherr von Wintzingerode
Major a D . Kassel'

"SS Rent  w Fr Porte-

Cr 2u\ rh11 Rent m Fr Ports -

Keif ^ lkant  Mugen
Rosen,ia HeideIber SHamn 1 Dr  Rseen
s<*Hcht(«4Kfiitekt ./ rankfurttater  Kfm m Fr Münster

Wam %l . pj ^ zienrat
MeyerC p ^ Rent HannoverL«teS BWerkBdiwlrtor

R'*neburg
C 8 “» Orebro g
Hiirr p ^ Jonköping

abnk Mit Reichenbach

eTauJ* &tel ü' Ronsiou,
■'Veissi S3trasse 45-
Röb̂ um m Fr LoissinDüsseldorf

ßö u>e r b a d

Äfft Ah.
*‘tkaIfy jgStadt
Jenaon nr Heidelberg
Herr j ®r°8sb °udfare

Mylius m Fr Dresden-Blasewitz
Zethelius ng Fahrn

Hotel Rose
Kranzplatz 7 8 u. 9.

Proetorius Leipzig
Bourjan Mexiko
Wirsig Kfm Hamburg
von Wenz Fr Metz
Bonde Fr Gräfin Stockholm
Despret m Fr Brüssel
Frank m Fr Chicago
Pritsche Fr Etatsrat m Focht.

Kopenhagen
Lyz 2 Hrn Zürich
Lyz Frl Zürich
Eckmann Kr Altona
Höft Senator m Fr Altona
Witt Er m Bed. Hamburg
Galvez Buenos-Aires
Fosotti Fr u Frl Clncago
Kühler Fr Dr nr Focht Kreuz¬

nach
Ascolin m Fr Manchester
Bauer Fr Bonn
Kikkert jn Fr Haardingen
Asp Fabrikant m Fr NotaLa
Grossmann Bombach

Wiisses Rosa,
Kochbrunnenplatz T.

Kneffel Kfm Schweinfurt
Iludeloff Fr Rent Magdeburg
Gellricke Fr Rent Neuhaldens¬

leben

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse JE.

Albrecht Fr Direktor Riga
von Krüger Fr Geheimrat Eller
Riibsamen Frl Düsseldorf
Busch Gutsbes . m Fr Hochneu-

kireh
Zinken Leut Metz
Koroen Fr . Eskierhame
Ellinghausen Kfm m Fr Bremen
Behrens Kfm Alfeld

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Baehmanu Fabrikant Wermels¬
kirchen

Gumprich Stuttgart
Gumprich Fr Rent m Gesellseh.

Frankfurt
Hot . Sächsischer Hof,

Hochtstätte 1, 3, 5.
Rüpel Kfm Karlsruhe

Eavoy - Hotel,
Biirenrlrasse 13.

Fepper Fr Odessa
Sehützenhof,

Schützenhofs Irasse 4.
Zickermann Oberpfarrer Bres¬

lau
Röttger Fabrikant m Fr Berlin
Haucke Brauereidirektor m Fr

Altenburg

Schweins,Bergs Hotel
Holländischer Hof,

Rheinhahnstrasse 6.
I.ithinann Heilgymnast . Stock¬

holm
Weissenberger Rent m Fr St.

Blasien
Bonnet Bankdirektor m Fr

Stuttgart
Rasmuser Kfm m Fr Roune
Weilvid Fr Münster
Rave Kfm Lodz
Weinstein Fr Lodz
Nathan Kfm Berlin
Gustavsohn Heilgymnast.

Stockholm
Wiesgen Kfm Fraben -Frarbacb
Neustädten Kfm m Fr Stutt¬

gart

Spiegel,  Kranzplatz 18,
Bretschneidcr Frauenarzt Dr

m Fr Leipzig
Blaoh Fr Nordhausen
Baer Rent m Fr Stuttgart

Tannhäuser,
Bahnhofstrasee 8.

Becker Sekretär Westerburg
Wicbmann Kfm m Fr Goslar
Nocker Kfm Köln
Maas Kfm Mannheim
Knabe Kfm Riesa
Thielen Kfm Mülheim
Britz Kgl. Rechnungsrat m

Toeht Krefeld
Schulz Kfm Neustadt
Frank Kfm Berlin
Hannemann Kfm Braunschweig
Bender Stud Basel
Combe Kfm Herborn
Kaltenberg Kfm m Fr Düren
Krumme Oekonom Dorstfeld
Kaus Darmstadt
Zander m Fr Köln
Gidke Fabrikant Leipzig
Raumar Dir m Fr Odense
Peters Architekt m Fr Koblenz
Egen Stud . Giessen
Frank Stud ., Giessen
Stein Kfm Düsseldorf
Leuscliner Kfm Charlottenburg
Schulte Gutsbes m Fr Wanz-

leben
Kifler Rent Iserlsohn <

Taunus - Hotel,
Rheinstrasse 19.

Kessler Kfm Berlin
Engelmeier Baurat Minden
Roeper Kgl. Kommissionär

Wetzlar
Hopf Kfm m Fr Frankfurt
von Meyeren Geh Oberregier¬

ungsrat Berlin

B . SNtanft
von Bila Oberstleut u Kam¬

merherr Sondershausen
Ioel Kfm Berlin
Hayewitsch Rent Berlin
Heymen Kfm Elberfeld
Stockmer Apothekenbes. m

Fam Elberfeld
Scriebe Dr med m Fam

Frankfurt
de la Roche Kfm Gand
Frankenstein Kfm m Fr Mann¬

heim
Tueycr Kfm m Fr St Louis
Schleipen Frl Rent Mannheim
Baranowski Fr Rent Chenmitz
Imhof Fr Rent Chemnitz
Lange KflUm Fam u Bed Ham¬

burg
Anden Rent Beuthen
Flaumann Kfm m Fr Königs¬

berg
Dittmar Fabrikant m Fr Mag-
burg
Schroeder Geh Rat Prof m Fr

Heidelberg
Rassau Rent Koblenz
Rave Postdirektor Andernacfi
Kautzow Dr med m Fr Berlin
Adolphs Kfm Düsseldorf ,
von Gdwyek Stud Bingen
von Koas Fabrikant Lissabon
Meyer Kfm m Fr Hannover
Oppenheimer Kfm München

Reinaeh Kfm m Fr Wolfsbüttel
Wolff Kfm Köln
Feeld Fabrikant Sarruu
Renaut Kfm Paris
Joachim Kfm Berlin
Stephan Kfm m Fr Hamburg
Mansberg Kfm m Fr Hannover
Moldemann Kfm m Fr Ham¬

burg
Moehler Kfm m Schwester

Hamburg
Fun Dr med Freiburg
Dockshorn Kfm Haag
Paesil Kfm Hang
Graf itzthum General m Fam

Leipzig
von der Schulenburg Amtmann

m Fr Herford
Kolmick Baumeister m Fr Bre¬

men
Reuter Kfru Düsseldorf
von Iwanoff Stud Darmstadt
Wolff Kfm Friedenau
Giessen Kfm ra Fr Berlin
Luginus Ing Dr Hannover
Schweder Kfm Berlin

Rath Brauereidirektor Dort¬
mund

Schröder Fr Bremen
Netter Rent m Fr u Ges Lud¬

wigshafen
Dicke Fabrikant m Fr Bremen

' Schroeder Wilhelmsdorf
Eggeling Fr Prof Langenberg
Becker Amtsrichter Margare¬

tenhof
Ziiren Frl Margaretenhof
Skutsch Frl Stettin
Claaezen Stud Heidelberg
Boyer Ing Berlin
Peinsei m Fr Bernburg
Zingg Direktor Luzern
Bromberg, Hamburg
Gilson Gothenburg
Vanselor Reg-Rat Trier
Jacob Rotterdam
Dub Frl Ludwigshafen
Eitzan Fr Direktor m Toeht

Kopenhagen
Bodenstein Fr Dr. Kolberg
Bodenstein Fr Kolberg
von Viespke Fr Flauen
Gereon Rent m Bed Berlin

Union.  Nausntsse 7.
Werg Kfm Koblenz
Brömmer Kfm Frankfurt
Schröder Direktor Berlin
von Baehmuton Stud Darm¬

stadt
Ivreusch Kfm Eupen
Möller Fr Berlin

Viktoria - Hotel und
1 a d h n n « Wilhelmstrasse I,
Zingg Luzern

Vogel,  Rheinstrasse 27.
Becker Kfm m Fr Frankfurt
Albig Kfm Freiburg
Baer Kfm Paris
Hanapel Liegnitz
Eauner Arcihtekt m Fr Mann¬

heim,
Schröder Ing m Fr Rhogat -
Paulmann Ing Zwickau
Kahn Kfm Mannheim

Weins,  Bahnhofstrasse 7

Ebeling Kfm Mülheim
Brast Bahnmeister m Fr Esch-

weiler
Seitz Frl Karlsruhe
Behrend Kfm Norden
Lesemeister Kfm Köln
Müller Fabrikbes Löbau
Reiffert m Fr Düsseldorf
Wilhelm Kfm Berlin
Kauert Kgl Landmesser Köln

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Koch Kfm Siegen
Stamm m Schwester Ohligs
Stpmm Fabrikant m Fr Ohligs
Doehring Kfm Neukirch
Drege Gymn-Lehrer a D m Fr

Lübeck
Gries Ransbach

Kurhaus WaldecK,
Aarstrasse.

Harnisch Postmeister m Fr
Oelsnitz

Wilhelms,
Sonnenlierirerstrasse 1

Wolf Fabrikant m Fr Karls¬
ruhe

Beelards John van Beuthuitsen
Offizier Arnheim

e 01t n e n h e t*
Bekanntmachung.

Die Stelle des besoldeten Bürgermeisters der hie¬
sigen Gemeinde ist neu zu besetzen.

Das Gehalt beträgt 3000 Mark, steigend jährlich um
je 100 Mark bis zum Höchstbetrage von 4200 Mark.

Die Pensionierung und Hinterbliebenenversorgung er¬
folgt nach Maßgabe der Bestimmungen in den ZJ 84, 86,
87 und 88 der Landgemeindeordnung für die Provinz
Hessev' Nassau vom 4. August 1897.

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeug-
nisten werden bis zum 20. Mai 1906 an den Gemeinde-
Vorstand hier erbeten.

Persönliche Vorstellung wird nur auf Grund besonderer
Aufforderung gewünscht.

Sonnenberg, den 4. Mai 1906.
Der Gemeindevorstand.

Jn Bertr. : Vf . Stadt *,
1818_ Regierungs-Referendar.

Bekanntmachung.
Die erste Rate Staatssteuer für 1906 ist

fällig und muß spätestens bis zum 16. d. Mts. in den
Kassenstundeu, vormittags von 8 bis 12 Uhr (Werktags)
eingezahlt werden.

Sonnenberg, den 10. Mai 1906.
1828_ Die Gemeindekaffe.

Befanutmachung.
Die Interessenten werden darauf aufmerksam gemacht,

daß die hiesige Wasserleitung zwecks Vornahme einer Ber-
lustprobe am ^

Donnerstag , den 17 . Mai 1906,
nachmittags 6 Uhr,

auf die Dauer der Arbeit abgestellt wird.
Die Abstellung dauert mehrere Stunden.
Sonnenberg, den 11. Mai 1906.

Der Bürgermeister.
Jn Bert. : Dr . Kade,

1912 Regierungs-Referendar.

Restaurant Kronenburg
Sonncnbergrrstraftc 33.

Brauerei Anssrhank der Wiesbadener Krouen-
brauerci . 1982

Schönster Ausflugspunkt in nächster Nahe der Stadt. Großer
schattiger Garten. Bedeutend erweiterte Turn - u. Spielplätze mit allen
erdenklichen Turn - u. Spielgeräten für die Jugend in Begleitung
Erwachsener. Außer den verschiedensten Turngeräten ist ein Karussell
vorhanden, für dessen Benutzung nur an Sonntagen  5 Psg. erhoben
^rden . Jean Schupp , Restaurateur

NB. Den verehr!. Vereinen  stchl der obere Garten zur Abhaltung
von Som merfesten unter den günst igsten Bedingungen zur Verfügung.

Kürst Blücher, iSiMeiifc6.
Täglichv. 7 ‘/« Uhr, Sou» ». Feiertags v. 4. ». 8 Uhr abr

mim-KonzM
Tiroler Alpensänger-Truppe„NrtdögM".

4 fesche Dame » . 2 $ etteu.
3cccn Sonntag von Uhr : Frühschoppen -Konzert,

ladet höflichst ein I . L. : Hart Trost . 1819

Konzert.
Goldgasse Ä.

Großes Jilstriimelltal-Äonzcrt
des berühmten Zgg

»ll llllvu lsedtzH LlllsUt- null (x6«LNK8<zsuartv1t8 Uollöi-.
Eintritt frei. Grostcc, schattiger Garten.

Sonnenbevg -Wiesbaden.
Rkßsmnt„Mi!ljk!wIHk".

Feinste Küche. Eigene Konditorei. Neine Weine
_ _ WT Pension ■»:« 224

Einer verehrt. Einwohnerschaft Wic- badens und Umgegend
brmge ich hiermit ergebenst zur Kenntnis, daß ich in

rsreinev Filiale Bnhnhofftv. A
eine

SpezraL-Binderei
notürlidirru. Wlißiilhkr itis ;e
öon den einfachsten bis zu den elegantesten Fassons eingerichtet
habe. G.eichzeirig erlaube ich mir, mein

Huptgaschäfc Wilhelmstrasse 36
it jede Art Biumen-Arrangements, Tafeldekorationen tc.  in
npfehlendc Erinnerung zu bringen. 1463

Hochachtungsvoll l *"ff*8 ^

Neue 8ommer-laltaüarioffe!n
frisch eingetroffen, per Psd. 15 Psg., bei 10 Psd. 14 Psg

per Psd.,
Thüringer magnnm -bonilm -KartoffeNr, per Kumpf

23 Psg., per Ztr . 2.70 M.,
Bayr . maguum -bonum -Lkartoffelu , per Kpf. 25  Psg.,

per Ztr. 2.85 M.,
Bad . magnum -bonum -Kartoffelu , Hochs. I». Qual.,

perKumpf 28 Psg., per Ztr. 3.— M.
franko HauL. Versand nach außerbalb franko Bahnhof MeSbaden.

LebcnSmitreLWareuhaus
Karl Kirchner. g

Verkauf
der Ossenbacher Patentkoffer und Handtaschen in la .Leder mit
4-fachem Verschluß mir und ohne Toilette. Elegante Rejsc-NecessaireS
für Damen und Herren. Hand-, An- und Umhänge-Täschchen, Porte¬
monnaies, Brief-,Visit-, Zigarren- und Zigarettentaschen. Akten-, Schreib-
»nd Musik-Mappen, Plaidhüllen, Plaidriemen, handgenähte Schulranzen,
patentierte Büqerträgir , Albums, Hundegeschirre und lämtlichc Satiler-
waren, welche von meinem Laden herrühren, u. A. in. zn sehr billigen
Preisen. Außerdem kaufen Sie gut und billig Reise-, Hut-, Schiffs-
u. Kaiserkoffer in Vulkau -Fieberplatten und andere Marken, welche
sich bis jetzt sehr gut bewährt haben. 4 . Draclumutn , 1629

m.  jetzt mrAeugalse 22, ist.haq..,, 8„„.
Hosenträger

Portemonnaies
A . Letschert,

Fauldrnnnrnstraßr 10.

billigst 4453

Genfer Verband der Gasthofgehilfen,
Zweigverein Wiesbaden. Telefon 1998.

Kostenlose Plazierung und Geschäftsstelle ,
Philippsbcrgftrasre Nr . 21 (Philippsberg ). !

Bekanntmachung.
Für die Zeit vom 28 . Mai bis 1» . Juni d. IS.

wird der Straßenzug Schierstein—Wiesbaden von der Ueber-
führung der L̂taatseisenbahn bis zur Gemarkungsgrenze
nifvlge Herjtellung einer neuen Decke für den durchgehenden
Fuhrwerksverkehr gesperrt.

Schierstem, den 10. Mai 1906. 2331
Die Ortspolizeibehörde:

Lehr.



Ä14. DZttrglich Klass-:rkstt-rr-.' (
H. Klasse. 7. Ziehnngsiog . 14. Mai 1906.  Vormittag.

Nur die Gcwlmie über 9-10 Lik. sind m Klammern bcigesügt . [
v -vnc Gewähr. A. St.-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)
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Berichtigung: In her NachmittagSziehungvom 12. Mar ist Nr. 16 707
patt 15 70a gezogen.
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58091 182 411 660

214. Königlich Urnchksche Klasse,tlokterlc.
S. Klasse . 7. Ziehungstag . 14. Mai 1906. Nachmittag.
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q«1oJ?°Û 224 l509) 692 994 988 (3000 ) * 2370 76
,.4i{048  ( 50°) 168 (500) 87 628 764 802 21 25

°6.2 9,,b  45052 57 386 94 (500) 450 51 543 630
394 9 ft "0 749 «18 999 47177 (3 0 00 ) 83 281 459 800

62 462 568 677̂ 2W ^ 6°2 723 002 944 49915 78 189 (3000 ) 219
„„Q 5P«?3-42.?. 59 544 Clr> 85  783 92 923 51095 340 639 70 90 (500)

0*000 ) 568 96 795 846 90 954 53135 (1000) 246
® 9 * . 521 <>21 39 74 717* 89 813 5 4201 358 84 055 760 828 902
”“ 913 1J“ lu° 887 »0 816 50 970 5 0665 18 37 68 732 63
o<x> 462 (500) 677 73(>52"74 892 948 67 noUÜJ 77
910 23 (500) 59473 589 (30 00 , 652 1 '

<201)0 » 'lv 56 782 982 11,170 612 844 82173
wSP/'o20-™' O3 Uw (500 ) 53 306 77 601 87 911 13 51 114239

°?-.59.4 39  77 669 763 »11 « 5094 149 63 81 227 52 77
989 80939 81 1 !3 209 399 490 98 «66 788 99 07140 228 428 729 931
nn/KU cwf 329 493 17 782 «9075 (100p) 134 73 509 61 748 58l -ivv/uj öiu i)o y .ji
. .. . 79279  11(J°° ) 85 438 (3 0 0 0 ) 40 71143 45 59 271 318 498 643 68
(30 0 0 ) 713 85 (o90) 99 1)54 72434 636 676 842 73132 J:ii 717 63

.” 57“ " ' -ft 4 83 43t 644 701 3 78 711034 54 82 11G 312 67 94
«oii Ä » - ff7, .,,’5 39 ‘ < 048 4r>0 203 31.2 26 (500) 457 558 67 89 660 738
S w rn / Än ' 14942 291 59 | 19"J 898 (1500) 30 70 846 53 7 906482 (500) 99 509 «26 754 84 938
« «»in-? 1*-0 .IV 2?9 M,, 59 394 (ÖOÜ) 491 857 89 910 48 81113 242 330
90 96 (HK,nf.ni 63« .'nA (5S°i , 83023 122 33 270 497 838 813 18 (tOOO)
Mfi4 H?° an? 4oc8 o'-b)- 87 278 357 419 870 ((500 ) 881 (500) 85217 «2
384 798 84 897  25 8o (300) 9.1.7 44 83 8 (1001 117 (1000) 73 219 (1000)
Mm ? m 7/™ ?9« SJ- 4L H ' <Jo 312 29 -594 628 42 86 885 (500) 934
ffifnaom A7 nu 7 » ».«X «38 702 21 95 806 1« 941 89177 302 50389 (4000) 57 604 84 721 (500) 877
«07 /600,JW 2i «>4o7 ?,,29 ol '. 3?9> 94 964 (SOO, 98 91152 58 252(500) 513
ffll 7aSOli2 8111 432 »09 (31)1)0 ) 76 9 3147
65 Ä °.,ü 40 82  824 (500) 87 9400 / 272 434 39
<)<;087 12« R2 39 83? 95136 40 222 443 , 3 90 0 ) 563
36ü 426 ( 29574« 42fi ata , 3JaiA°4 88 82 829 47  27 97024 174 264
28 5ÜM(» oom 2'lf 7?? 80 98086 107 (500) 26 221. 320 69 400<io DUö ül 644 710 844 76 910 16 91 )114 5‘>M«1 Iiitt

100430 709 8L7 (1000) 990 101029 131(1000) 478 567 60 85» 10 * 047
232 568 (500) 604 (3000 ) 82 824 43 103201 28 4S (1OOÜ1‘414*48/r.o(ITdv7

HO( 620,896Ä & ° » 1S 93 734 Än ^ 8012 M
90 699 (301)0) 822 10 9647 87 327 478 578 806 913 43 &°

110109 217 23 28 588 8 43 (1000) 87 (1000) 952 111096 460 730
(500) 69 73 86 (500) 883 919 (äöü) 113379 462 812 S2 9'*) 76 , , -»/ >>
364 (30 0 0 ) 523 67 601. 801 96 90« 1, -1056 128 202 115177 ?04 «
368 463 74 727 29 913 1111189 236 93 329 94 566 623 86 910 (5UU) 22 «7
95 117221 (1000) 43 310 (600) 508 619 36 731 118134 254 422 517
1)76 771 (500) 80 119039 174 (500) 350 695 741

130037 51 202 20 (1000) 452 581 (3 0 0 0 ) 718 (3 0 0 0) 66 810
121010 48 115 48 79 (30 00 ) 438 550 (ts!) 700 826 122041 104 58 70
£03 32 383 444 (1000) 507 67 747 89 818 36 49 123008 96 142 250
475 541 651 707 49 <10901 78 124014 1b 33 49 114 423 510 85 «66 7ö

40 135054 134 288 380 632 (1000) 710  24 33 78 (500)
12 (1251 127024 SS 100 214 81 93 (500) 352 436 709 (600) 973

129008 216 341 605 (500) 99 612 47 (30 00)

784 804
884 988
128234 468 501 38 906
811 942

430058 »3 157 241 61 296 (30 00 ) 305 24 472 573 790 808
131041 8* 321 498 753  66 93 907 13 2041 97 171 73 213 38»
®?® .<* ' 706  33 45 (600 ) 133429 663 (500) 74 862 930 81
134191 240  501 98 135040 173 226 89 757 886 935 67 82 1311014
52 219 399  30 429 92 546 601 77 90 717 20 990 137103 59 207 12
<1999) 13 85 318 (3000 ) 75 620 (1000) 49 SO 772 823 58 138122 226
491 814 28 45 72 843  952 139061 67 121 46 89 (500) 313 546 640

noÄ 5 ,326 430 619 85 141038 64 247  542 611 39 (3000 ) 928
7ii 482 580 »9 720 856 71 944 (600) 1430 .9 117 63 76 232
411  O 9?0) 661  707 68 879 144002 55 119 374 448 68 886 916 145143
87 (59°) 347 409 87 «26 90 715 21 (3 0 00 ) 821 47 1411198 251 359 667 86
S84  ® 5 147128 (100O ) 41 219 430 76 872 (1600) 148030 38 104 220
83 84 309 (500 ) 459 61 (31)1)0 ) 809 37 47 89» 149672 726 63 802
„rn 15,? ?29 40 59 173  97 216 65 70 549 84 768 (30 00 ) 881 95 151174

379 (500 ) 693 (500) 780 907 (500) 18 37 95 152226 32 576 80 606
780 li;•« 948(5°°) 56 139 206 373 97 569 (30 00 ) 684 950 (600) 98 (600)

4278 314  18 536 155007 108 308 (500) 60 453 76 550 73 (30 00)
67J (30 00 ) 741 941 156367 (500) 493 662 777 802 (1000) 912 44 71
157049 (1000) 51 168 306 (500) 89 90 779 892 975 158045 (1000) 93 317
58 513 803 4 748  159124 47 68 93 223 30 322 (1000) 85 420 25 35 502(30 00 ) 741 72 820 60 906
50 5??3o223 357 59 443 72 (500 ) 81 516 93 766 161015 334 407
?LwtL 77JL S:i 834 934 llUOO> 162100 44 294 316 28 466 89 647 722
i* ®®®) 822 51  163099 112 26 (500) 44 331 578 842 164068 125 27
285 (19?°) 98 444 (500 ) 507 32 662 730 996 165061 357 408 76 94 (600)
884 1« (' 124 88 428  93 643 711 853 167183 89 208 62 81 420 659 692
168095 109 47 410 576 762 94 853 1B9339 521 712 39 802 816

l ? « 007 28  154 (500) 394 431 (1000) 39 639 94 749 871 91 910 58
£- „oi9 438 38 551 842 851 83  172005 279 324 (500) 48 407 63 (500) 574
7° 827  ( 1000) 39 7«3 (600) 11 882 87 901 53 72 173084 211 397 456 91
572 79 895 88  174023 28 97 263 662 707 175198 317 85 402 87 548 73
171,150 92 283 424  668 177181 513 670 728 851 922 28 178009 169
239 (3000 ) 309 81 555 (500) 770 924 179005 289 342 86 408 568 999

180130 355 467 996 181098 109 67 232 (1000) 48 70 573 896 (500)
J. O 96 188103 396 (500) 473 92 556 (30 0 0 ) 650 840 183063 (500) 77
182 203 87 487 641 (500) 765 94 832 48 900 22 184146 (1000) 218 48
3bü 73 572 (1000) 92 616 92 185209 472 (3U00 ) 597 (1000) 988 186051
328 690 781 805 (500) 95 (1000) 967 98 187078 256 65 331 658 89 863
,L3..„188098 45 88 143 48 (500 ) 300 (10 009 ) 440 533 79 695 712 839
189005 (500) 28 338 96 448 522 861 91 940 46 94

190978 82 87 839 724  26 802 47 907 (1000) 47 191105 64 366
498 198334 400 1 47 85 519 714 881 82 909 20 193193 (600) 221 27
428 83 808 194080 81 (30 00 ) 112 285 309 19 416 526 706 89 873
195485 61 584 86 668 1911201 568 797 197033 170 213 374 551 90
692 736 (500) 92 916 68 198235 366 85 457 99 641 79 921 36 199242
68 313 38 (500) 471 712 30 849 86 903
. .. 2° 0078 87 448 (500 ) 515 47 777 956 05 SOIOOO 76 (500) 81 (500)
93 120 29 244 401 (500) 308241 372(1000) 663 743(500) 65 866 3 0 3265
97 436 525 58 8 04503 25 722 877 3 05099 144 99 207 612 619 77
733 866 908 3 0 6382 533 (1000) 66 71 689 (1000) 95 825(80 00 ) 30 7031
826 616 848 93 3 0 8052 (500) 494 627 63 8 0 9283 936

31 0220 42 53 (1000) 671 707 (30 00 ) 28 311200 560 642 (500) 82
923 313416 73 (500) 760 '71 941 313169 244 52 86 318 (30 00 ) 45
401 39 535 94 681 741 939 42 314179 (1000) 292 98 352 845 951 215041
384 535 54 816 816026 143 67 252 84 602 653(30 00 ) 717 (30 00 ) 861
217U1G 51 271 420 52 626 986 21JÄ97 521 671 (500) 950(500) 219003
478 (1000) 569 634 69 825 27 927

220115 208 (500) 76 90 487 583 709 876 95 945 221312 450 601
(1000) 977 22 * 492 620 3 23158 316 46 61 547 689 2 24121 313 67
437 (30 0 0 ) 22 5487 512 80 763 866 96 2 2 0360 506 756 62 915
82 7210 444 568 70 74 80 625 39 (30 00 ) 89 (500) 732 177 878 975
228016 (1000) 62 428 37 627 33 2 2 9036 230 62 331 408 31 620 620
98 745 830 84 903

23 0007 122 222 366 418 561 650 804 231055 148 80 (1000) 291 967
23 8057 307 469 600 87 92 762 (3 0 00 ) 03 76 893 937 95 2 33156
<31)00 * 81 237 539 845 915 2 3 4021 100 93 209 62 82 83 354 524 48
637 793 (1000, 97 835 930 69 2 3 5091 153 56 57 66 335 (1000) 639 (600)
619 23 (1147 53 309 448 58 634 659 60 81 882 960 8 3 7026 (1000) 106
94 195 302 52(1 720 954 2 3 8237 434 533 56 (500) 610 30 96 732 43
837 7.3 2 3 9020100 21 253 79 313 60 478 513(1000)82

240144 211 (500) 27 373 84 -134 48 527 725 85 241078 (30 00)
307 443 44 60 (30 00 * 895 # 4* 119 331 99 (500) 419 883 (30 00 ) 938
24 3163 207 446 244000 231 (1000) 511 31 (500) 32 754 836 85 901
24 5248 329 39 542, 618 783 90 929 2 46531 36,52 700 808 34 60 (500)
941 66 * 47004 80 81 181 734 52 (500) 810

Jur Gewinnrade verblieben: 1 Prämie L 300000 Mk., 1 Gewinn &
r.OOiKU, Mk., 1 it 200WO Ml., 2 a 100000  Mk ., 2 1 75 000 Mk., 1 ft
<>0000 Mk., 1 ft 50000 Mk., 2 ft 40000 Mk., 7 d 30000 Mk.. 17 ft 15000
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Residenz-Tfieofe?.
Dirckiivu : Dr . pi/il , H. Rauch.

Fer .isprech.Anschluß 49. Fernsprech-Anschluß 4z
Mittwoch , de» 16 . Mai 1908-

Aboiiiieiiienls Vorst-llüng. Äbonnemenir -Billels güst^Stein unter Steinen.
Schauspiel in 4 Aklcu von Hermann Sudermann.

In Szene gesetzt von Dr . H. Rauch.
Zarnke, Steinmetzmeistcr
Marie, seine Tochter

Reinhold Hager.
Elly Arndt.

Frau Homcyer, Wirtschafterin bei Zarnke Rosel v.an Bor*
Buchhalter Gerhard Sascha.

Eichholz, Nachtwächter aus dem Werkplatz Gustav Schnitze.
2ore, seine Tochter
Leuchen, deren Kind
Willig, Polier
Götilingk, Steinmetz
Jakob Biegler
Rcitmaier, Kriminalkommissar
Lohmann, >
Sprengel, Arbeiter
Slrnve, '

Ort der Handlung:

Else Noorman.
Amalie Funk.
Friedrich Dcgcner.
Hans Wilhelmy.
Georg Rücker, i

' . Rudolf Bartak.
Theo Ohrt.
Map Ludwig.
Theo Tachauer.

Berlin.
Zwischen dem 1. und 2. Akte liegen drei Wochen, zwischen

den übrigen je ein Tag
Kassenöffnung6.30 Uhr. Lnfang7 Uhr. Ende9.30 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden^
Mittwoch , den 16 . Mai 1906,

Morg. us 7 Ulir:
Kenzsri des Kur -Orciiesters w der Kochbrunn ^n-Anl^ B

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMER.
1. Choral : »Nun danket alle Gott“
2. Ouvertüre za „Der Trompeter des Prinzen * Bazin.
3. Am Wühlbach, Idylle .. . . . . Eilenberg.
4. Mein Lebenslauf ist Lieb und Lust , Walaer Slrauss.
5. Maurisches Ständchen . . . . Kücken.
6. Finale aus „Der Freischütz * . , . Weber.
7. Mit Bomben und Granaten , Marsch . . Bilse.

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von dem

städtiselien Knr - Orcheater,
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn U30 AFFE.iN!.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Jnbel -Onverture „ . . . ,
2. Menuett und Allegro di bravura aus der

Gipsy-Suite ,. • ,
3. Von Giuck bis Wagner , Potpourri .
4. a) Sappliische OJo . ,

ii) Vergebliches Ständchen .
5. Ouvertüre zu „Ein ifcöinrpei'uachtstrauin * .
0. Danse slave , . . . . . .
7. Entr ’acte aus „Mignon“ “.
8. Ouvertüre zu „Tantalusqualen “ . . .

- - '■■■. » Abends 8 Uhr :

Johanu Strauss -Abend.
1. Ouvertüre zu „Prinz Methusalem“
2. Glücklich ist, wer vergisst aus „Die Fieder - ]

maus“, . . . , .
3. Fantasie aus „Der Zigeunerbaron “.
4. Neu-Wien, Walzer \ Job. Strauss.
5. Ouvertüre zu „Die Fledermaus *. ,
6. Pi zicato -Polka.
7. An der schönen blauen Donau, Walzer
8 Der lmtige Kri -u. Marsch. . . _

Kar Verwaltung su Wiesbaden.
Donnerstag , den 17 . Mai 1906:

'Rheinfahrt mit Musik.
Abfahrt 8 30 Vorm.  Strassonbahn , Halte¬

stelle „ Kurhaus “ (Kaiser Friedrich -Platz ). Extra -Dampf-
boat der Kurverwaltung (Köln -Düsseldorfer Dampf-
Schiffahrt . Aufenthalt in Assraannshausen (Konzert
in der Krone ) , Besichtigung des Rheinsteins , gemein¬
schaftliches Mittagsmahl mit Tafelmusik und darauf
folgendem Tanz auf dem Jagdschloss Niederwald.

EesiicJi der Aussichtspunkte und des ,
Kntional -Denkmals.

Während der Rückfahrt Schiffsbali . Bengalische Beleuch¬
tung des Grossherzoglichen Schlosses und der Rheinufe?

zu Biebrich.
Hheinfahrlkarten sind bis spätestens Mittwoch,

den i6 . ffla ', mittags 12 Uhr , an dem Kasseahäusche»
an der Sonnenbergerstrasse zu lösen.

Preis (einschl . Mittagsmahl ohne Wein ) 10 Mk. <
Stadt . Kur - Verwaltung,

«♦»* «* ! ii i  Feldstecher , m i-i>-r

F. v. Fiotow.

E . German.
A. Schreiner.

|joh . Brahms,
F. Hendelsohn
E . Chabrier.
A. Thomas.
F. v. Suppe.

perstgiftfev, Cptifdjc Mn statt 1393
C . iaiölaua ( I 'xlr. Krieges *«

Anis-EliMMkr-Kttkii!CA
Dir satznngSmäßiue

WiesbaÄtn.

ordentliche
Mjtgiiederversümmlttttß

findet am Mittwoch , den 16 . Mat abcndS 87,
»» Garlcnsaal des RcsiauroniS FriedrichShof . Friedrichsttase ö0' 1

Tagesordnung:
1. Bericht übe: das B-remsjahr 1905/06. ... &tt
2. Bericht tcr NechnunaSprnfungSko,»Mission über die Prüfung

Jahresrechmmg 1901,0h. , p0 r/o6.
3. Wahl einer Kommission zur Prüfung der BeremSrechnung
4. ErgönzungSwahl6:4 Borslandes an Stelle der satzungrsu"'^ ^

Icheioenden Herren: Aug. Becke!, Wilh. Stimmet, Mot.
Wilh. Loew, Georg Echünk.

5. Fejlsetzuug des MilgliederbeitragS pro 1906/07.
6 . Festsetzung des NechnungsüberschlagS pro 1906,07.
7. Sonstig- Vereinsangelegenheilen

Um rege Beteiligung der Mitglieder wird gebeten. ..„„a
1913 9 Der Dorst555t - *'

Marllstraße 10.
Schlo 88 -Caf6 und Konditorei,

Hot ©l ( Iraner Wald ‘*. Leid»" lSl«

G. Bräutigam, v°rm. m.  Sauerborn



Nr. Ü3. 16» Mai 1-M. Wiesbadener General-Anzeiger.

Wirtschaft
°o» j. kautionss. Leuten, hier ob.
auäisöviä zu mitten, gef Off. u.
£). P, 1816  an den Wiesbadener
@encralan\ 1811

E;ine2>nme mit 3 kl. Kindern
und Mädchen s. zum Juni

8isriMSttüth. Ziiv.,
nicht LöS-r als im 2. Stock. Aus
sübrliche Off-rt. über den Preis,
mit und ohne Pension, bitte an
die Adresse- Bad Nauheim, Villa
.Carola Brochis" zu senden. 2329

Lus zirka 14 Tage suche
möbliertes

Zimmer
Off. m. Preisang. u. W . G.

bahiipostlag. Mainz. 2337

Kaiser Friedrich-Riiig 31, Neu
‘ bau, herrschaftlicheWohnung

von 9- 10 Zimmern, mit allein
Komfort der Neuzeit ansoestattet,
1. u. 2. Etage, per 1. Januar °d.
später zu vermieten. Näü. dafelbst
oder Nüdesheimerstraße 11, Bau-
burcan. '2939
vm

. tmffrafif 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich,. Zubeh.. 2 Tr . Loch, zu
verm. Näh. Bauburzau da¬
selbst. 8905

LSmferstr. 28. gr. 5-Z.-Wohu.,
Art . u. 2. St ., sof. z. vin.

«aii. Sennenbergerur. 49. 4480
^ahustr . 20, sch. 5-Zimiiierw.'
V !• Et . mit Zub. auf sofort

m* di. zu oetmietei..
Näh. Parterre. . 9414

tt ^ illa » esselbachiir. 4, Woviiiiiig
y „»"t °- 6 Ztm . und Zubeh..
Bei-Etage, per 1. April 1906 zu
CT :, ldttr Zwei-Fanitlienchaus).

Q9* Flax Hartrnann,
«chützenstr. 1.

^b^ hilippsbergstr.
y*  Höhenlage, schöne

49 und 51,
. ,-,-ne Drei-

Zitumerwobnungen mit Bad,
Balkons und reich!. Zubehör

sofort zu verm. Näh. Philipps-
bergstr, 51, bei A. Oberheim,
oder Philippsbergstr. 53, bei

Schätzler. 402,

«iH- heiNganerstr. 5. Gth., sa öne
S-Zimmerwobnungp. 1. Juli

zu vermieten. Näheres bei Keiper.
Hochpart. . 916
Aedaiistr . o'|' Hrh., 3 Zimmer,

Küche u. Zubeh. per sof.
zu vin. Näü. Vdb., Part . 8676

SchivMachrrstr. 49,
3-Ziiumer-Wohiiiing m. Zubebör
<Hth.) per 1. Juni zu vm. Näh.
Bdh., Part.  _ 1961
Achuigasse 4, Hth., 1 Tr., sch.

3-Z-iiii.-Wohnung per gleich
od. später zu verm. >905

4  Treppen hoch. möbl. Stube
und Küche für 18 Mk. an

alleinsl. Person für sof. od. spät,
zu verm. Off. u. I . W . 1000
an die Exped. d. Bl. 1000
0 chön möbl. Zim. in eineiu kl.

Landhause(Rheingau). einige
Diin. vom Nb., mit Herr!. Aussicht,
sof zu vm. Gefl. O. u. A. H. <00
an die Exped. d. Bl . 1873
$ljölerftr . 4, 1 eins. möbl. Zim.

zu vermieten. 1904
Näh. Stb . Part.
reinl. Arbeiter erh. Sailafstellc.
Albrechtitr 37. Htb. 2.St . 1897

Jölerfit. 6, 2 Zim. (1 großes)
II. Küche zu verm. 1705

^ « dtersir. 47, 2 Zim., Küche u.
Keller aus gleich oder später

zu verm. 1957
LLZtuaierur. 23. Hth., sind jchone

2-Ztmiuer-Wohnungen zu
verm. Näh, daselbst im Laden od.
Nikolasstr. 31, Part . l. 58.2
^VSlüdjctftt. 25, schöne Zwei»

Zimmerivohn. tn.reichl.Zubeh,
auf gleich oder später zu verm.

Näh. daselbst1 St . 3688
ck̂ ainvachiat 10, Gth.. Dachstock,
^  Küche n. 2 Kammern sofort
an ktndcrl., ruh. Leute zu verm.
Näheres E . Philippi , Dambach-
tal 12. 1. 5133
<7H> otzhetmerstraße 12. Seiteno.
r^ J -  Zimmer u. Küche auf sof,
zu vermieten. 380
^Z -eubau Ktemfir. ' 3, im Hth,,

eine 2 Ztiumer-Wohn. zu vm.
Näh Bdb. Part . 1627

tuet Mansarden, incinander-
geheud, zu verm. 1330

Ferd. Wenzel, Lndwigstr. 10.

Jiud biemc Pöljiiuiißeit
attf 1. April zu vermieten.
9106 Lndwigstr. 20
»»AIAetzaergasse 14, 4 Mansarden,
-«V » auch einzeln, billig zu me-
mi eten _ 1939

1)1. Maiisardivohiiuug an rud
- y Leute zu verm. Näh. Ecke
Gold- », Metzgergasie 37, 1. 162t

5J| Ibtedjtitr. 4, 2. Sr ., Wohnung
ver», ^.3 "»- °uf 1. April zu
SS\ ftWI - H - 3 Uhr. Preis22 ® Mt. 8687
8 ! rach,volle4 Ziiiimenvopu, der
„.TV !' uS{lt  enlfpr., Pr ' 600 M.
bii 'Ä ob- >p- zu vm. Näh.
u Dachdecker»,eisier Bender.

^n-ff-nau,tr. 7, Part. 1922

- ^ .. unseren Neiibaiitcn an
?? Dotzhcimcrstr. Nr.

I ’ 110j 112 sied NI den
. Vorder-Häusern

u. mit allem Kam.
dcr Neuzeit ausgestattcte
^ "'^ " wohnung.,

ini . ^ Nichtmiegliider
Ä« °d°- später zu ver-

Wohnungen
- <ne,i täglich eiitgeseheu.
^ -d°n. Nähere Ausluust
ober9? -wischen>/-2- 3Uhr.Hauie uach7Uhr im
N Ktedricherstr. 7, Part.

1136
« ^ ^"'^ ohitungs Verein

^ -sbaden. E. G.m. b. H.
UNr. 8, sch. gr. 3-Z>„i

. im Vdh.
8dh.'<) 'S.  zu vermieten.
«ufi ' Kung im Vdh.
8dh M vermiete
77—^ St. rechte

dito,
sp̂ ",'°rw°hnung p^ ' fofort

9818

u Hth,
Näh,

_ 6290
dito. Dachg., ~jrbl.

* * * 2Z
^f -SiL ? « t. i.

* 3. sch. 3 Zim..
Hei , I? r“"3' n 'nt Borderb. derta gS -ftt»S

V Küche, Keller

ichelsbcrg 21, 1, Wohnung v.
' 2 Zim., 1 Küche, Speise¬

schrank, 1 Maus- u. Keller auf 1.
Juli 1906 zu verm. 1948

rgnienitr. 60, sch. Mansard-
wohn., 2 Zim., Küche und

Keller an ruh. L. zu vertu, 7870
tliäh. daselbst, 3. St.

/Z^ chachtstr. 30, Dachw., 2 Zim.,
' « e Küche und Keller sof. zu vin.
Näb. Palt._ 1941
^7,otzhenn, am Bahnhof, Wiesb.»
^ straße 50, sch. 2 Zim.-Wohn.
billig zu verm. Näh. daselbst bei
A. Seibel. 1888

Bleichstrasse 11.
Hth., 1. St . rechts, ein kl. möbl.
Zimmer zu verm._ 1/64
Blücherstr. 18,
1 links, möbliertes Zimmer zu
vermieten._ 9006

Jttttger Manu
find.t schönesu. billiges Logis.
1965 Bülowstr. 4, Htb., 1. I.
L̂ vtzhciinerstr. 49 ist schon möbl.

Mans. an reinl. Arb. zu v
Näb, das. 2, St . 3606

I rreiter erh. schönes Zimmer.
Elevnorenstr. 3, 2 r . 1662

Sljeuil . Arbeiter erh. Schlafstelle
Feldstr. 3. Vdh.. 3 Stock.

bei Enk. _ 1923
fcB amt. Arceiter erh. Kost und

Logis. Feldstraße 22, Htb.
2 links.  _ 1908
cl̂ rankenstr. 14. 1. rechts, erhält
13  junger Mann Kost und
Logis.  _ 1959

möbl. Mansarde au soliden
*1®- jungen Mann zu vm. 1864

| Frankenstc. 24, 3. rechts.
<►> cleg. ntoel. Zimmer mit 1 ob.

v Betten, Balkon. Näh. Adolfs-
allee, Goethestr. 6, Part . 1669
/Lioethestr. 23, 1. St ., möbliert.

großer Zimmer m. 2 Betten
zu vermieten._1001
)VV l'tingftr. 7- “• <•» eui  schon
?+/  möbl. Zimmer zu vm.  9432

«̂ ellmnndstr. 30, I., -möbliertes
Zimmer mit vd. ohne Pens.

zu rerinicten.  1766
^arlstraße 3l , 3 r., sch. M.
v *' sev Zim b, zu vm. 1681
»Ä gm modt. Zimmer, zmammen

od getrennt, mit oder ohne
Peni. sof. zu verm. 613
_ Karlstraße 33, 3, l
/Achön möbl. Zimmer zu verm.,

auf Wunschm. Pens, Klaren)
talecstraße6, 2., bei Göv. 6026
^"̂ ranlenstr. 27. 2 l., cro. allst.

Arbeiter Logis. 1943

,* I . Jayrg « U

(Ein KohicligksGst,
in Mitte der Stadt, bis 1 Juli
oder später Verhältnisse halber zu.
verm. Vorzügl. Existenzf. streb,'.Mann.

Off. it. H . B . 43 an die Exp.
d- Bl.  zu richten. 1998

4f£»me WerkstHtte, ein Zim., sof.
7-^ oder spät, zu verm, auch als
Lagerraum zu benutzen. Schul-
gassel , Htb, 1 Tr. 9646

k̂ ingerzahmer Papagei billig zu
$3 verkaufen. 8974
_ Dreiweidenstr, 6, 1, l.

gÄut erh. Doppelsp.-Wagci, und
Schneppkarren zu verkaufen.

Steingaffe 36. 1722
'S eis. Bettstellem. 3teit. Matr .,
-E-  zu verkaufen. 1463

_ Oranieiistraße 25,
Jl4$ eni9 gevr. Pinninock billig

zu verkaufen. 1672
__ Wörihstraße 1.

^opprileticrit zu verkanten
Seerobcnstr. 22._ 6022
gevr. Mi chivagen, 1 gebt.
Break, zu verlausen 8231

^Lehrstraße 12.

Ein neuer 2185

8«ppklsp.-Mk« ,k>,
1 Bescbäftswagen , 1 Fcdrr-
rolle , 1 Trlüstfalhrer . leicht,
sowie2 gedrauchte Fedcrrollen u.
ein gebrauchter leichter Geschäfts-
wageu zu verkaufen.

Sonnenberq , Langgassc 14
Mehrere ucue
A'edevrollett«

20—25 Ztr. Tragkraft, 5754
eine gebrauchte,

15 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen.
Aug - Beck, HcUiiiutidstr 43

<»U> iehtstr. 23, Htb., 1. l„ zwei
möbl, Zi,unter zu vm. 1623

eulgaflt 32
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pens. z. verm. 9589

1 Zimmer.

rfXloetljeftr. 17, Hth., Dachw.,
1 Zim>. u.  Küche, zu verm.

Näh. Bdh. Part . 901
1 Zimmer und Küche

auf gleich oder später zu verm,
1963_ Hochstätte8,
K ' rchgasft 11, sch. Frontspitzzim.

tl, fl. Kücheb. z, vm.  1938
^ ^ udwigstr. 6, gr. Zimmer und

Küche im 1. St . sof. zu vm.
414 Albert Weiutcr.
,j^> räniettstr. 60, Mittelv. Part.,

1 Zim. und Küche auf gl.
zu vm. Näh Bordh. 3, St.  1907

chwälbacherstr 75, Hth., kleine
Wohn,, 1 Zimmer i>. Küche,

zu verm. 1698
<K? ömeiberg 24, 1. St ., m. Zim.
*1̂®' zu verm. 1920

Stiftstratze 21,
eine Mansardw., 1 Zim. u. Küche
per sofort zu verm. 17.10

rZLeerobcnitr2, 1. St ., gm mövl.
Zimmer mit Pension ans

gleich zu vermieten._ I0i 5
FH'» gut mövlierteS Zi,inner in.

Balkon mit ob. ohne Pens,
sof. ZU verm. 1763

Seerobenstr. 2, 1. St.
^U) einl. Arb, ery. Logis Sec-

robcnstr. 13, H„ 1. Sr , 19^9
/Lebanplatz 9, sch. modl. Zim.,
^ eveni, auch Wohn- u. Schlaf-
zim. zu vm. Näh, P , 9756
« ^»in ircundl. mövt. Zimmer zu

/ verm. Näh. Schariihorststr.17,
Hth. 1 bei Stengel,_ 1784
^ möblierte Zimmer mit voller

I Pcnsion sofort oder später zuvermieten. 8993
Schwaibacherstr. 49 Vdb. Part.

djflf inöol. Zimmer in. je 2 Serien
™  u . voller Pens, zu vin. 8992
_ Schwaibacherstr. 49. P.
Sl } ein1, Arb, erh. Log. Wairaiu
Hl  straße 9 bei Leber. 1863
fl&m Zim. ui. 2 Betten an zwei
V?> reinl. Arb. f. 2 M. wöchentl.
zu vermieten, Zieteuring 6, Hth.,
Dach. 1824

gOti neuer Loppelfp.-Fulirwageu,
^ eine leichte Federrolle, J5 b;i
20 Ztr. Tragkraft zu verkaufen,

Franse Beyer,
Birrstadt,

1799 Neug a s s e 14.
Ein gebrauchter

Handwagen
billig abzugcben
459 Moritzstraße 50.
KLiite fast neue Hnud -Frdcr-

rolle, 1 sch. Kunstschiutede-
Fahnenschilb billig z» verk
7954_ Aarstr. 21, P. l.

last neue wasserdichte Decken,
^ 1 auf 8X10 Mir. 11. 1 aus
4X4 Mir. groß, f. Flaschenoier-
Ldlg. geeignet, sof. bist, zu verk.
Näh, in der Erp, d. Bl, 10251
E>DZorz » i,k. Herrenras in.Freii.

u. Rücktrittbr. dreimal gef.,
umstündch. spotlbill. zu verk.
1061 Römerberg 17, 1. I.

^feräiräiL
noch wie neu, spottbillig zu verk.
1061 Römerberg 17, 1. 1.
MSeinfäffer , srnch geleert, n
^ allen Größen, Orhost, und
Südweinfäffer zu verkaufen,
607 Albrcchchr. 32.
An- und Verkauf

von neuen und gebrauchten

Ladeneinrichtungen,
sowie Tausch u. Neuanferttgung

Schreinerei

Alois Späth,
Marktstr. 12. 1091

dienet  Taschei ^ Diwa»
42 M., Sofa und 2 Sessel 90 M.,
Chaiselongue 18 M., mit schöner
Decke 25 M., zu verk. 208
_ Raueiithalerstr. 6, P art.
WSeite und ge 1. Fcvorrvlicit

von 20—50 Ztr . Tragkraft
zu verkaufen. 1851

_ Dovheimerstraße 85.
tzSeiegc » oeitskauf!

Ein bell nußv. Schlafziiuuier m.
engl. Schrank it. citt Salon (hell
nußv.) umständeh. u. Preis zu
verkaufen. W . Egenolf,
486JL_ Oranieiistraße 22.

3 grvsre Lchränke,
passend für jedes Geschäft, billig
zu verkaufen bet 1855

H. JahnS , Schiersteiu,
Rbeinstr. 14.

§o!H!k!!ßS!IgklI
zu verlanfett. 1896

^ckdftrasre 18.
brillanter Ton,

9P fast wenig gebr.
preiswert abzugeben. König,
Bismarckrina4 _ 1915
Bas goldene Buch
der Lebensweishei', 2 Pracht bände,
wegen Abreise bin. zu vk. Näh. in
der Exped. d. Gcneralain. 1891

inil'liitoinüisil.
1 (Stji. 5 PS ., f. Privat- (3-4-sitz.)
und Geschäftszwecke(mit Neklatnen-
kasten), mit Vollgunimi Reisen für
80:) Mk. zu verkaufe ». Näh.
in der Exped. ds. Bl. -1721

Gelkzesttzeitsksiise!
Usnt! Sie
viei Geld

fparrii sollt»,
fo kaufen Sie ihre Herren » u.
Knaben -Auznge von dem ein»
sachsten Cbeviot-Anzug bis zu den
feinfteu Kouiiiigarn. Anzügen,

meistens Ersatz für Maß, in eieg.
Ausführungen und modernsten
Farben, sowie ein Posten Lnstre-
Joppen u. Knabcn -Wasch-
anzügc , einzelne Hole », Joppen
re. labe hast billig nur 1769
Ifarktstr. 22, 1.St,

fei« Laden,
gegenüber der Metz-crei v. Herrn

Baril,.
Tel. 1894. Tel. 1894.
Bitte auf Ma:ktstr. 22 zu achten.

Mainzer

Mbelhaur
Karlstr. 18. I. Et.,

liefert

Braut-
Ausstattungen.

sowie einzelne Möbel zu bill.
Preisen . 1657^reib^

Riemen
in den gangbarsten Bre len stets
vorrätig. 174,

Vorzügl.
(V ĉki. Spezerei-Gcsch. f 900 iü.
w  wegzugsh. zu vk. Off. u. S.
N. 1836 an die Exp, d. Bl. 1836

Gut erhaltener, eleganter
Koideiltegmgen

(2sitziaer Sportwagen) billig zu
verkaufen 1380
_ Adlerstraße 50, 1, re chts.
fl.Aut erb. Kinderwagcit bul.

jU verkaufe,! 1797
Kellcrstraße7, Part.

4hä in gut erd. KinderwageiH
Gummireifenbill. ju ' verk.

1925 Dotzbeimernr. 74,  2. St . l
Aoßhaarzupfmasch., Kopierpresse

m. Tisch bill. zu vk. 1358
Scknvalbacherstr. 14, 1. r.

2 iuschelbetten,
f. neu, Kleiderschr, 15M., Küchen-
schrank 10 M.. Tisch3 M„ Stühl-
1,50 M.. Anrichte 12  M., Schreib-
Pult8 M„ Spiegel, Bilderu. versch.
Rauenthalcrstr. 6, P. 1372

und Verkauf von gut erh,
"t-®- Mädeln und Betten, Keller»
Utensilien, Flaschen und sonstigen
Gebrauchsaegenständen. 1862

August Knapp,
Moritzstr. 72, Gth.

Ein

einspännig gefahren, fromni und
gut im Zuge, gegen sosorie Kasse
zu kaufen gesucht. Angebote unk.
EhissreT - K, 101 postlagernd
Bisma rckring. 1869

Ecpr . Lehrerin, 16 I . i, Frankr.
'S  t . gern, unterrichtet Deutsch,
Iran ; ,, En. l u. Klavier. Preis p.
Stiiudc 75 Pfg. Rhcinstraße 52,Stb 1759

§lkjijil>kckk»
.älöne Frühkartoffeln zu verk.

Kcllerstr. 17. 797
tfgyetflngl . Hoftorm.Glasscheiben

billig zu verkaufen.
13-4 Wellritzftr, 33, 1

Görtendesitzer.

5Öent’©tan ft sch .' Werkstatt.'
' juV f°f- 1» verm. u!Z» beziehen.
«j . -trogen „„ H^ se 1. St

996

ilÄalraiitiTr . 25, Vdh., c. Dach.
wohn., 1 Zimmer u, Küche,

auf sofort oder später zu verm,
Räh. im Laden,_ 1707

tieerc « Zimmer, Hth. 1. St ., per
^ 1. April zu vermieten.
7394_ Karlstr. 32, I , r.
Stiftstratze 21,
Vorderhaus 1. Et., 2 schälte leere
Zimmer p. sof, zu verm.  1729
'fl oder 2 leere Zim. au allein^

ruh. Perlon zu vermieten.
1117 Vorkstr. 31, Laden.

I <L>n Laden für gutgehende Schnell¬
es sohlerei sofort ztt verm.
584_ Ludwigstr, 6.Laden.

Schoner, großer Laden, besond-
. geeignet für Papier- und Schreib,

waren, sowie Schuhgeschäft oder
Zigarrenhandlung tc, billigst zu
vermieten. 7976

Näb, Moritzstr, 28, Kontor.
k,L.? ömcrverg 14, Laden mit
•' *■ Wohnung per 1. Oktober
Sit verm._ 1797

L >n Laden, sowie2> u. 3»Zini^
2- Wobnungcn und Dawivohit.

auf 1. Olt. zu vcrin. Näh. Jäger-
straßc' 12, Biebrich, Walds,r, 7979

Eine Grasmähmaschine bill. :u vk
1228 S -danstr. 11, H. g
"■ Sofa, 1 Waschtisch, i Nach!»

tisch, bill. zu verk. 14^7
_ -Oorfftr. 31, Laden.
£j )!etbcr- n. Küchcnschr. v. lj Bk

nn, Stühle 1.20 M,. Kommod
u. Konsolenv. 8 M . an, Betten,
9l'acht- u. Waschtische und vieles
mehr, billig zu verk. 1074
__ Ludwigstraße3
| turiger Kieiüerschrank 14 'Mt.,

2 Lederhandkoffer, u 2 ätt
1 Schli-ßkorb 2 M ., sofort z
verkaufen. 1560
—̂ üb. Römerberg 10, P.
^ ^ uiui-tcg. B.-bi-mont.-Übr (®.),
&  Doppeldeckel, schöne Doppel,

etter, spottvill. zu verk 1840
Dotzheiuterstr. 33, 3. l.

werden
nach de»
neuesten

. „ - - Mustern
U"i>ä» billigen Preisen angefertiqt
fomi: Wolle geschlumpt. Näher

»orbladcn, Emscrstraffe
Ecke Schwaibacherstr.

Iffl Federn!
Bringe meine Fcdcrnwäschcrei

und Färberei in empfehlende Er¬
innerung. Feder « , sowie Boaö
werden zu mäßigen Preisen wie
neu hergcstelltt 8977

Für Geschäfte Preisermäßigung,
Frau Errkel , Bleichstr, 37, Part,

Kimstl. Zähue
in besteru. billigster Aursübrung.

Plombieren schadbafier Zähne.
Zahnziehen schmertlos in. LachgaS.

Josef Fiel , 1072
Dentist. Rheii,straße 97. Part.

vrompt und billig.

Fritz Meinecke,
Sattlerei , Grabeustraßc 9.

Für Mancher!
Lose» Tabak

Per Pfd. 50 Pfg,,
1825 empfiehlt

P Enderck , Michelsberg 32.

Schnhwaren
staunend billig. Seltene Gelegenheit.

NenZche 22 . t Kriege.
Kein Laden._ 7475

Berühmte
Karfendeuierin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 120

Frau STerger Wwe . ,
Uettridklirkratzr7,

_ tEckc Aorkstraffe ) ,
Wäsche zum Bügel»

wird angenommen. 1227
Blücherstr. 28, Hth Part , r,

aULollnenstangeu , mehr. Hdt.,
r+y  billig zu haben bei Fritz
LLcck, Frankcnstr. 4_ 1559
4^trren und Damen erhalten

guten bürgerlichen Mittags-
und Abeiidtisch. 1264

^Friedrichs,r. 29, Seite,web, 8.

Privat-Wlttaßstisly.
Gut. bürgerl. Miltags- u, Abend¬
tisch 50 u. 40 Pfg., bahr, Kost,
empfiehlt Frau R. Bchringcr.
1353_ Wörthstr 10, 1,
M ^ äschc z. Waschenu. Bügeln

wird angenommen 1622
Aarstr. 17, 1, r.

z- Waschenn. Bügeln
, . sofort aufs Land gcs.

Näheres bei Frau Müller,
Adolfstraße Nr. 10, Hiliterhaus.
1 Stiege hoch. 1932

Nachfragen: Morgens.

Gold

^Wasche mir

,waschaam besien

wert ist ein zartes reines Gesicht,
rosiges, jugcndfrisches Sluüsehrn!
weige lau,,net,reiche Haut und
blendend schöner Teint . Alle« er¬
zeugt die allein echte:

Sterkenpferd-
Lilieumilch Seife

v, Bergmann & C °„ Radebeul
mi! Schutzmarke: Steckenpferd
d St . 50 Pf. bei: Backe&Esklonh
51. Cratz. Otto Lilie, Drog„ E.
MöbuS, W. Macheilheimer. E. W.
PothS. E. Portzebl, Fritz Nötiger.
Ehr. Tauber, Willy Gräfe, Wilh.
Sulzbach, Ernst Kocks. 19 27

Gebleicht
lvird jetzt wieder nachts b. I . Ziß
an der verläug. Blücherstr. 327
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Kaiser-Panorama
Nheiustrasze SR,

»K-K»
nntz«!?halb des ? uise »platzeS.
Ausgestellt vom18.—IO.Mai 1908.

Neu! Neu!
Serie L

Herrsche Reise in
Italien , Lago Maggiore,

Luganer - und Leceo See.
Serie II.

Die durch Erdbeben schwer heim¬
gesuchte Stabs

Sau Francisco (Calisoruieu)
vor der Zerstörung.

Täglich geöffnet von morgens 10
bis abends 10 Uhr.

Eine Reise 20 beide Reisen 45 Pfg.
Schüler 18 ». 25 Pfz,

Ütbonuera Nt

Frauen unter sich
können die Favorit - Schnitt¬
muster nicht genug lohen. Mit

)ame, jede Schneiderin mit
Hilfe der Favorit -Schnitte ele¬
gante Kleidung von vorziigl.
Sitz hersteilen . lOOOe glanz.
Anerkenn., vielfach prämiiert.
Favorit,der beste Schnitt
Man varl . das Favorlt -Mod«n-Album
(nur 70 Pf . fr .) und das Jugond-
Moden -Album (50 Pf .) von der Ver¬
kaufsstelle der Firma oder , wo eine
solche nicht am Platze , direkt v. d.
Internationalen Schnittm &nu«

• faktur , Dresder .-N . 3. #

Cli. Hemmer , Lana-g.
Buffalo Bill,
Nick Carter,

bereits erschienene Nummern, steig
vorrätig.

Lieferung von

Jettfdjtiftrn.lonmatrn
etc. etc. 9098

II . Faust 9
Buchhandluug,

Schulgaffe 5._

Wer(tiut Iran lird
hat und vorwärts kommen will
lese Buch „Ueber die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen". 1's, M. Nach¬
nahme. Siesta Verlag Hamburg
Dr. 89._ _____ _ _ _
t»ULügelwasche wird äugen., schön

und pünktlich des. 6541
Bleichllr. 11, Hth. P . l.

Gelegeiiheilskslist
in Kaiserkoffern , Schiffs- ü. Ka.
binenkoffer, Coups , Rundreise- u.
Anzugskoffcr, sowie säinti. Off-n-
bacher Lederwarcn von den billigsten
bis zu den feinsten Ledcrtaschen, u.
sämtl. ll. Lederwarei, finden Sie
in enormer Auswahl zu jabeihast
billigen Preisen nur
Marktftr. 22,

1. St ., kein Laden, gegenüber der
Metzgerei von Harth. _ 1984

für Kinder, Kranke , Geneeendo.
In mit Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch.
Gliiniende Anerkennungenaus Allerhöchsten Kreisen.

Zu haben in Apotheken , Dro¬
gerien eto. Proben und Bro¬

schüren durch das
General -Depot f. Deutschland

).C.F.Neumann&Sohn
Kgl.HofL,Berlin,Taubanstr.51/32.

Arbeits-
Nachweis

des
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Von4' /, Uhr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmark kostenlos
in unserer Expedition ver¬
abfolgt.

KoMiforgehülfe
sucht Stellung. Führung u. Zeugn.
g»r. Off. erbitte! Rektor Schütte,
Hönlroß, Weüsalen. 2 -32

Als KMergärtnerin,
gepr. Frl., w auch Krankenvflege
versteht, w bald. Eng. Auch zur
Begleitniig s Damen passend,
da schneidernu. sranz gel. Näß.
in der Exped, d. B!. 1911
kü̂nunges, ordentl. Mädchen sucht
XI Per 1 Juni Stellung zu e.
Kinoe oder in kleinem, besserem
Haushalt.

Näh. Wald,Ir. 46, 2. 1

Männliche Personen.

Teilhaber
gesucht

für konkurrenzloses Geschäft am
Platze, am liebsten tüchtiger Ge.
schästsmann. welcher den kauf
uiLnnischeii Teil üb-rniinmt.

Gefl Auge.', u. T G . 1S05
au die Erved. d. Bl. 1626

20—60  tüchtigeGrimdarlitlltt
ges. Näh. Baustelle, Wasserleitung,
Labnstraße. 183
ĉ nnger Lchlossergetiütfe ge-ucht

Schwalbacherstr. 25. 18 :5
Tagfchueider,

(JahreSst.), sowie einen Hosenm.
sucht 1909

G Nölker, Luisenstr. 24

Moißfioiismaltc
und Inftcridiec

für Billa-Umbau in Wiesbaden
sosort gesucht. Off, u. P . U
37 7 -i ^ a. die Annonren-Exped.
Bouaeker 8(  Nantz , Düff t
dorf . 2331

Buchbiudev
gesucht. 1893

B-chtoldL Co.
Ein braver, kräftiger

Bursche
mit guten Zeugusssen für ein Ein-
spänner-Fubriverk (Koblenhaudl.
eie.) gesud,t, derselbe muß perfekt
fahren können, bek. fr. Station u,
hohen Lohn. Off. u. P . C. 1950
an d. Exp. d. BI. 1949
/Qi « stadtkundiger, verheirateter
^ Fuhrmann ges. 1954

Sedanstraße 5.
Tüchtiger, verheirateter

Fuhrmaun
ges. Neroüraße 44. 1867
FkLlast -rgetiülfe ges. Schacht-

straße 11. 1868
| £ iu tuchl Futzrkuechr gesucht

be, Fritz Biuu » Wwe,
Mainzerlaiidstr. 1887
^Lelbslündiger Tüncher- und

Waftrgedüff«» sucht 1895
Karl Kuss,

Ludwigstraße 16 oder
Bureau Gustav. Adolfstraße 11,
Tüncher, »ild Miilerqeschäst.

Zuverlässiger
Maschinist

für das hiesige Elektrizitätswerk
geiuchl. Bewerber wollen sich im
Elektrizitätswerk Mainzeriandstr.
melden. 188«

Wiesbaden, den 1. Mai 1906.
Verwaltung der

Slädt . Wasser- und Lichtwerke.
Ein Zimmertehrtittg

gesucht bei F . Kopp , Rauen-
thalersiraße 22. 991
eJtchlofferlehrlinggesucht.
W 8480 Lorkstr. 14.

In unserer Druckerei findet ein

Schriftsetzer
Lehplirig

bei wöchentlicher
Ausnahme.

Wiesbadener
General -Anzeiger

Mauritiusstr. 8.

Lohnzahlung
1846

iV,iu Friscurlehriing gej. Rüderes
Hcslmundstr. 40_ 6266
Junaer Mann

mit guter Schulbildung und sch.
Handschrift als Lehrling gcs.

Albert Kaufmann,
Wnngroßhanduitig,

2983_ Schlichr-rllr. 13.

NNWiß
gesucht Dreiwcidenstr. 6, i . l., u.
Schefselstr. 1, Bauburegu. 8972

ßiit!!!trkr§k!t!!!ie'
sucht A. Winterwerb , Sr°iu-
gaffe 18. 9319

Lehrling
u. günst. Beding fof. gesucht.
I . G. MoLath's Samcühdlg.,
16 Marktstr. 12.

>*Hackerl-hrltttg geg jof. Liezay,,
gesucht lei Konratz Limburg.

Brot und Feinbäckern, Webcr-
gasse 54.  _ 9916

Lehrling
vom Lande m. a. Schulbübung für
Kolonialw.-Gesch. gej. Kost und
Wodn.iu,Hause. Louiö Schüler.
Hellmuiidfir. 12. 1744.

Buchdrucker-
Lehrling

gegen wöchentlicheLohnzahlung
sosort gesuäjt.

Wiesbadener
Generak Auzeiger,

_ 'Mauritiusstr. 8.'
Verein

für unentgeltlichen
Arbeitsnachweis
im Rathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung : für Männer*

Arbeit finden:
Buchbinder
Meta -Dreher
Gemüse-Gärtner
Glaser
Kellner
Küfer
Maler
Steuidrucker
Lackierer

^Sattler
Schlosser
Schmied
Schneider
Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Kauimuiin-Lehrling
Schmied-Lehrling
Spengler-Lehrling
Tapezierer-Lehrüng
Hausdiener

Arbeit sueben;
Herrschaftsgärtner
Kausiuaun
Maschinist
Heizer
Schreiner
Lureaugeöülf«
Eiukassierer
Kutscher
Herrschafts-Kutscher
Krankenwärter

Ueiblicire Personen.

Tüchtige
Zeitungsträgerinnen
gesucht.

Wiesbadener
tyeneral -Anzeiaer.

JIMdißii
im Alter von 15—18 Jahren gis,
zur Beaufsichtigungu. Ausfahren
eines llcincn Kindes. 1689
_ Zietbenring »■2 links.

Eins geübte
Arbeiterin

aus gleich gesucht. 1646
Blücherplatz6, 3. links.

"""tsiu"tif̂ Trpei”

HusM»
gcg. gute» Lohn gesucht. Näh.
Friedridistc. 89», 1. Vorzust. v«r-
mittags bis 10 Uhr, nachmiltag-
2—4'/, Uhr._ 1930
StllPiifltäfrau gesucht. |Ö—11

Bismarckring 12,2 r. 1634

Modes.
Lehrmädchen für Leg Verlauf

g gen Vergütung gef. 177
I . Tauhxr . Webergaffe 23.

Letonäcioheii
für Damcyschneiderei gef. 810

A. DebuS, Am Römertor 5.
aus änständlgcm

Hause als Begleiterin für
die Dauer des Kuraufenthaltes
tagsüber gesucht.

Briefliche Angebote zu richten
unter R . A . L48S an die
Expcd. d. Bl. . 2825

Für sofort ein tüchtiges
MeLkUMäe . 68

gesucht. 1944
Hotel St . Petersburg,

Muieumstr. 8.
-̂ Lauvl ÄoitLtSmudchestod. Frau
^  sofort gesucht 1958

H-llmundstr. 17. ! . I.
»in Allemiuadcheu in euren i;.
' Hausb. auf sbf. ges. 1934
_Weükndsir . 3, Parr.

Dtbcnt iduS >aü!eies

Zweitmädchen
auf jofort gesucht. 1892

Biuiiiengeichäfl Walther,
_ Moritzüralle8.__
^Mädchen f. bas ttieidermacheu
«wl u. Zuschucsden grüudl. crl.
859 Kirchggffe 17, 1

iiht Mädchen
zur BeaufsichtigungeiiieS Kindes
uns für leichte Hausarbeit gesucht.

Näh Darkftr 12, P . l. 1612
gesucht. 135

^  E , Euch Damenkonfektion.
Ncrostr. 17, 1,guar?etter ui'ûÄetj rlu ad cheu gc>,

M, Knögei, Dame,■V
Dorkstr, 3. '

iischueiderin,
1124

jf£ tn tuchiigts Mädchen sofort
besucht Heienenstr, 5, Gasthaus

»A liker". 4999

HsteKHekisflichs
Pkrssal

nller Brarrcherr
findet stets gute und beste Hullen
in erste, und einsten Häusern
hier und außerhalb fauch Aus
land) bei höchstem Gehalt durch
daS

Jnteruntiouale
Zentka Ptazieruugs-

Burean

Ua !1radsüZt8m
24 Langgaffe 24,

vis-a-vis dein Tagolatt-Veriag,
Telefon 2 ä 55 .

Erstesu. ältestes Bureau
am Plaize

(gearünd et 1 oTO)
Institut ersten Nanges.
Frau Lina WaUcabeuttci »,

_ Slellinvermilllerin 4572
Arbeitsnachweis

für Frauen
im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Slelleu-Bermitteiung

Geöffnet dis 7 Ubr Abends,
AbtheiiunA- I,

kür Dienstboten und
Arbeiterinnen,

uchl ständig:
A Köchinnen(ksir Privat).

Allein-, Haus-, Kinder- und
Küweniuädaien.

8 , Wasch«, Putz. n. M°t atsfrauen
Näherinnen. Bügler,nn-n und
Lausiiiäocheuu , Laglöhnerinuen

Gut empfohlene Mädchen rroauen
josorr Stellen.

Abtheiiunx ll.
A.kürhähereLeruksarten:

Kinde-ftäulein- n. »Wärterinnen
Stützen, HauSHälrertNueit. frz
Bonnen, Jungfern
Gefellschafiennnen.
Erzieoermnen. Eomvtorjstinuea
Vertauferinnen, Lebrmäöchen,
Svrachieörerinnen.

L. kür sämmtliohes Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hotel, u Restauralionsköchinnen
Zimmermädchen, Waschmädchen.
Beschließeruinenu. Haushälter¬
innen, koch., Büffel» u. Servir-
sräulein^

L. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi.Wirkung der 2 ärztl. Vereine.

(fbcijUidies leim,
Herdcrstr . 31 , Part , l .,

Stellennachweis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
1 MI . , täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewicfen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Hau«, u.
Alleinmädcheu. 194

Grundstück- Verfahr,
as. um i iTi ■■um.

Angebot ®.
Haus m Ladcu und

Wkinresttturatrou
ist wegzngsh. u. günst. Behing. zu
vcrk. Dass bef. sich in der iest.
Lage, Kaste!, Hailptstr., eignet sich
am best. f. Metzgerei Und Wein¬
wirtschaft. Näheres Schphiadcli,
Mauergasse 19.  9801

Haus mit vorziigl.
Wirtschaft

Umsatz nur allein an Wein 40000
Lir. pro Jahr nadjroräbcr, Preis
88000 Mark, Mieteltraz außer
Wirtlchaft 3900 Mk, Anzahiung
ca. 10009 Mk.. sss. zu verk.

Off. sah . 101 hauvtpost-
lagerns Wiesbaden 2200

Sichere Existenz!
Schönes Anwe-en. Watzi- und

Lelmühl«, mit Bäckerei, in gutem
Betrieb, sowie Hoizschnelderei,
Pracht. Gär ' en, prima Wiesen un
Aecker, 9 Morgen, sehr jireisw. zu
verk. wegen Kräullichkeitdes Be¬
sitz>.s Kleine Anzahlung.

Off. »ub X . 100 haupipost-
lagernd, 2^02

Landhaus
in Dotzhcini, an. Bahnhof fcetegen,
mit 30 Nuten Garten, prciswiirdig
zu verkaufen 1926

Näh. in der Kxped. d. Bl.

»E
W.

Zu verkaufen
Billa LchützcnstraßeI, n,:.
10- 12  Zimmern . Bad um
reichliche»! Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöne ' freier
Lage, in WaldeSnäbe, hübsch.
Garten, eleltr. Licht, Central
Heizung, rMarmortrevpe, H--

! queme Verbindung mit efeftr.
j Baku 2C. B-fiehbar jeder,cech
| Näüercs daselbst zzga

ZLrn Hartmann.

EeaiaMes Haus
mit großem Hof und Garten, sehr
geeignet für Wäscherei. Schlosser-!
größere Schreinerei, Fabrikan.-g-
und derg!., fctttig zu verk. Rah-Wiesbaden.

Off sub X . 103 hauvtpostl.
Wiesbaden.  o ^Ol

Haus
mitsguigeheneem Spezereigcschäst,
Laden und Wohnung frei, wegen
Todesfalls, bei lleiner Anzahlung
zu ver.ausen.

Off. 8uh A . M - 2  postlagernd
Biebrichn. Rh. '2249
äu  Sonnenberg ist eine' kleine
\3 Vttta billig zu verk. Off. it,
I S . 1710 an tue Exped. d,Blattes. m

GrundstücM .- Gesuch ®.
^. 1, nächster Umgebung W:es-
\j  badens od. in Dotzheim kl.,
eint. Haus für 1—2 Familien zu
kaufen gesucht. Mit Hofranui und
Ganen bevorzugt. 1461

Off. mit Lage ». Preis unter
„H D. P. 1461" an die Erp.
d. Bl.

Bauplatz
an fertiger Straße sofort zu lausen
geiuchl. 8753

Off. u> Prcisa .ig. N. Lage erb.
u. I . ©. 3751 a. 0. Exp d. Bl.

Ä ' u nächster Umgebung Wies-
badeus od. in Dotzheim ll.

Haus f. I —2  Familien, der,l, ein
Gärlnerhaus mit Zudeh. cd. ein
landw. Dorsbaus mit Hoironm,
ohne Aqenien zu kaufen gesucht.

Offerten mit nur Lage und
Preis unter Bl. D . an die Exp,
d. Bst_ 11 >8

*u kalten gef. «n-
zahluugS- SooSA.

Offerten u. C . 7174 an >>>t
Erved d Bl.

Aul1. Hyßsthkk
werden 55 —60,000 Mk. per
gleich od. I Jan . zu leihe»
gesucht. Prima hiss. -HauS
Offerten bitte unter <2. 4).
Oi31 an die Exped . d. Bl.
zu richte». 8490

Darlehen tum
1300  Mark

zur Vergrößerung seines Geschäits.
Sicherheit. Prompte Zinszahlung.
Rückgabe nach Uebereinkuizst

Off. unter H . O . 6706 an
die Exp. d. Bl. 7131

Ans ein kleines Objekt,
inmitten der Stadt. 21,000
zu 4 pEt auf I. Hovo.be! p. !«>-
ad. a. 1' Boril (abne Settnittlet) sei.
(— 60 vEt. der Taxe). I4M

Offert, unter A . O.
on die Exv. d Bl.

Mm Mil bri
zu jed. Zwecke und in i(ö-
schreibe jef. an Reinke , Acrim,
Eaiupdausenstr. 13. Auch rate«̂
Rückzablung. Glänzende
schreiben. Rückporto.
Äsielö Tarteüne in jeder zM
M unter den koul. Bedingungen
vcrm. an reelle Leute ,
R »d. Gerber »Barmen. (Rim ?0

Korpulenz, ^ ettleihiskett
und die damit verbundenen Unzuträglichkeitrn und Lebensgesabr
hindert und beseitigt ohne Berufsstörung und schädliche 0OT"* " >
seit Jahren bewährter  Zehr - und EntfettuugStee
Preis 1 Mark . Alleinverkauf : Kneipp - Ha  NS , ^ 5726
Kratze 59 . _ _

. Rheinjsch weU^
Handels- und Schrrid-Kehraastalt.
wr  38 Rheinstrasse 38. ^
Unterrichts Institut für Damen und Herren-

Luchkührg. sink., dopp. amerth.
Hotel-Buchfiihiung,
Wechsellehre , Schockkunde,
Kaufm.Rechnen, Kontor-Ar».,
Handelskorrespondenz,
Stenographie , Maschinen¬

schreiben , Schönschreiben.
Tag - und Abendkurse . Rundschrift u. s. w.

Dkki-, Sin- I. SetzsW°iiiitg-Kmse.
Der Unterricht wird entsprechend dem B" -

ständnis und der 'AnffaffnngSgahe jrdeS tWV*
nrn Schülers erteilt , genau nach den Anforoer
«ugen der Praxis.

Nach Schluß der Kurse:
, Zeugnis . — Empfehlungen

Kostenloser Stellen -Nachwets

Prospekte kostenfrei.



Nr. 113. 16. Mvi 1906. Wkeöbadenek General-ÄnzeiKer. »r.

SLsu § i ? Aus für » Damen - MadeaiT T “ —

Ileue Sommer - Kosfüme.
y*4Kattun -Kleider 8ZWAAKWWWKW

aus den verschiedensten Baumwollstoffen, hübsch garniert . «>.50 , 12 , 15 2 « bis 35 Mk

Musselin-Kleider sj WWWWWAWWWWWWKWR
reizende Stoffmuster mit Valenciennes-Spitzen und Einsätzen ausgestattet, 16, 18 , 25 , L8, 35 bis 125 Alk.

Mu!!- und Batist-Kleider WWWWWWAAAWWWW
modernen Stickereien . * •*, !>5 , 40 , 45 bis » 5 Mk.

Leinen-Kleider AWKWWWWWWKWAWWKA
in Blusen- und Jackenform, elegant garniert . 25 , 30 , 35 bis 90 Mk.

Voiles- Kleider  E3S883B38383S3B8 83 !gs3 83 &3S8SSD3
einfarbig und gemustert, mit Yalenciennes-Spitzen . 35 , 48 , 55 bis 50 Mk.

Taffet-Kleider  AWWWKLZKKWWKLZKWKW
m hellen modernen Farben und Mustern . 55 , 6 » , 75 bis 175 Mk.

Hläddien *Garderobe
Engiiscfies Klsid, Ilängerfasson aus gemusterten Stoffen, Kragen und Rock mit Bordüren-Garnitur

für das Alter l 3 5 7 9 10 Jahre
1.60 S. * .50 3 .50 4 .25 4 .75 Mk.

Englisches Kleid, gaSf 8800 aUS WeiSSemB&ÜSt’Kragen und Rock mit  Stickerei und Säumeben
für das Alter 6 Jahre

2 .50 2 .75 3 — 3 .25 3 50 3 .75 Mk.

Matrosen-Kleid SSSHTaSSS^ Krag“ matineb,Mer Sali“
iür das Alt ®L__2 4 6 8 10 12 14 Jahre

3 .— 4 .50 S — 7 .50 » .— 10 .50 12 .— Mk.

MllSSelMIeid in hellen und dunklen Farben mit schönen Bordüren, halblange Aermel,
für das Alter 2 4 6 8 IQ 12 Jahre

9. 14 .— 18 — 22 — 20 . 28 .— Mk.

tinLiben - Scirderobs
Llussn-̂ nrug, MÄM ZPÜSSS eestre>t,mW“M - Kra*en mit  " kMr

für dM Alto 5 6 7 8 9 m U „ lg 14 J,bre3 3 25 3 .50 3 .75 4 25 4.75 5 .25 5 .75 6 .50 7 25 Mk.
Matroseil - Änzufl f US gUteml Qwascflechtem  Köperatoff in hellen und dunklen Streifen, blauer Matrosen,

M kragen mit 3-mal weissem Band garniert, blauer Krawattetür das Alter
3 5 « , 3 75 , 4 - , 4 25,

Kitziss' HüntnoZen-̂ mug
für das Alter 3 4

5 .50 , 6

8 9 10 11 12
4 5 « , 4 .75T5 ^ T 5 .50 , 6 —, « 775, 7.50,

14 Jahre.
8S5 Mk. '

aus gutem blau-weiss gestreiftem waschechtem Köperdrell, dunkelblauer
Matrosenkragen und Manschetten

5 6 7 8 9 10 11 12 14 Jahre.
6 .50 , 7 —, 7.50 , 8 —, 8 .50 , 9.35 , lO .—, 10.75 , 12.25 Mk. 1987

— -
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Fortsetzung
21. Jayrgang

der

u.großen UMgerrmg ooa Seppidieii
Innen=3)eftorafion^Tapetm rc.

Auftrag: der. Firma W, kivkstsi ' n wegen voll¬
ständiger tKeschäfts-Anfgabe am Donnerstag , den
17 . »nd Freitag , den 18 . Mai er., jeweils morgens
»Vs und nachmittags 3 Uhr beginnend, im Geschäfts¬lokale

Nr . 48 Lmrggaffe Nr . 48.
Zum Ausgebot kommen:

Teppiche, Vorlage»», WoÜ-, Kokos- u.
Chrua-Lärsfer, Portiere»», Vitragen,
Rouleanx, Stores, Tisch-, Diwan-,
Wagen- 8i. Neisedecken, Molton- u.
Woll-Fntt§rftoffe, Wachs- n. Le- er-
tücher, Filzpappe und Teppichfilze,
Woll- «. Kokosvand, Berdichtnngs-
stränge tt. dgl. nr.jsowie^ LLPGtGU
RL» .WOS*sIB8S für ea. IFOZimmer,

ferner folgende Laden-und Geschästs-Einrichtungs-Gcgenstände
als : div . Reale , Schränke , S Theken , Stehleiter »,

2 -, 3- u. 5 fl. Gaslüster , Grkerlampe », I Roll¬
laden <2 m br. 4 m h ), 5 Tannen - u. Eichen-
Schreibtische u. a. m.
Die Geschäfts-Einrichtungs-Gegciistäude kommen am

Freitag , nachmittags 3 Uhr, zum Ausgcbot. 1953

H L̂lhSlzn IJs[#4f 'ricli 5
Auktionator nub Taxator.

Schwakbacherstrasie 7.

JHo6ifiac=Hßi(tßti)emng.
A,tt Mittwoch , den Iv . Mai er., nachmittags

2 2̂ Uhr beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags in
meinem Versteigerung-,saale

Ul. 7 Lchvglbschkrßkchk Ar. 7
folgende gebrauchte Mobiliar-Gegenstände, als:

3 sehr gute hochhänpt. Nuhb .-Betteu , lack.
und eiserne Betten, Waschkommoden, Waschtische mit
Marmor, Nachttische, Kleider- und Handtuchständcr,
Koffcrböcke, Nußb «. Mahag . Ltnr « Klcider-
schräuke, 2 Plüsch -Sofas mit je 2 Sessel,

> Divans, Chaiselongue, Nußb. Vcrtikow, Konsole mit
Spiegel, sehr schöner Mahag .-Ansziehtisch,
Kommode mit Schrankaufsatz für Bureau, runde, ovale,
viereckige Nipp-, Spiel- und Serviertische, Stühle,

/ eiserne Flurtoilette, Wiener Bank, groß. Gvlüspiegel
v und andere Spiegel, Bilder, Regulateure, Smyrna-

und andere Teppiche, sehr gute Portieren, Gardinen,
' Dauncn-Plumeaux, Deckbetten, Kissen, wollene Kulten,

Frauen-Kleider und Leibwäsche, Partie Noten, Nipp¬
sachen, Basen, Gebrauchs- und Luxus-GegeVstände aller
Art, Porzellan, Gas- und elektr. Lüster und Ampeln,
Krystall-Kerzenlijster, Küchenschränke und sonst. Küchen¬
möbel, 1 zweitür . und I eintiir Cisschrank,
Damen -Fahrrad , große verschließb. Truhe
2 Meter lang, Gartentische u. Stühle und noch
vieles m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 1953
Besichtigung am VerstcigerungStage.

Auktionator »nd Taxator,
Echwalbachcrstraße 7.

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in der

Gemarkung Frauen stein belegenen, im Grundbuche von
Frauenstein. Band 17, Blatt 483 und 500 zur Zeit der
Eintragung des Versteigerunösvcrmerkcsaus den Namen des
Pflasterers Johann Ott und seiner Ehefrau Margarethe
Miua , geb. Müller zu Frauenstein eingetragenen Grund¬
stücke:

103
Karteublatt 18, Parzelle Acker Hohebcrg, 5. Gew.,

16 a 64 qm* Grundstcucrreinertrag2 M. 61 Pf.
Kartenblatt 12, Parzelle 53, Acker Bahnholz, II . Teil,

5. Gew., 13 a 99 qin,. Gruiidsteuerreinertrag1 9Jt.
48 Pf.

Karlenblatt 13, Parzelle 29. Acker Leyenkopf, II . Teil,
4. Gew., 7 a 84 qin, Gruiidsteuerreinertrag 83 Pf.

45?
Kartcnblatt 7, Parzelle ~  rc. a. Wohnhaus mit abge¬

sonderter Remise und Hofranm, b. Stall , Burgstraße 9,
Gebäudesteucrnutznugswert200 M.

am 5 . Juni 1906 , vormittags IO Uhr , durch das
Unterzeichnete Gericht an der Gerichtsstelle, Zimmer Nr . 63,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am 23. Februar 1906
in das Grundbuch eingetragen. 1898

Wiesbaden, den 16. März 1906.
König !. Amtsgericht , Abt Iv

GO 888§88 erfrische,
Motel -Restaurant tfniufßßlkusISimnusltrü),
Beliebter u. schönster Ausflugsortd. Umgebung Wiesbadens, mitten im Walde, Station Chaussechaus. Häufige Zugverbindung.

:ouper (extra) in feinster Ausführung. Tadls d’iiöte 1 Uhr, ä Couvert 1.70 Mk. 2215
Inhaber W. Frohn.

Diner,

tpry * Wehen lau Taunus«
Sommerfrische , Kurhaus und Hotel-Restaurant „Waldfricde ", in romantischer Gegend, direkt

am Walde gelegen, von der Bahn-Ttaiiou Hahn-Wehen nur 10 llliinuien
Schöner Gartest . Terrasse . Gedeckt

emrernr.
Gedeckte Hallen.

Sommerfrischler finden komfortabel cingcrichteie Zimmer mit Pension von Mk. 4.— an. Bäder im
Hanse. English spoken. Gleichzeitig mache ich auf mein fein eingerichtetes Jagbzmimcr aufmerksam und
kann dasselbe Lercinen und Gesellschaften unter vorheriger Anzeige reserviert werden. 2307

Um genciglcn Zuspruch bittet
Hubert Schwank , Besitzer

ParkelbodenfabriK
liefert

Parket- &Riemen
Fussfeödem

Sn
/ allen Preislagen.

Abfallholz,
per Csntner Mk. 1.20

fr«i Hau«.

/_

/ßausohreinerei.
7 t

/ Specialitäten:

Zimmeriör@n
/ Haustüren, Treppen.
Vertreter: Clir. HeMÜger.

F
E / Türfuiter, Türbekleidungen,

D« O ’
Königlicher florscsclttcur

sttenmayep

Aiizündeholz/Mk.1Ceninsr
2.20.

Bureau u. Laden : Baknhofstr . 4.
Bestellungen werd. auch entgegengenommen
durch liüdw 'ig Hecker , PapierhsodK,

Gr . Burcstraase 11. 14-7

tm Scheu und urteilen!

Früh;, u. Sommer-Herren-
Aliziigo, süddeutsche Ware (Gckegcnhcitökans) . moderneS -offe, tadelloser
Lay, beite Maßverarbeiruiig aus allerersten Firmem früherer Preis Mk. 30. 35 40.
45, 50, jetzt Mk 18 , 5>0 , 2S . 30 , 35 , so lange Borrat. 1843

KWT Ansehen gestattet . Helle BertausSränme.
I. Stock. ZchWibchttstriltze 30 (Wch-te). I . Stock.

LtUSLUSLAtlL .._
Ist von anerkannt vorzüglicher Qualität und von

hervorragender Hindckraft.
Als Vertreter des Berkanfö « crcinS für Grau - und Weistkalk . Die , a d. Lahn

(Berkaufsstellc von 2ll Kalkwerken des Labngcoicls) offeriere ich zu Werkpreise » in und
7a Waggons:

la . hydr . Grau -Stiickkalk für Mauerzwccke,
la . fst . (enahl . »Semcntkalk (in Säcken) für Master« u. Derputzzweckr,
la . lVe ! ss -8tückkalk <Mars » oskalk ) für Tüncherzwecke,

Sackkalk auch in kleineren Qualitäten ab hiesigem Lager frei Baustelle geliefert. 9987
Wiesfo . Marmor - und Baumaterialieu -Indusirie

M. Jl. Beis (Aug. Oesterling Nachf.),
Lager u. Kontor: Wiesbaden, Karistr. 39. Telefon 509.

Bllresu : llhsinLtr. bl,. lz
7?slepllone : Nr. 12. Mr.237s]

Qferpaokumisabtheiluna .i

i für  n
^ Fracht - und Eilgüter.) |
J übernimmt : ™
m Einzelsendunge n:
M Porzellan , Glas, Haus-

rath, Bilder . Spiegel,
Ä Figuren,Lüstres .Kunst-
ffl Sachen , Klaviere , 1
[»] Instrumente , Fahrräder, |
M lebenda Thiere st ->. |

|zu verpacken, zu|
versenden und zu1

Q versichern
jüj srgsn
Ä Transportgefahr . |
n Leihkistea H
lül kür Pianos, Hunde und fj
M Fahrräder . • S

t  trinken zst
m meinen Weiustuben

Kedstanenplatz 12
am Dom. 1674

Franz Kirsch,
Wcinha » diuug,

Mainz.

Magnrnn komm
Per Ztr . 3 Mk, bei gr. Quant, b.
Schwatbachcrsir 47, 1. lld»

llackilcih-
Perffelgerimg.

Im Auftrag der Erben der verstorbenen Freifrau
von järnirn versteigere heute Mittwoch , den 10.2)!»!
vormittags VsiH Hhk und nachmittags 3 llhr
aufangend, folgende Mobilien als:

1 2schläfriges englisches eis. Bett mit Sprung-
roh uenu. Roszhaarmatr., i dito IV-schläsrig,
1 nußb. Büffet, 1 Ausziehtisch, Servante,
Stühle, nußb. u. tarnt Kleiderschränke, 1nußb.
Spiegelschrauk-Kommode, Schreibtisch, i sehr
gut erhaltene engl. Salongarniturm. Seiden¬
bezug, Divan, Waschkommodenu. Nachttische,
verschiedene Tische, Stühle, Sessel, Bilder,
Spiegel, Portieren, Vorhänge, seine Wein¬
gläser, Porzellan, Weinkühler, silberne Löffel,
Teppiche, Vorlagen, verschiedene Werke
Bücher, Hänge-, Wand- und Stehlampen,
sowie viele hier nicht genannte Gegenstände
im Hause

2.ktW 33 Aomsenstraße 33, 2Mnt
öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung.

Besichtigung nur am Tage der Auktion. 1940

Adam Bender,
Auktionator ». Taxator.

Geschäftslokal: Bleichstraße 2.
_ 1S47 Telefon 1847. _

Oeffentliche Versteigerung.
Am 21 . Mai d. Js , vormittags II Uhr,

sollen in der städtischen öffentlichen Giitckniederlage dahier
— Ncugasse 6a — 7 Halbstück reinischer Rotwein
auf Grund ücs ß 22 des Reglements für die öffentliche
Güteruiederlage rc in der Stadt Wiesbaden öffentlich
zwangsweise versteigert werden.

Die BcrsteigerungSbedingungen werden vor der Ver¬
steigerung bekannt gegeben werden. Proben werden vorher
verabreicht. >

Wiesbaden, den 11. Mai 1906.
1834 Städt . Akziseamt.

Ia . Schwemmsteine.
Prima Bims -, Zemeut-Wanddieleu

in feinkörniger trockener Ware liefere sofort ab meiner Fabrik
zn den billigsten Tagespreisen . 1474/338
(tBIumeasteiii,Sdjraeminiif iaf übr.,6a0er&a-H-

Achtung!
Machen Sie einen Versuch
von meinem Haushaltungs -Kaffee , per Pfd. 1.20 Mk..
und Sie werden Kunde sein.

Ê ust Schönfelder»
__ Kolonialwaren und Delikatessen,

Herderstrasre 17 , am Luxemburgplatz
Bei Rückgabe von 20 leeren V- Pfd.-Düten ver¬

güte l/g Pfd . Kaffee ihrer Qualität.

JtugcnHeifanftaft für Urmf.
Alte Leinwand zu Ausschlägen und abgelegte Bride

bitten wir unserer Anstalt, zu Händen des Verwalters
f)ans, Kapellenstraße Nr. 42, zu überweisen.

Auf Wunsch werden solche abgeholt. .. .. 1
_ Die Verwaltnnaskounuisslv ^

Haararbeiten-Spezial-Gesciiäft
©rotK« Lager fertiger ZUpfc ,n allen Farben von 3Mk an,
Teile von,3 Mk. an, Haaruntcrlagc », Tanienschcitcl . j-,»
frisnrcn , Pcrükkcn , HrrrentonpetS empfiehlt zu billigen

IC. Löl>ig 9 Herren- u. Damenfriseur»
Blcichstratze , Ecke Helenenstraßc.
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